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Eine Bürgerinformationsveranstaltung zur Zukunft der Bäder findet am Dienstag,  
14. März, 18 Uhr, in der Jahnhalle Gaggenau statt. Dazu sind alle interessierten Bürger-
innen und Bürger eingeladen. Im Mittelpunkt steht die aktuelle Bäderumfrage. Siehe S. 3

ROCK 12
Sa. 11.03.2017, klag-Bühne

Beginn: 20 Uhr, Einlass: 19 Uhr
Eintritt: 7 €

Veranstalter: Musikschule und Kulturamt Gaggenau
Vorverkauf: Buchhandlung Bücherwurm, Musikschule und Kulturamt
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Nacht der Big Bands am morgigen Freitag in der Jahnhalle Gaggenau
Big-Band-Musik vom Feinsten verspricht 
die "Nacht der Big Bands" am kommenden 
Fr., 10. März. Bereits zum vierten Mal lädt 
die Big Band des Goethe-Gymnasiums zu 
der Veranstaltung in die Jahnhalle ein. Ne-
ben den Gastgebern tritt zudem die Karls-
ruher Big Band "pajazzo" auf, die für sat-

ten, kompakten Ensemble-Sound steht. 
Die Jazz-Formation unter der Leitung 
von Stefan Kemper unterhält mit klas-
sischem Big-Band-Repertoire ebenso 
wie mit modernen Arrangements. 

Von 19 bis 21 Uhr können Klassiker 
wie "Água de Beber" und "It don't 

mean a thing, if it ain't got that swing" 
sowie der aktuelle Song "Back to Black" 

(Amy Winehouse) genossen werden. Seit 
Anfang des Schuljahres studiert die gut 
aufgestellte Big Band des Gymnasiums 
ihr Programm ein. Vor rund zwei Wo-
chen erhielten die Schüler zudem von 
fünf extra hierfür angereisten Musikern 
der Formation "pajazzo" in einem vier-
stündigen Workshop den Feinschliff für 
das Konzert. "Pajazzo" hat über seinen 
Trompeter und Flügelhornisten Andreas 
Diemer sowie den ehemaligen Goethe-

Abiturient Thorsten Fritz (Saxophon) einen 
starken Bezug ins Murgtal. Insbesondere 
Andreas Diemer setzte sich stark dafür ein, 
dass der erfolgreiche Workshop realisiert 
wurde. Um mehr Schüler der Schule für das 
Konzert zu begeistern, hat sich der Leiter 
der Gaggenauer Big Band, Matthias von 

Schierstaedt, in diesem Jahr eine besondere 
Aktion einfallen lassen: Die Klasse, die mit 
den meisten Schülerinnen und Schülern das 
Konzert besucht, wird mit einem Eisgut-
schein für die gesamte Klasse belohnt. Der 
Eintritt zu diesem Konzert ist frei. Um eine 
freiwillige Spende wird gebeten. 

 Vier Bandformationen aus dem Murgtal rocken am 11. März die klag-Bühne
Sie sind heiß auf ihre Musik und dar-
auf, ihr Publikum zu erobern. Bei der 
diesjährigen Auflage von Rock 12 am 
Sa., 11. März, in der klag-Bühne Gag-
genau liefern vier Bandformationen 
den Beweis. Bei Obsession ist der 
Name Programm: Besessen von Mu-

sik! Mit einem Mix aus ak-
tuellen Popsongs und 
akustisch interpretier-
ten Rocksongs weiß 
die Newcomer-Band 
zu begeistern. 

Die Frontsängerinnen 
Davina und Lea wollen 
mit ihren Bandkollegen 

nun richtig durch-
starten. Finding Har-
bours, eine junge 
Murgtäler Band, 
punktet mit emo-
tionalem Indie-
punk und eige-

nen Texten mit 
Tiefgang. Harte Gi-

tarrenparts und wei-
che Melodien verraten 

Hardcore- wie Alternative-Einflüsse. 
Ihre Debut-EP „Meant To Stay“ erzählt 
die klanglich vielseitige Geschichte dazu. 
Die Coverrock-Band Black Cherry aus dem 
Raum Rastatt hat sich der handgemach-
ten Rockmusik verschrieben. Verschie-

dene Einflüsse der Mitglieder prägen die 
Mischung, ihre Songs, etwa von Guano 
Apes oder Limp Bizkit, sind nur selten zu 
hören. Live lassen sie es richtig krachen. 
Dynamisch, kraftvoll, authentisch, das 
ist Mac’s. Die vier Jungs aus dem Murg-
tal heizen die Stimmung auf mit einem 
vielfältigen Repertoire. Mit Können und 
Kreativität haben sich die auch überregio-
nal bekannten Musiker ihre Fans erspielt. 

Mit Songs aus verschiedensten Genres 
kommt jeder auf seine Kosten. 

Tickets sind in der Buchhandlung Bü-
cherwurm sowie im Kulturamt Gagge-
nau erhältlich. Beginn der Veranstaltung 
ist um 20 Uhr, Einlass bereits ab 19 Uhr. 
Veranstalter ist das Kulturamt und die 
Schule für Musik und darstellende Kunst 
Gaggenau.

Diese vier Bands sorgen am 11. März auf der klag-Bühne für Stimmung. � Foto: StVw

Fo
to

: m
ich

al
z8

6_
iS

to
ck

Th
in

ks
to

ck

 
Die Karlsruher Formation "pajazzo" gestaltet die "Nacht der Big Bands" in der Jahnhalle 
zusammen mit der Big Band des Goethe-Gymnasiums. � Foto: StVw
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Bürgerinformationsveranstaltung zur Bäderfrage in der Jahnhalle
Auf gute Resonanz 
stieß die Umfra-
ge zur Zukunft der 
Gaggenauer Bäder. 
Aktuell werden von 
der Verwaltung die 

2.700 eingegangen Fragebögen ausge-
wertet. Die Stadt bedankt sich bei allen 
Bürgerinnen und Bürgern, die an der 
Befragung teilgenommen haben. Vorge-
stellt wird das Ergebnis bei der nächsten 
Bürgerinformationsveranstaltung am 
kommenden Di., 14. März, um 18 Uhr in 
der Jahnhalle. Dazu sind alle interessier-
ten Bürgerinnen und Bürger eingeladen.
Neben der Präsentation des Meinungs-
bildes wird an diesem Abend über den 
Stand der Gutachten und Untersuchun-
gen zu möglichen Standorten und zur 
Wirtschaftlichkeit berichtet. Dazu neh-
men an der Veranstaltung auch Vertre-
ter der Deutschen Gesellschaft für Ba-
dewesen teil, die die Stadtverwaltung 
beraten.

Nach den derzeitigen Planungen wird 
der Gemeinderat Anfang April in einer 
öffentlichen Gemeinderatssitzung die 

erste Grundsatzentscheidung treffen. 
Entschieden werden soll darüber, ob 
es weiterhin getrennte Bäder oder ein 
Kombibad (Hallen- und Freibad an einem 

Standort) geben soll. Die Entscheidung 
über die Bädertypen (Chlor, Natur- oder 
Mischbad) wird voraussichtlich Ende 
Mai durch den Gemeinderat erfolgen.

Interessierte Bürgerinnen und Bürger sind zur zweiten Bürgerinfo über die Bäderfrage 
in die Jahnhalle eingeladen. � Foto: StVw

Rathaus musste wegen  
Bombendrohung geschlossen werden

Am vergangenen Fr., 3. März, musste 
das Rathaus Gaggenau wegen einer 
Bombendrohung geschlossen werden. 
Am Vortag war es zum Widerruf der 
Überlassung der Festhalle Bad Roten-
fels für eine Veranstaltung der Union 
Türkischer Demokraten (UETD) gekom-
men. Die Stadtverwaltung hatte die Zu-
lassung aufgrund unrichtiger und un-
vollständiger Veranstalterangaben in 
Aussicht gestellt und dann auch erteilt. 

Erst nachträglich im Zuge der stattfin-
denden bundesweiten Medienbericht-
erstattung ergab sich für die Stadtver-
waltung das vollständige Lagebild, dass 
bei der Versammlung der türkische 
Justizminister sowie weitere hochran-
gige Vertreter des türkischen Staates zu 
Wahlkampfzwecken auftreten sollten. 
Weil infolgedessen ein unkalkulierbarer 

Besucherandrang (womöglich auch mit 
vielen Schaulustigen) zu erwarten war, 
der sowohl das Fassungsvermögen der 
Halle als auch jenes der Zufahrtswege 
und Parkplätze bei weitem überschrit-
ten hätte, sah sich die Stadtverwaltung 
gezwungen, die Überlassung der Fest-
halle an die UETD aus Sicherheitsgrün-
den (nicht aus politischen Gründen) 
zu widerrufen. Vermutlich aufgrund 
dieses Widerrufs ging tags darauf die 
Bombendrohung im Rathaus ein. Die 
Stadtverwaltung bittet die Bevölkerung 
um Nachsicht und Verständnis wegen 
der Schließung des Rathauses. Gleich-
zeitig dankt die Verwaltungsspitze al-
len Mitarbeiterinnen und Mitarbeitern 
des Rathauses für die herausragende 
Unterstützung bei diesem gesamten 
Vorgang - und der Bevölkerung für die 
zahlreichen positiven Rückmeldungen.

Arbeitskreis  
Tourismus tagt

Die Besprechung des Arbeitsreises 
"Tourismus/Freizeit" wird aus ter-
minlichen Gründen vom 29. März auf 
den 15. März vorverlegt. Die Sitzung 
findet um 19 Uhr im Seminarraum 
der "Sportgaststätte" Gaggenau (VfB 
Stadion) statt. Themen sind die neue 
Struktur beim Zweckverband "Im Tal 
der Murg" mit Baiersbronn Touristik 
sowie Informationen zu den beiden 
neuen Projektgruppen "Kurpark" so-
wie "Museen und Wanderwege". 

Weiter geht es in der Sitzung um den 
"Gaggenau-Tag" auf der Gartenschau 
in Bad Herrenalb am Sa., 20. Mai, mit 
der geplanten Bürger-/Grenzwegwan-
derung. Besprochen wird außerdem 
das Thema Nachwuchs im Arbeits-
kreis. Die Besprechung ist öffentlich.
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Umwelt-Champion 2017: Viele erlebnisreiche Aktionen für Kinder

Auch dieses Jahr will die Stadt Gaggenau 
die Kinder für die Natur begeistern und 
bietet ihnen ein vielseitiges Programm 
an interessanten Natur-Erlebnissen. Von 
der Erkundung der Lebenswelten von In-
sekten, Lurchen, Fledermäusen und Pil-
zen bis hin zu spannenden Aktionen mit 
verschiedenen Naturexperten, Künstlern 
und Mitarbeitern der Stadtverwaltung 
Gaggenau reicht die Palette an Möglich-
keiten. Diese können sie beispielsweise 

beim Baumklettern oder bei der Bereit-
stellung des Trinkwassers begleiten.

Die Stadt Gaggenau bietet auch die-
ses Jahr für Kinder im Alter zwischen 
sechs und zehn Jahren ein vielseitiges 
Programm an Umweltaktionen an. Die 
ersten Aktionen starten bereits im Mai, 
wenn die Bienen ausschwärmen und die 
Feuersalamander-Weibchen die Waldtei-
che aufsuchen. An den Waldteichen kann 

der Nachwuchs Feuersalamander 
entdecken und mehr über ihr Le-
ben im Teich erfahren. 

Wenn die Tage länger und die 
Nächte lauer werden, treffen die 
Kinder in Begleitung einer Mitar-
beiterin der Umweltabteilung, den 
Fledermaus-Spezialisten Dietrich 
Volker. Mit seiner Unterstützung 
können sie hautnah die kleinen, 
faszinierenden Flugkünstler be-
obachten und viel über ihre faszi-
nierende Welt erfahren. Nach den 
Sommerferien sind junge "Natur-
Künstler" zur Akademie Schloss Ro-
tenfels eingeladen. Aus gesammel-
ten Steinen, Hölzchen, Blättern, 
Pflanzen und anderen Naturma-
terialien werden schöne Bilder ge-
staltet. Zum Abschluss werden alle 
Kinder, die an zwei Veranstaltun-
gen des Umwelt-Champions 2017 

teilgenommen haben von Herrn Oberbür-
germeister Florus mit einer Urkunde aus-
gezeichnet. Für den "Haupt-Champion" 
hat die Stadt noch eine Überraschung 
bereit. Alle Kinder, die am Umweltchampi-
on 2017 mitmachen wollen, sollen sich bis 
Ende März auf der städtischen Homepage 
unter dem Link www.gaggenau.de/unse-
re-umwelt.7913.htm anmelden. Weitere 
Informationen und Rückfragen unter Tel. 
962-577 (Umweltabteilung).

Auch 2017 veranstaltet die Stadt Gaggenau die Aktion "Umweltchampion". � Foto: StVw

Frühlingswanderung
Am So., 12. März, findet unter 
dem Motto "Vorfrühlingsgefüh-
le im Exotenwald" eine Früh-
lingswanderung mit Forstwirt 
und Schwarzwaldguide Rainer 
Schulz statt. Treffpunkt für diese 
vier Kilometer lange, etwa zwei-
einhalb bis dreistündige Wan-
derung ist um 13.30 Uhr an der 
Wiesentalhalle Michelbach. 

Schon am Startplatz gibt es für 
diese Jahreszeit Interessantes zu 
entdecken. Dann geht es etwas 
steiler den Berg hinauf zum Exo-
tenwald von Michelbach. Hier 
zeigen heimische und exotische 
Baumarten ihre charakteristi-
schen Merkmale, so gibt es bei-
spielsweise einen Baum, der im 
Winter besser zu erkennen ist, 
als in der belaubten Zeit. Außer-
dem erhalten die Teilnehmerin-
nen und Teilnehmer Antworten 
auf interessante Fragen wie zum Beispiel: 
Gibt es schon Kräuter? Und wie bereiten 
sich die Bäume auf den Neuanfang in 

der Natur vor? Neben weiteren wissens-
werten Fakten ist vielleicht auch der Voll-
mond zu sehen, der gegen 16 Uhr aufgeht. 

Da die Waldwege matschig sein können, 
wird festes Schuhwerk empfohlen. Eine 
Anmeldung ist nicht erforderlich. 

Rainer Schulz führt die Teilnehmer der Frühlingswanderung auch an der Pilgerfigur vorbei, die 
am Anfang des Exotenpfades steht. � Foto: Rainer Schulz
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Spatenstich zum Neubaugebiet "Nördlich der Pestalozzistraße" in Bad Rotenfels
"Wir nutzen unsere Chancen auf dem 
Gebiet der Innenentwicklung und bieten 
hier attraktive Wohnmöglichkeiten", be-
tonte Oberbürgermeister Christof Florus 
beim Spatenstich zur Erschließung des 
Neubaugebiets "Nördlich der Pestalozzi-
straße" in Bad Rotenfels. Im Gemeinderat 
war das Ergebnis als Musterbeispiel einer 
konstruktiven und ergebnisorientierten 
Zusammenarbeit zwischen Stadtverwal-
tung, Gemeinderat und anliegender Be-
völkerung bezeichnet worden. Es gab eine 
öffentliche Bürgerinformationsveranstal-
tung, ein besonderes Gespräch zwischen 
Vertretern der Stadtverwaltung, Mitglie-
dern des Gemeinderats und Wortfüh-
rern der Bürger vor Ort. Darüber hinaus 
hat sich der Gemeinderat mehrfach mit 
dem Thema befasst. "Das alles hat sich 
gelohnt, denn wir haben das Beste aus 
den vorhandenen Rahmenbedingungen 
gemacht", sagte Florus.

Der Fokus lag auf der Verkehrssituation an-
gesichts der angrenzenden Schulen. "Hier 
haben wir alles getan, was zur Gefahren- 
und Lärmminderung beiträgt und die At-
traktivität des Neubaugebiets erhöht, ohne 
das Umfeld zu schmälern", so der Oberbür-
germeister. Sein Dank galt dem Gemein-
derat, der das Projekt mit viel Herzblut 
begleitet hat. Sodann galt sein Dank allen 
Bürgerinnen und Bürgern, die engagiert 
und positiv zum guten Ergebnis beigetra-
gen haben. Nicht zuletzt dankte er Bürger-

meister Michael Pfeiffer und den Mitarbei-
tern der Stadtverwaltung, besonders jenen 
der Stadtkämmerei und der Stadtplanung, 
die mit viel Sachkenntnis und Wissen Groß-
artiges geleistet haben. Die Stadtwerke 
Gaggenau sind Vertragspartner bei der 
Erschließung, legen die Versorgungsleitun-
gen, das schnelle Internet und sorgen für 
Licht. Florus dankte auch dem Pforzheimer 
Erschließungsträger Pro Kommuna, mit 
dem die Stadt unter anderem schon in Sulz-
bach und auf der Heil erfolgreich kooperiert 
hat, ebenso dem zuständigen Ingenieurbü-
ro Kirn Ingenieure aus Pforzheim und der 
verantwortlichen Tiefbaufirma Josef Welle 
aus Bühl/Vimbuch. Nördlich der Pestalozzi-
straße entstehen acht Bauplätze der Größe 

zwischen 460 und 588 Quadratmetern auf 
insgesamt 3.977 Quadratmetern Bauland-
fläche. Zwischenzeitlich liegen Reservie-
rungen vor. Interessierte können sich gerne 
bei der Abteilung Liegenschaften (Telefon 
962-505) melden. Die Erschließungsarbei-
ten am Neubaugebiet haben begonnen 
und sollen Ende Mai/Anfang Juni enden - 
so dass ab Sommer gebaut werden kann. 
Die neue Erschließungsstraße trägt den 
Namen von Wilhelm Beile, der 2012 ver-
starb und 1963 die erste Hilfsschulklasse 
im Murgtal ins Leben gerufen hatte, Mit-
begründer, Lehrer und Rektor der benach-
barten Erich-Kästner-Schule war und auch 
zu den Gründungsvätern der Lebenshilfe 
Rastatt/Murgtal zählt.

Ab Sommer kann in Bad Rotenfels gebaut werden. � Foto: StVw

Unimog-Museum

Oldtimerbus wird Schritt für Schritt auf Vordermann gebracht
Seit November vergangenen Jahres zieht 
ein knallroter Mercedes-Benz-Bus aus 
dem Jahr 1936 die Blicke der Museumsbe-
sucher auf sich. Er wurde dem Museum als 
Dauerleihgabe vom Daimler Werk Mann-
heim zur Verfügung gestellt. Momentan 
ist er Teil der Winterausstellung über die 
Automobilgeschichte im Murgtal und soll 
in Zukunft für Ausflugs- und Sonderfahr-
ten eingesetzt werden. Dafür waren und 
sind noch einige Instandsetzungsarbei-
ten notwendig. Zum Beispiel mussten 
die beiden Türen, an denen der Zahn der 
Zeit ordentlich genagt hatte, restauriert 
werden. Diese Arbeit hat die Iffezheimer 
Firma Karosseriebau Neher mittlerwei-
le aufs Sorgfältigste erledigt - und noch 
dazu unentgeltlich. Hans-Peter Neher 
spazierte Anfang des Jahres ins Museum 
und machte dem verblüfften und hoch 
erfreuten technischen Leiter Karl-Josef 
Leib ein unwiderstehliches Angebot, weil 
"ich das Museum und seine Arbeit un-
terstützen will". Sprach‘s und setzte sein 
Vorhaben alsbald in die Tat um. Mitte Fe-

bruar war es so weit: Geschäftsführerin 
Hildegard Knoop holte die Türen bei dem 
auf Oldtimer-Restaurierung spezialisier-
ten Familienunternehmen ab und über-
reichte Hans-Peter Neher als kleines Dan-

keschön das Wiking-Sondermodell der 
Winterausstellung. Inzwischen sind die 
Türen eingebaut und "strahlen" mit Karl-
Josef Leib und dem Museumsvereinsvor-
sitzenden Stefan Schwaab um die Wette.

Der Bus aus dem Jahr 1936 ist ein Blickfang. � Foto: Unimog-Museum
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Notdienste der Ärzte und Apotheken
Ständige Notrufnummern - Weiter-
leitung an diensthabenden Arzt
Der ärztliche Bereitschaftsdienst steht 
den Patienten in Notfällen von Mon-
tag bis Freitag von 19 Uhr bis zum Fol-
getag 8 Uhr sowie am Wochenende/
Feiertagen von 8 bis 8 Uhr unter der 
Telefonnummer 116117 zur Verfügung. 
An Wochenenden/Feiertagen wird 
die Patientenversorgung direkt in den 
Räumen der Notfallpraxis Baden-Ba-
den, Balger Straße 50, von 8 bis 22 Uhr 
erfolgen. Die Notfallpraxis ist unter 
obiger Telefonnummer erreichbar. In 
lebensbedrohlichen Situationen muss 
der Rettungsdienst unter der Europa-
rufnummer 112 benachrichtigt werden.

Allgemeinärztlicher  
Bereitschaftsdienst
Telefon 116117

Augenärztlicher  
Bereitschaftsdienst
Bereitschaftsdienstzeiten siehe oben, 
zusätzlich aber mittwochs von 13 Uhr 
bis 8 Uhr am Folgetag
Telefon 01805 19292-122

Kinderärztlicher  
Bereitschaftsdienst
Telefon 01805 19292-125

Zahnärztlicher  
Bereitschaftsdienst
Ab sofort unter der Rufnummer 0621 
38000810 bzw. unter www.kzvbw.de/
site/praxis/meine-praxis/notdienstlis-
te-download-fuer-praxen zu erreichen.

Tierärztlicher  
Bereitschaftsdienst
von Samstag 12 Uhr bis Montag 8 Uhr
11./12. März - Dr. Mastel, Gewerbe-
straße 22, Bietigheim, Telefon 07245 
918833

Apotheken
www.lak-bw.de
Der Dienst dauert von 8.30 bis 8.30 Uhr

Samstag, 11. März
Löwen-Apotheke,
Igelbachstraße 3, Gernsbach,
Telefon 07224 3397

Sonntag, 12. März
Sonnen-Apotheke,
Murgtalstraße 26, Bad Rotenfels,
Telefon 07225 72121

�
� Alle Angaben ohne Gewähr!

Bürgersprechstunde bei Oberbürgermeister Florus
Am heutigen Do., 9. März, zwischen 14.30 
und 16.30 Uhr, findet die nächste Bür-
gersprechstunde bei Oberbürgermeister 
Christof Florus statt. Florus empfängt an 
einem persönlichen Gespräch Interes-
sierte in seinem Dienstzimmer im ersten 

Obergeschoss des Rathauses (Zimmer-
Nummer 138). Anmeldungen oder Ter-
minvereinbarungen mit genauer Uhrzeit 
sind nicht erforderlich. Lediglich etwas 
Geduld ist mitzubringen, falls es zu War-
tezeiten kommen sollte.

Am Samstag:

Aktion „Ein Tag für Sulzbach“
Die Aktion „Ein Tag für Sulzbach“ be-
ginnt am Sa., 11. März, 9 Uhr, beim Ver-
einsheim vor Ort. Laut Ortsvorsteher 
Artur Haitz sind zwei Teilaktionen ge-
plant: 1. Reinigung der Straßenschilder 
und Hinweistafeln im Ort von Schmutz 

und Moos mit gleichzeitiger Überprü-
fung, ob „unser Schilderwald" noch 
überall aktuell ist beziehungsweise ob 
irgendwo Schilder fehlen. 2. Möbel-Um-
räumaktion im Vereinsheim. Um tat-
kräftige Unterstützung wird gebeten.

Umleitung der Tour de Murg  
aufgrund von Sanierungsmaßnahmen in Ottenau
Die Stadt Gaggenau saniert ab Mo., 13. 
März, den Tunnelweg im Stadtteil Ot-
tenau. Aus diesem Grund wird der dort 
verlaufende Radweg "Tour de Murg" in 
der Zeit vom Mo., 13. März bis So., 30. Apr., 

umgeleitet. Eine entsprechende Umlei-
tungsstrecke ist während der Sanierungs-
maßnahmen ausgeschildert. Weitere 
Information unter www.tourismus.land-
kreis-rastatt.de

Altersjubilare
70., 75., 80., 85., 90., 95.,
und ab 100. Geburtstag

15. März, 75 Jahre
Alfonso Fregapane,
Kaufenbergweg 1C, Gaggenau

15. März, 75 Jahre
Necip Karaca
Bäumbachallee 9, Gaggenau

15. März, 70 Jahre
Milan Rasevic,
Murgtalstraße 79, Bad Rotenfels

16. März, 80 Jahre
Karin Pollhammer, 
Hofreitenstraße 28, Selbach

17. März, 70 Jahre
Gabriele Mack, 
Jasminstraße 25, Hörden

18. März, 75 Jahre
Miroslav Gasparac,
Bismarckstraße 29, Gaggenau

Impressum
Herausgeber, Druck und Verlag: NUSSBAUM MEDIEN 
Weil der Stadt GmbH &  Co. KG, Merklinger Straße 
20, 71263 Weil der Stadt, www.nussbaum-medien.de.
Verantwortlich für den Text- und Anzeigenteil: 
Monika Bittmann, Luisenstraße 41, 76571 Gagge-
nau. Redaktionelle Texte und Bilder: gaggenau@
nussbaum-weilderstadt.de. Anzeigenberatung: An-
drea  Karle, Heike Köberich, Martina Rheinschmidt, 
Telefon 07225 9747-0, Fax 07033 3209232. E-Mail:  
gaggenau@nussbaum-medien.de. Vertrieb: WDS 
Pressevertrieb GmbH, Josef-Beyerle-Straße 2, 71263 
Weil der Stadt, Telefon 07033 6924-0. E-Mail: abon-
nenten@wdspressevertrieb.de, Internet: www.
wdspressevertrieb.de. Sportpiktogramme: ©DOSB/
Sportdeutschland
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Neues zum Ostermarkt
Versteckte Geschichte(n) -  
Stadtführung am Ostermarkt
•	 Erstmals erfolgt die Einladung zu his-

torischen Stadtführungen am Oster-
markt.
•	Termine: Samstag, 25. März 2017, 10 

Uhr / 13.30 Uhr / 15 Uhr
•	Dauer: etwa 60 Minuten, mit Ab-

schluss im Ostermarkt-Café im Bür-
gersaal des Rathauses
•	Kosten: 2 € je Teilnehmer
•	Anmeldungen unter 07225 962-661 

oder unter wirtschaftsfoerderung@
gaggenau.de

Osterhase in der Stadt
„Unser beliebter Osterhase besucht 
uns wieder an beiden Ostermarkt-
Tagen. In welchem Gefährt er uns am 
Ostermarkt-Samstag besucht? Lasst 
euch überraschen!“, so die Veranstal-
ter von der städtischen Wirtschafts-
förderung.

Eine gute Verbindung
Am 26. März lädt das Unimog-Muse-
um zum Oldtimertreff. Daher ist an 
diesem Tag ein Shuttle zwischen In-
nenstadt und Museum eingerichtet.

Ostermarkt 2017
Ostermarkt im Rathaus
Kunsthandwerker und Hobby-Künstler 
aus der ganzen Region zeigen Kreatives 
aus den unterschiedlichsten Materialien 
wie Holz, Stoff, Papier und Metall. „Über 
50 Aussteller freuen sich auf Ihren Be-
such. Lassen Sie sich verzaubern von tra-
ditioneller Handwerkskunst, schönen Ge-
schenken und leckeren Angeboten“, wirbt 
City-Manager Philipp Springer. 
• Rathaus Gaggenau
• Eintritt frei
• 25. März Samstag / 10 bis 18 Uhr
• 26. März Sonntag / 11 bis 18 Uhr

Fotos: Stephan Kaminski

Städtische Seniorennachmittage
In diesem Jahr finden wieder die Seni-
orennachmittage der Stadt Gaggenau 
statt, zu denen alle 70-jährigen und älte-
ren Mitbürgerinnen und Mitbürger recht 

herzlich eingeladen sind. Die Veranstal-
tungen beginnen jeweils um 14.30 Uhr 
und finden an den folgenden Terminen 
statt:

Samstag, 18. März 2017
Gaggenau - Jahnhalle 

Michelbach - Wiesentalhalle
Ottenau - Merkurhalle

Samstag, 1. April 2017
Bad Rotenfels - Festhalle

Oberweier - Eichelberghalle 
Freiolsheim - Mahlberghalle

Samstag, 8. April 2017
Sulzbach - Vereinsheim

Hörden - Flößerhalle
Selbach - kath. Pfarrheim

Bei Kaffee und Kuchen wird  
ein abwechslungsreiches  

Programm geboten.

Weitere Angebote in der City
Am Ostermarkt-Wochenende gibt es wie-
der etliche zusätzliche attraktive Angebo-
te. „Verbinden Sie doch das eine Schöne 
mit dem anderen Schönen“, so Springer.

Ostermarkt im Rathaus
• 25. März Samstag / 10 bis 18 Uhr
• 26. März Sonntag / 11 bis 18 Uhr

Wochenmarkt auf dem Marktplatz
• 25. März Samstag / 7 bis 13 Uhr

Verkaufsoffener Sonntag
• 26. März Sonntag / 13 bis 18 Uhr

Aktionen in der Innenstadt
• 26. März Sonntag / 11 bis 18 Uhr

Murgtal-Basar in der Jahnhalle
• �25. März Samstag / 9 bis 13 Uhr,  

14 bis 17 Uhr
• 26. März Sonntag / 11 bis 16 Uhr
• www.murgtalbasargaggenau.de
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Verstärkung für die Feuerwehrabteilung Bad Rotenfels

Ihre 141. Generalversammlung hielt neu-
lich die Feuerwehrabteilung Bad Roten-
fels ab. Abteilungskommandant Andreas 
Schorpp konnte unter den 62 Anwesen-
den Bürgermeister Michael Pfeiffer, die 
Stadträte Rosalinde Balzer und Rudi 
Drützler, Kommandant Dieter Spanna-
gel und seinen Stellvertreter Wolfgang 
Becker sowie 42 aktive Angehörige, neun 
Alterskameraden und zwölf Jugendgrup-
penmitglieder begrüßen.

Entsprechend dem Tätigkeitsbericht der 
Einsatzabteilung, den der stellvertreten-
de Abteilungskommandant Christoph 
Schmitt vortrug, traten bei 31 Alarmierun-
gen zu unterschiedlichsten Einsätzen im 
Schnitt 20 Einsatzkräfte an, wobei mehre-
re Einsätze der Unterstützung in anderen 
Stadtteilen galten. Die Tagesverfügbar-

keit sei gut, dennoch appelliere man an 
die Arbeitgeber, Feuerwehrangehörige 
zum Einsatzdienst freizustellen. Neben 27 
Übungen, 27 Lehrgangsteilnahmen, sechs 
Führungskräfteschulungen sowie 26 Pro-
ben für das von zwei Gruppen erreichte 
Leistungsabzeichen in Silber beteiligte 
die Feuerwehrabteilung Bad Rotenfels 
sich im Berichtsjahr auch wieder rege am 
Ortsgeschehen, nicht zuletzt mehrfach 
im Rahmen des Ortsjubiläums.

Auch die Altersabteilung war 2016 mit 
zahlreichen Veranstaltungen aktiv, so 
Fritz Schneider, stellvertretender Ob-
mann. Besonderes Highlight war die Teil-
nahme am Festeinzug zum Ortsjubiläum 
mit historischem Gewand und Gerät. Aus 
den Reihen der Altersabteilung erhielten 
Fritz Schneider und Franz Riedinger für 

50-jährige Zugehörigkeit ein Präsent der 
Abteilungswehr.

Jugendleiter Marco Hüftle teilte mit, 
dass das Mindestalter zum Beitritt der 
Jugendgruppe mittlerweile auf acht Jah-
re herabgesetzt wurde und bereits die 
ersten Kinder in diesem Altersbereich 
aufgenommen wurden. Diese Entschei-
dung war unbedingt notwendig, schließ-
lich wurden die Jugendgruppenmitglie-
der Fabian Born, Marin Bratkovic, Pascal 
Götzmann, Lukas Müller und Nico Reisch 
durch Spannagel zum aktiven Dienst in 
der Einsatzabteilung verpflichtet, womit 
sich die Gruppenstärke verringerte. Mit 
der Verpflichtung von Abdulagha Atai 
zum Einsatzdienst machte die Abteilung 
einen Schritt der Integration. Atai, Be-
wohner des Flüchtlings-Gemeinschafts-

Die geehrten und in den Einsatzdienst übernommenen Angehörigen der Feuerwehrabteilung Bad Rotenfels.

Verpflichtung zum Einsatzdienst. � Fotos: Fitterer
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Führungswechsel bei der Selbacher Feuerwehrabteilung

Einen geplanten Führungswechsel gab 
es in der Feuerwehrabteilung Selbach. 
Abteilungskommandant Roman Karcher 
übergab, nach einer einstimmigen Wahl, 
das Kommando an Florian Groß. Karcher 
selber wollte kürzertreten und übernahm 
das Amt des Schriftführers. Wolfgang Ruf 
hatte sein Amt ebenso zur Verfügung 
gestellt. Michael Bender ist als stellver-
tretender Abteilungskommandant in sei-
nem Amt bestätigt worden.

Als eine harmonische Abteilung präsen-
tierten sich die Feuerwehrangehörigen in 
Selbach bei der Abteilungsversammlung. 
29 Aktive, ein Jugendlicher und sechs Al-
terskameraden versehen ihren Dienst. 
Sechsmal mussten sie im letzten Jahr bei 
Notfällen eingreifen. Ein Brandeinsatz 
und fünf Hilfeleistungen mussten ab-
gearbeitet werden, berichtete der schei-
dende Abteilungskommandant Roman 
Karcher. Besonders freute er sich über 
die Zusage der Stadt, dass die Instandset-
zung und Begradigung des Vorplatzes am 
Feuerwehrhaus nun in Angriff genom-
men werden kann. Ein besonderer Dank 
ging an die Stadtverantwortlichen, für die 
Bereitstellung eines neuen Raumes als Er-
satz für den alten Geräteraum.

Die Ein- und Ausgaben, im bescheidenen 
Rahmen, erläuterte Kassier Jörn Schoch. 
Er kündigte an, dass 2017 nur an einem 
Tag das jährliche Fest stattfinden wird. 
Gleich drei Seiteneinsteiger, die nicht aus 
der Jugend kommen, konnten im Laufe 
der Versammlung in die Aktivität über-
nommen werden. Per Handschlag über-
nahm der leitende Hauptbrandmeister 
Dieter Spannagel diese jungen Männer, 
die nun noch verschiedene Ausbildungen 
durchlaufen müssen. Mathias Weber, 
Florian Westermann und Jan Schnaible 

verstärken nun in Selbach die Sicherheit. 
Mit Präsenten wurden die aus ihren Äm-
tern scheidenden Verwaltungsmitglieder 
geehrt. Neben Wolfgang Ruf und Roman 
Karcher war es auch der zweite Kassier 
Wolfram Krieg. Karcher zog sich nach 15 
Jahren als stellvertretender Abteilungs-
kommandant und fünf Jahre an erster 
Stelle ins zweite Glied zurück. 

Bürgermeister Michael Pfeiffer sowie 
alle anderen Gastredner bedauerten den 
Rückzug Karchers und wünschten dem 
neuen Abteilungskommandanten Florian 
Groß viel Glück. Pfeiffer betonte deutlich, 
dass er allen Feuerwehrangehörigen dan-
ke, „welche uns in der Not helfen“. Für die 
noch zu lösenden Probleme gab er sich 
zuversichtlich, dass diese bald gelöst wer-
den können. „Es zeigt sich immer wieder, 
dass man sich auf die Feuerwehr verlas-
sen kann“, meinte Ortsvorsteher Michael 
Schiel. Er sprach von einer super motivier-
ten Truppe in Selbach. 

Kommandant Spannagel erinnerte an 
die Starkregenphase im letzten Jahr mit 
den zahlreichen Überschwemmungen. 
Einen Ausblick gab er auf die anstehen-
den Neubeschaffungen der notwendigen 
Fahrzeuge und der Einsatzkleidung. Eben-
so erinnerte er an die florierende Freund-
schaft mit der französischen Feuerwehr 
aus Annemasse, die in diesem Jahr 45 
Jahre besteht.�  (Michael Bracht)

Das Bild zeigt die neue Führung der Selbacher Feuerwehrabteilung: Michael Bender, Flo-
rian Groß und Roman Karcher (von links nach rechts). � Foto: Michael Bracht

quartiers, lief bereits seit mehr als ei-
nem Jahr mit begeistertem Interesse 
im Probendienst der Abteilung mit. So 
besteht die Abteilung nunmehr aus 53 
aktiven und 14 Alterskameraden sowie 
zwölf Jugendgruppenmitgliedern.

Die Kameradschaftskasse verzeichnete 
trotz Mehrbelastung durch das Ortsju-
biläum ein „normales Jahr“. Einnahmen 
wurden aus Spenden und Zuschüssen 
sowie durch Gartenfest, Dorfhockete 
und über einen Verkaufsstand beim 
Ortsjubiläum erzielt. Dementgegen 
stehen Ausgaben, die zum Unterhalt 
der Geräte, Fahrzeuge, des Gerätehau-
ses und der Einrichtungen aufgebracht 
wurden. Kassier Martin Stahlberger 
und der gesamte Abteilungsausschuss 
wurden von der Versammlung einstim-
mig entlastet. 

Zum vierten Mal in Folge wurde Ale-
xander Fitterer auf weitere fünf Jahre 
in das Amt des Schriftführers gewählt. 
Zur Wahl standen außerdem vier Bei-
sitzer des Abteilungsausschusses, wo-
bei Hanspeter Geigle an die Stelle des 
auf eigenen Wunsch ausscheidenden 
Gerald Geiges trat. Geiges erhielt ein 
Präsent für seine 25-jährige Beisitzer-
Tätigkeit. In die weiteren Beisitzer-
Ämter wurden die bisherigen Inhaber 
Bernd Tschan, Peter Seiser und Sebasti-
an Hartmann wiedergewählt.

Erfreut über den jungen Altersschnitt 
von 34 Jahren und die Stärke der Ein-
satzabteilung zeigte sich Bürgermeis-
ter Michael Pfeiffer. Die Abteilung Bad 
Rotenfels, die ohnehin aufgrund der 
örtlichen Infrastruktur nach der Kern-
stadt-Abteilung die meisten Einsätze zu 
bewerkstelligen hat, sei schlagkräftig, 
gut aufgestellt und ausgebildet, nur die 
Einsatzmittel seien bekannter Weise in 
die Jahre gekommen. Weitere Investiti-
onen in Ausbildung, Fahrzeuge, Ausrüs-
tung und auch in das Gerätehaus seien 
hier gut angelegt und auch dringend 
erforderlich. 

Die Abteilung Bad Rotenfels verfügt als 
letzte der Gaggenauer Feuerwehrab-
teilungen noch über ein 27 Jahre altes 
Löschfahrzeug, welches kein Wasser für 
den Erstangriff mitführt, sowie ein 35 
Jahre altes Tanklöschfahrzeug. So wer-
den laut Spannagel die Planungen für 
die Ersatzbeschaffung des nicht mehr 
zeitgemäßen Löschfahrzeuges in Kürze 
beginnen. Abschließend dankte Schor-
pp Oberbürgermeister Florus, Bürger-
meister Pfeiffer, der Stadtverwaltung 
und den Vertretern des Gemeindera-
tes für die kommunale Unterstützung. 
(Alexander Fitterer)Fo
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Kaffee-Konzert in der Jahnhalle Gaggenau
Die Stadtkapelle lädt am So., 12. März, zu 
einem Kaffee-Konzert in die Jahnhalle ein. 
Dabei zeigen alle Ensembles der Stadtka-
pelle in Kooperation mit aktiven Musi-
kerinnen und Musikern der Musikschule 
im Alter von sechs bis 
66 Jahren einen Quer-
schnitt ihres Könnens. 
Den Höhepunkt bildet 
das Orchester "Sax & 
Co." der ersten Erwach-
senenbläserklasse, das 
inzwischen unter Lei-
tung von Gerold Stefan 
ein beachtliches Reper-
toire erarbeitet hat.

Zu den Mitwirkenden 
beim sonntäglichen 
Kaffee-Konzert gehören 
ferner die Kooperatio-
nen Blockflöte und Ca-
jon, die seit fünf Jahren 
mit der Hans-Thoma- 
und der Hebelschule 
bestehen. Auf das Kaf-
fee-Konzert freut sich 
auch die Schüler-Bläser-
klasse unter der Leitung 
von Jochen Baier, die im 
März 2015 ihre Arbeit 

aufgenommen hat. Außerdem kommt das 
Jugendorchester "Swingin Kids" unter der 
Leitung von Gerold Stefan zu Gehör. Das 
Kaffee-Konzert beginnt um 16 Uhr. Saalöff-
nung ist bereits um 15 Uhr. Zwischen 15 und 

16 Uhr werden den Gästen auch Kaffee und 
Kuchen sowie weitere Getränke angebo-
ten. Durch das Konzert führt Werner Fritz. 
Der Eintritt ist frei. Alle Musikbegeisterte 
sind herzlich eingeladen.

Mit Freude an der Musik spielen alle Beteiligten beim Kaffee-Konzert am 12. März. � Foto: Fabry

Mit dem KVV "FastenTicket" aufs Auto verzichten und die Umwelt schonen
Das Auto mal stehen lassen und trotz-
dem mobil sein? Wer es einmal auspro-
bieren möchte, kann in den nächsten 
Wochen einfach auf liebgewonnene 
Gewohnheiten verzichten und mit dem 
"FastenTicket" des Karlsruher Verkehrs-
verbunds bequem auf öffentliche Ver-
kehrsmittel umsteigen. Das schont 
gleichzeitig die Umwelt und den Geld-
beutel. Bis Ostermontag, 17. Apr., gilt das 
"FastenTicket" an sieben aufeinander-
folgenden Tagen für alle Verbindungen 
mit Bus und Bahn im ganzen KVV-Netz. 

Der Preis für die Karte beträgt 25 Euro. An 
Sonn- und Feiertagen kann die gesamte 
Familie (Partner und Kinder/Enkelkinder 
unter 15 Jahren) mitfahren. Der KVV un-
terstützt das "FastenTicket" zusammen 
mit der evangelischen und katholischen 
Kirche in Karlsruhe sowie den örtlichen 
Umweltverbänden. Als Online-Ticket 
gibt es das Angebot unter www.kvv-
shop.de. Als herkömmliche Fahrkarte er-
halten Kunden die Karte in den KVV-Kun-
denzentren in Karlsruhe (Hauptbahnhof 
und Weinbrennerhaus), Bruchsal (Stadt-

busbüro), Ettlingen (Bahnhof), Rastatt 
(Bürgerbüro) und Baden-Baden (Au-
gustaplatz). Außerdem ist das "Fasten-
Ticket" an vielen KVV-Verkaufsstellen 
mit erweitertem Sortiment erhältlich. 
Eine Liste dieser Verkaufsstellen steht 
unter www.kvv.de/fahrkarten/fahrkar-
ten-verkauf/sonstige-verkaufsstellen.
html Übrigens: Wer sich innerhalb des 
Aktionszeitraums zum Kauf einer KVV-
Jahreskarte im Abonnement entschließt, 
erhält gegen Vorlage des "FastenTickets" 
einmalig 25 Euro erstattet. 

Herausforderung Klimawandel 

ARD-Wetterexperte Sven Plöger zu Gast bei Wirtschaftsregion Mittelbaden
Über das Thema "Klimawandel - gute Aus-
sichten für morgen?" spricht der Diplom-
Meteorologe und ARD-Wetterexperte 
Sven Plöger auf Einladung der Wirtschafts-
region Mittelbaden (WRM). Die Veranstal-
tung im Rahmen der Reihe "Kampf um die 
Köpfe" findet am Di., 14. März, 18.30 Uhr, in 
der Reithalle in Rastatt statt. Der Referent 
zeigt Auswirkungen und Bewältigungs-
strategien des Klimawandels auf und legt 
dar, wie die Energiewende zu schaffen ist. 
Plöger ist der wohl bekannteste "Wetter-

frosch Deutschlands" und Herausgeber 
zahlreicher Bücher und Publikationen wie 
"Gute Aussichten für Morgen" oder "Wo 
unser Wetter entsteht".

Wetterereignisse prägen unser tägliches 
Leben. Immer häufiger gibt es in unseren 
Breitengraden Hagel, Stürme, Hitzewellen 
oder auch plötzliche Kälte. Allein im Jahr 
2015 zogen mehr als 300 schwere Unwet-
ter über Deutschland hinweg. Viele Kli-
maforscher sehen die Klimaerwärmung 

als Hauptgrund für das immer extremere 
Wetter und fordern Politik und Gesell-
schaft zum Umdenken auf. 

Information und Anmeldung: Geschäfts-
stelle der WRM, Telefon 07222 381-3106 
oder per E-Mail an info@wirtschaftsre-
gion-mittelbaden.de. Veranstaltungs-
programm und online-Anmeldung unter 
www.wirtschaftsregion-mittelbaden.de. 
Für WRM-Mitglieder ist die Veranstaltung 
kostenlos.
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Ausstellung zum Klimawandel der Energieagentur Mittelbaden 
Der Klimawandel hat vielfältige Auswirkungen auf Natur, Gesellschaft, Wirtschaft 
und damit auf das tägliche Leben. „Wie kann mit innovativen Technologien auf 
die Herausforderungen des Klimawandels reagiert werden? Dieser Frage geht eine 
Ausstellung der Energieagentur Mittelbaden nach, die vom 13. bis 23. März wäh-
rend der Öffnungszeiten im Landratsamt Rastatt gezeigt wird. Darüber hinaus 
werden Themen in begleitenden Vortragsveranstaltungen (ebenfalls im Landrat-
samt) vertieft. Führungen durch die Ausstellung sind nach Anmeldung auch au-
ßerhalb der Vortragsabende möglich. Alle Angebote sind kostenfrei. Weitere Infor-
mation auch zu den Vorträgen bei der Energieagentur Mittelbaden, Telefon 07222 
381-3121 oder per E-Mail an kontakt@energieagentur-mittelbaden.info sowie unter 
www.energieagentur-mittelbaden.info.  � Foto: Landratsamt Rastatt

Von zuhause aus haben unsere Leser 
die Möglichkeit, das elektronische 
Medienangebot der Onleihe zu nut-
zen (eBooks, eAudio, eMagazine und 
ePaper). Dabei ergeben sich manch-
mal Fragen, deren Beantwortung zei-
tintensiv ist und die einer eingehen-
den Beratung bedürfen. Wenn Sie zur 
„Sprechstunde“ kommen möchten, 
melden Sie sich bitte zuvor an, damit 
wir genügend Zeit für Ihr Anliegen 
reservieren können. (Telefon 07225 
962-521). „Sprechstunde“ ist jeden 
Mittwoch von 14 bis 17 Uhr.

Psychologische Beratungsstelle für 
Eltern, Kinder und Jugendliche sowie 
Fachdienst Frühe Hilfen für Kinder bis 
drei Jahren des Landkreises Rastatt 
Gaggenau, Hauptstraße 36 b, Telefon 
07225 98899-2255. Online-Beratung: 
www.landkreis-rastatt.de

Kostenloser WLAN-Zugang in der Stadt-
bibliothek!

Öffnungszeiten:
Montag: geschlossen

Dienstag: 14 bis 19 Uhr
Mittwoch: 9.30 bis 17 Uhr
Donnerstag: 14 bis 18 Uhr

Freitag: 10 bis 13 Uhr
Samstag: 9.30 bis 13 Uhr

Mit freundlicher Unterstützung
der Firma Murgtel

und der Stadtwerke Gaggenau

IHK-Bildungszentrum Karlsruhe

Train the Trainer - zeitgemäß unterrichten
Trainer, die im Unternehmen Schulungen 
und Seminare durchführen, sollten über 
ein didaktisches und methodisches Re-
pertoire verfügen. Denn wie der Lehrstoff 
vermittelt wird, ist mitentscheidend für 
den Erfolg des Unterrichts. Hier setzt der 
Workshop "Train the Trainer (IHK)" an. Ab 
Do., 30. März, erfahren die Teilnehmer an 
zwei mal zwei Tagen, wie man als Trainer 
abwechslungsreich und wirksam an den 
Unterrichtsstoff heranführt.

Lernprozesse planen, interessant und 
vielfältig unterrichten - das steht im Mit-
telpunkt der vier Workshop-Module. Die 
Teilnehmenden üben den Einsatz ver-
schiedener Methoden und Lernmedien 

im Unterricht. Sie erfahren, wie man als 
Trainer Gruppenprozesse steuert und Ler-
nende motiviert. Die Trainer-Workshops 
befähigten zu einem zeitgemäßen, er-
wachsenengerechten Unterrichten. Ge-
staltet sind die Schulungen reflexiv und 
erfahrungsorientiert. Das Gelernte kann 
direkt angewendet werden. Auf Wunsch 
wird mit Videotechnik gearbeitet. Ange-
sprochen sind Mitarbeiter mit fachlichem 
Hintergrund, die im Unternehmen oder 
als freie Trainer Aufgaben der Aus- und 
Weiterbildung wahrnehmen wollen. Be-
ratung und Anmeldung bei Nina Kop-
panyi, IHK-Bildungszentrum Karlsruhe, 
Telefon 0721 174-342, E-Mail: koppanyi@
ihk-biz.de, www.ihk-biz.de

Seminar für Gastgeber und Touristiker
Der Landkreis Rastatt bietet in Zusam-
menarbeit mit der Tourismus Akademie 
Baden-Württemberg wieder Seminare für 
Gastgeber und Touristiker an. Den Auf-
takt macht nach Ostern am 27. April von 
9 bis 17 Uhr der Workshop zum Thema 
"Optimale Preiskalkulation und Belegung 
optimieren" im Landratsamt Rastatt. 

Weitere Information zum Seminar erhal-
ten Interessierte entweder auf der Home-
page www.tourismus.landkreis-rastatt.
de unter der Kategorie Service und Veran-
staltungen oder direkt bei Philipp Ilzhöfer, 
Tourismusbeauftragter des Landkreises 
Rastatt. E-Mail: p.ilzhoefer@landkreis-
rastatt.de, Telefon 07222 381-3108. 
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Tag des offenen Gartentürchens am 2. Juli in Winkel
Die Interessengemeinschaft der Winkler 
Gärten veranstaltet in Zusammenarbeit 
mit dem Arbeitskreis „Tourismus und 
Freizeit“ einen Tag des offenen Garten-
türchens mit einem historischen Rund-
gang. Insgesamt fünf Gärten können am 
So., 2. Juli von 11 bis 17 Uhr besucht wer-
den. Die Gartenbesitzer ausgesuchter 
Winkler Gärten freuen sich schon jetzt 
auf interessierten Besuch und Fragen der 
Besucher. Die Gartentörchen folgender 
Anwesen werden offen stehen: Hofstra-
ße 18, Bergstraße 2 A, Bergstraße 2, Berg-
straße 4 und Kastanienweg 2. 

Ein Faltblatt mit Lageplan wird im „Lite-
rarischen Schnapsschränkchen“ (Berg-
straße 4) ausliegen. Ergänzend wird um 
13 Uhr (bis etwa 14.30 Uhr) zu einem 
historischen Rundgang durch Winkel 
eingeladen. Treffpunkt hierfür ist das 
Bushäuschen in Winkel. An mehreren 
historischen Punkten wird dabei Halt 
gemacht. Informationen gibt es unter 
anderem zum Winklerhof, zur Badischen 
Revolution, der „villa-rustica“ und dem 
Festungssteinbruch. Weitere Infos zu 
diesem Aktionstag bei Marianne Müller, 
Telefon 73167.

"Demenz - die tägliche Herausforderung"

Kursreihe für Angehörige in Rastatt
Angehörige von Menschen mit Demenz 
sind in vielfacher Weise von der Erkran-
kung mitbetroffen. Problematische 
Verhaltensweisen von demenzkranken 
Menschen führen häufig zur Überforde-
rung der Angehörigen und des sozialen 
Umfeldes. Der Pflegestützpunkt für den 
Landkreis Rastatt bietet in Kooperation 
mit dem Senioren- und Pflegeheim Mar-
tha-Jäger-Haus in Rastatt (Herrenstraße 
40), ab 16. März, jeweils von 18 bis 20 Uhr, 
an sieben Abenden eine spezielle Schu-
lungsreihe für Angehörige von demenz-
kranken Menschen an. Ziel ist es, Wissen 
über die Krankheit zu vermitteln und Lö-
sungsmöglichkeiten im Umgang mit Pro-
blemen bei der Betreuung der Erkrankten 
sowie hilfreiche Entlastungsangebote 
aufzuzeigen. Die Dozentin Catarina Weiß, 
Mitarbeiterin des Pflegestützpunktes 

und gerontopsychiatrische Fachkraft mit 
Studium der Berufspädagogik im Ge-
sundheitswesen, gibt Informationen zum 
Verlauf der Demenz insbesondere im Hin-
blick auf diagnostische Maßnahmen, zum 
Umgang mit den besonderen Verhaltens-
weisen der Erkrankten, zur Pflegeversi-
cherung und zu rechtlichen Aspekten. 
Eingeladen sind Angehörige und ehren-
amtliche Kräfte. In einer überschaubaren, 
in sich geschlossenen Gruppe und in ent-
spannter Atmosphäre wird ein Rahmen 
geschaffen, in dem Informationsvermitt-
lung und entlastende Gespräche möglich 
werden. Die Teilnahme ist kostenfrei und 
unabhängig von der Kassenzugehörigkeit 
möglich. Information und Anmeldung: 
Pflegestützpunkt Landkreis Rastatt, Te-
lefon 07222 381-2160 oder per E-Mail an 
pflegestuetzpunkt@landkreis-rastatt.de

Mehrgenerationen-Treff 
informiert
Mehrgenerationen-Frühstück 
Nach einem fröhlichen Frühstück mit 
Musikbegleitung von Tobias Merkel und 
einem Sketch mit Inge Kies und Heinz 
Goll bei vollem Haus am Fastnacht-
samstag findet das nächste Mehrgene-
rationen-Frühstück am Sa., 11. März, ab 
9 Uhr im städtischen Vereinsheim wie-
der im gewohnten Rahmen statt. 

Lachjoga-Übungen
Am Sa., 11. März, um 10.30 Uhr bietet 
Ellen Zaum wieder ihre Lachyoga-
Übungen an. Dies ist eine andere und 
besonders fröhliche Art, etwas zur 
Entspannung von Körper und Geist 
zu tun. Die Initiativ-Gruppe Mehrge-
nerationen-Treff lädt Gäste aller Al-
tersgruppen und auch unsere auslän-
dischen Mitbürger herzlich zu dieser 
Veranstaltung ein.

Qigong 
Am Do., 9. März, findet (wie auch jeden 
weiteren Donnerstag) der nächste Qi-
gong-Kurs unter Leitung von Manfred 
Hecker im städtischen Vereinsheim 
zur geistigen und körperlichen Ent-
spannung statt. Die Gruppe beginnt 
um 16 Uhr. Die Übungen sind für alle 
Altersgruppen geeignet.

Französisch-Übungen 
In der Carl-Benz-Schule finden am Di., 
14. März, die Französisch-Übungen wie 
gewohnt um 16 Uhr für Fortgeschrit-
tene und um 17.15 Uhr für die Gruppe 
mit gewissen Vorkenntnissen unter 
Anleitung von Französischlehrerin Jac-
queline Mayer statt. Neue Kursteilneh-
mer können jederzeit in die laufenden 
Kurse einsteigen.

Englisch-Übungen 
Ebenfalls in der Carl-Benz-Schule wer-
den am Mi., 15. März, die Kurse für Eng-
lisch-Übungen fortgesetzt. Die Teil-
nehmer mit gewissen Vorkenntnissen 
treffen sich um 15.30 Uhr, die Anfän-
gergruppe beginnt um 17 Uhr und die 
Gruppe der Fortgeschrittenen startet 
die Übungen um 18.30 Uhr. Auch hier 
können neue Kursteilnehmer jederzeit 
in die laufenden Kurse einsteigen. Alle 
Angebote sind kostenfrei, zur Unter-
stützung der Arbeit und Deckung der 
Kosten wird um Spenden gebeten.

Schwerbehindertenausweis und dessen Merkzeichen
Die Regionalgruppe Baden der 
Allgemeinen Blinden- und Seh-
behindertenhilfe ABSH e.V. lädt 
alle ihre Mitglieder und interes-
sierte Bürgerinnen und Bürger 
zum offenen Treffen am Sa., 11. 
März, ein. Um 15 Uhr wird Stef-
fan Brunner vom Landratsamt Karlsruhe zum 
Thema "Schwerbehindertenausweis und 

dessen Merkzeichen" referieren. 
Er wird erläutern, was sich hin-
ter den einzelnen Merkzeichen 
verbirgt. Das Treffen findet im 
Schlosshotel Karlsruhe, Bahnhof-
platz 2, 76137 Karlsruhe statt. Zur 
besseren Planung wird um Voran-

meldung gebeten: per Telefon: 0721 1329699 
oder per E-Mail: rg-baden@abs-hilfe.de

Auf den Spuren der Geschichte von Bad Rotenfels
Der Arbeitskreis Tourismus-Freizeit bie-
tet weiterhin gern Führungen auf den 
Markgraf- Wilhelm-Wegen an. Er war der 
Bruder des Großherzogs Leopold von Ba-
den. Der Weg mit verschiedenen Statio-
nen im Kurpark vermittelt Informationen 
zur Geschichte des Murgtals und zum 
Schloss Rotenfels, zu alten Baumbestän-
den sowie zum Chaisenweg und dessen 
besondere Verbindung zur Geschichte 
von Baden-Baden. Auch weiterhin finden 
Führungen in Verbindung mit speziellen 

Themen, wie beispielsweise zur Kirche St. 
Laurentius (Mutterkirche des Murgtals) 
statt. Die Führungen können mit einem 
gemütlichen Abschluss abgerundet wer-
den. Die Dauer der Führungen ist indivi-
duell; Kosten pro Person betragen drei 
Euro. Terminvereinbarungen für Gruppen 
ab zehn Personen nehmen Roland Hirth, 
Telefon 1402, E-Mail: rolandhirth@hot-
mail.de oder Marianne Müller, Telefon 
73167, oder E-Mail: marianne.mueller5@
gmx.net entgegen. 
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Beratungstag der Kontaktstelle Frau und Beruf im Landratsamt 
Um den beruflichen Wiedereinstieg von 
Frauen nach der Familienpause, die Ver-
einbarkeit von Familie und Beruf, Weiter-
bildungsmöglichkeiten oder berufliche 
Umorientierung geht es bei einem Be-
ratungstag am Mo., 20. März, im Land-
ratsamt Rastatt. Auf Initiative der Beauf-
tragten für Chancengleichheit der Städte 
Gaggenau und Rastatt sowie des Land-
kreises Rastatt berät Sandra Kienle von 

der "Kontaktstelle Frau und Beruf" Frau-
en in Einzelgesprächen kompetent und 
neutral zu allen Fragestellungen rund 
um den Beruf. Die Beratung ist kosten-
los und vertraulich. Die Termine werden 
jeweils stündlich ab 9 Uhr vergeben. Der 
letzte Termin ist um 14.30 Uhr möglich. 
Eine verbindliche Anmeldung für Frauen, 
die im Landkreis Rastatt wohnen, nimmt 
die Beauftragte für Chancengleichheit 

im Landratsamt, Michaela Haderer, un-
ter Telefon 07222 381-1160 entgegen. Die 
Kontaktstelle Frau und Beruf ist Teil eines 
landesweiten Projekts zur beruflichen 
Förderung von Frauen. Außerhalb der Be-
ratungstage im Landratsamt, die zwei-
mal jährlich stattfinden, können Termine 
auch direkt bei der Kontaktstelle in Karls-
ruhe vereinbart werden. Information un-
ter www.frauundberuf-karlsruhe.de

Termine                                und
JuFaZ Offene Werkstätten - jeweils 
dienstags von 16 bis 18 Uhr
Zu immer anderen Themen sind wir in 
unseren Werkstätten kreativ … wie zum 
Beispiel in der Holzwerkstatt bei kleinen 
Werkeleien, in der Kreativwerkstatt bei 
schönen Bastelarbeiten oder in der Küche 
mit leckeren Kochangeboten. Neue Teil-
nehmer sind jederzeit willkommen. Das 
Angebot ist kostenfrei. Anmeldung nicht 
erforderlich. 

Nächste Termine: 
14. März Sterne und Planeten
21. März Tontöpfle & Co. - Teil 1

Aufbaukurs für Nähanfänger -  
Di., 14. März, von 17 - 19 Uhr
Du hast den Nähmaschinenführerschein 
bei uns gemacht und möchtest gerne 
weiternähen? In diesem Kurs lernst du, 
wie man abmisst, zuschneidet und Teile 
zu einer Patchwork-Arbeit zusammen-
fügt. Unsere ausgebildete Schneiderin 
steht dir dabei in allen Fragen zur Seite. 
Bitte mitbringen: Verschiedene Baum-

wollstoffe, mindestens 10 cm breit und 45 
cm lang. Diese können gegen einen Un-
kostenbeitrag von 4 Euro auch im JufAZ 
erworben werden. Bitte bei Anmeldung 
angeben. Ab 8 Jahre. Treffpunkt: JuFaZ. 
Kosten: 10 Euro, KINDgenau-Mitglieder: 
8 Euro. Anmeldung erforderlich unter 
info@kindgenau.de oder Telefon 77481. 

Der Natur auf der Spur  
"Ruheerlebnis und Hüttenübernachtung" 
- Fr., 17. März, ab 15.30 Uhr
Gemütlich knistert das Lagerfeuer mit-
ten im Wald, dazu gibt es spannende 
Geschichten und natürlich auch etwas 
zum Grillen am Stock. Bei zauberhafter 
Stimmung halten wir inne und erfahren, 
was uns der Wald dazu bieten kann. Was 
ihr mitbringen solltet, wird euch nach der 
Anmeldung unter info@kindgenau.de 
oder unter Telefon 77481 mitgeteilt. Treff-
punkt: Kulturhalle Bad Rotenfels, Abho-
lung: Sa., 18. März, um 11 Uhr. Für Kinder 
ab 8 Jahre. Kosten: 30 Euro, für KINDge-
nau-Mitglieder 25 Euro incl. Verpflegung. 

Einladung zur Jahres-
hauptversammlung
Der Verein KINDgenau e.V. lädt herz-
lich ein zur Jahreshauptversammlung 
am Freitag, 24. März, um 17 Uhr im 
Jugend- und Familienzentrum Gagge-
nau, Hauptstr. 1.

Die Tagesordnung sieht folgende Punk-
te vor: 1. Bericht des Vorstands, 2. Rück-
blick auf das Jahr 2016 und Vorschau auf 
die Aktivitäten in diesem Jahr, 3. Kas-
senbericht, 4. Entlastung des Vorstands, 
5. Satzungsänderung (zusätzlicher Bei-
sitzer), 6. Vorstandswahl, 7. Sonstiges. 
Zusätzliche Punkte und Wünsche zur 
Tagesordnung können bis spätestens 
Fr., 17. März, an dirk.boehmer@kindge-
nau.de gerichtet werden.

BUCHgenau in der  
Stadtbibliothek Gaggenau
Zum letzten Mal in dieser Saison 
schlägt das Spielmobil sein Quartier 
in der Stadtbibliothek Gaggenau auf. 
Am Sa., 11. März, ist dort ab 10.30 Uhr 
wieder BUCHgenau-Zeit. Das Team 
von Kindgenau hat schöne Bilderbuch-
geschichten ausgesucht und dazu 
passende Kreativangebote vorbereitet. 
Daneben bleibt Raum, um in Büchern 
zu stöbern und um Neues und Bekann-
tes zu entdecken. Eingeladen sind Kin-
der ab 4 Jahren, der Eintritt ist frei.

Instrument des Jahres 2017 - die Oboe

Oboen Recital 
Am Sa., 18. März, 17 Uhr, gestaltet 
Young-Guk Lee, Lehrer der Schule für 
Musik und darstellenden Kunst Gag-
genau und Oboist der Philharmonie 
Baden-Baden, ein Oboen Recital in der 
Markuskirche Gaggenau. Zu Gehör 
kommen Werke der Komponisten Gio-
vanni Daelli, C.P.E. Bach, Maurice Ravel, 
Henri Dutilleux und Claude Debussy. 
Am Klavier wird Young-Guk Lee von 
Daniela Filipova, ebenfalls Lehrerin der 
Musikschule Gaggenau, begleitet.

Die Vielfältigkeit der Töne zeichnen das 
vom Landesmusikrat Schleswig-Holstein 
gekürte Instrument des Jahres 2017, die 
Oboe, aus. Die Töne werden durch ein 
Doppelrohrblatt mit einer winzigen Öff-
nung, dem Mundstück, erzeugt. Hierbei 
gilt es, mit der richtigen Atemtechnik 
die Tonerzeugung und das Betätigen der 

Klappen in Einklang zu bringen. Alle Mu-
sikbegeisterten sind zu diesem besonde-
ren Konzert herzlich eingeladen. Der Ein-
tritt ist frei.

Spielen ein besonderes Konzert: Daniela Fi-
lipova und Young-Guk Lee. Foto: Schule für 
Musik und darstellende Kunst Gaggenau
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Kanalsanierung in Hörden und Selbach
In Hörden und Selbach wird eine Ka-
nalsanierungsmaßnahme durchge-
führt, bei der es zu Rückstauereignissen 
in Gebäuden kommen kann. Betroffene 
Grundstückseigentümer werden durch 
die Stadt Gaggenau mit einem Brief in-
formiert, während der ausführenden Ar-
beiten möglichst wenig Wasser zu ver-
brauchen sowie ihre Rückstausicherung 
zu überprüfen. Eine funktionierende 
Rückstausicherung ist laut Abwassersat-
zung der Stadt Gaggenau zwingend ge-
fordert. Die jetzige Kanalsanierung wird 
durchgeführt, ohne dass Grabarbeiten 
erforderlich wären. Während der Maß-
nahme "An den Badäckern" muss diese 
Straße voll gesperrt werden. Nachfol-

gend sind die geplanten Ausführungs-
zeiten aufgelistet. Wenige Tage vor der 
tatsächlichen Ausführungwerden die 
betroffenen Anwohner nochmals von 
der ausführenden Firma informiert.

Wo Wann
Hörden
Hoeschstraße 13. - 14.03.2017
Gewerbestraße 14. - 15.03.2017
Carl-Benz-Straße 08. - 09.03.2017
Weinauerstraße 15. - 17.03.2017
Klingelbergstraße 13.03.2017
Brunnenwiesenstraße 15. - 16.03.2017
Hördener Straße 15.03.2017
Rusellstraße 14. - 15.03.2017
Selbach
An den Badäckern 09. - 10.03 

sowie 14.03.2017

"Zaubermusik trifft Märchenwelt"

"fabula sonata" in der Stadtbibliothek Gaggenau
"Haltet die Uhren an. 
Vergesst die Zeit. Wir 
wollen Euch Geschich-
ten erzählen." Unter 
diesem Motto nach James Krüss präsen-
tieren drei Künstler am Fr., 17. März, um 
19 Uhr einen besonderen Märchenabend 
mit Geschichten und Musik aus aller 

Welt. Das Programm reicht 
von klassisch bis exotisch, 
von lustig bis sinnlich und 
wird vielseitig umgesetzt. 

Umrahmt wird alles von der Musik aus 
einem der schönsten und urtümlichsten 
Instrumente, dem Akkordeon. Der Eintritt 
beträgt 5 Euro, ermäßigt vier Euro. 

"fabula sonata" – das sind der Erzähler Tommy Welsch aus Forbach, der Musiker André Thoma, 
Baden-Baden und die Märchenerzählerin Uli Torzewski aus Gaggenau.      Foto: Jens Lingenau

Literatur zum Minipreis:

Großer Frühlings-Bücherflohmarkt
Stöbern und das richtige Buch finden - 
beim traditionellen Bücherflohmarkt von 
Di., 14. März bis Sa., 22. Apr., der Stadtbi-
bliothek Gaggenau: Immer wieder trennt 
sich die Stadtbibliothek von Teilen ihrer 
Bestände, um Platz zu schaffen für Neues. 
Regelmäßig kommen auch umfangreiche 

Buchspenden hinzu. Leseratten profitie-
ren davon: Von Romanen, über Sachbü-
cher bis hin zu antiquarischen Werken, 
Kinderliteratur, CDs und Schallplatten. 
Für jeden Bücherwurm gibt es das Richti-
ge - für entspannte Stunden auf der Gar-
tenliege, auf dem Sofa oder aber im Bett.

RundwegFreunde Michelbach

Winterwanderung mit  
besonderem Naturerlebnis
„Aus Freude pur an heimatlicher Flur“ - 
unter diesem Motto startete das zehnte 
Jubiläumsjahr der RundwegFreunde Mi-
chelbach. Es ist Tradition geworden, dass 
der Jahresauftakt mit einer Winterwan-
derung und Besichtigung einer Instituti-
on verbunden wird. Nach der Begrüßung 
durch Manfred Vogt am Lindenplatz gab 
es zunächst eine Überraschung: Die 40 
Teilnehmerinnen und Teilnehmer, die 
aus verschiedenen Regionen angereist 
waren, erhielten Schokoladenküsse. Un-
ter der Wanderführung von Manfred Stö-
ßer, Josef Seitz und Reinhard Bittmann 
ging es anschließend vorbei am Neubau-
gebiet und am Hirtenhaus mit aktuellen 
Informationen zur Dorfgeschichte und 
seinen Anekdoten. Dann wurde die Fach-
klinik Fischer Haus angesteuert. Dort be-
grüßte der geschäftsführende Vorstand 
Erwin Seiser die Wandergruppe. Eine 
Stärkung gab es in der Cafeteria, bevor 
die Besucher im Besprechungsraum sehr 
aufschlussreiche Information zur Fach-
klinik und seinen Besonderheiten in der 
Rehabilitation für suchtkranke Männer 
erhielten. Ein geführter Rundgang durch 
eine Patientengruppe mit der Besichti-
gung verschiedener Bereiche des Hauses 
- unter anderem der Schreinerei - schloss 
sich an. Anschließend wurde die Wan-
dertour über einen Teil des Rundweges 
fortgesetzt und auf der Wiese des An-
wesens von Peter Springmann, kurz vor 
seinem Schafstall, konnte die Gruppe ein 
besonderes Naturerlebnis mit der Geburt 
eines Schwarzwasenschafes erleben. Der 
gemütliche Abschluss fand im Landgast-
haus zum Kreuz statt, in dem die Rund-
wegFreunde 2007 gegründet wurden.

Stadtbibliothek Gaggenau

"Literatur im Gespräch" mit 
Songtexten von Bob Dylan 
Bob Dylan gilt als Musiker von einzigarti-
gem Rang. Er ist eine Ikone des Rockzeital-
ters und ein Symbol des freien Amerika. 

Referentin Pfarrerin Helga Lamm-Gielnik 
macht am Beispiel von "Jokerman", "All 
along the Watchtower" und "The Times 
they are a-changin" Dylans poetische und 
nobelpreisprämierte Songtexte zum Thema 
des Abends, wenn die Stadtbibliothek Gag-
genau am Di., 14. März, um 19 Uhr, in Zu-
sammenarbeit mit der evangelischen Mar-
kusgemeinde zum "Literatur im Gespräch" 
einlädt. Die Texte der drei ausgewählten 
Songs sind in der Stadtbibliothek erhältlich. 
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Öffentliche Gemeinderatssitzung
Am Montag, 13. März 2017, 18 Uhr, findet im Bürgersaal des Rat-
hauses Gaggenau eine öffentliche Sitzung des Gemeinderates 
statt. Die Bevölkerung ist hierzu freundlich eingeladen. 

Tagesordnung
26. Bekanntgaben
27. �Zukunft 2020 Ortsteile - Durchführung einer Bürgerbefragung 
      - Präsentation der Ergebnisse und Vorstellung der Projekte - 
28. �8. Änderung des Bebauungsplanes "Hinterm Graben, Oben 

im Feld, Schlotteräxt, Langwiesen" sowie örtliche Bauvor-
schriften in Gaggenau-Ottenau im beschleunigten Verfah-
ren nach § 13 a BauGB; hier: Aufstellungsbeschluss

29. �3. Änderung der Wasserversorgungssatzung der Stadt Gag-
genau

      - Satzungsbeschluss -
30. �Auftragsvergabe für die Durchführung der Unterhaltungs-

pflege Straßenbegleitgrün für den Zeitraum 2017 - 2019
31. �Auftragsvergabe für die Durchführung der Landschaftsgärt-

nerischen Pflegearbeiten städtische Parkanlagen für den 
Zeitraum 2017 - 2019

32. �Auftragsvergabe für die Durchführung der Landschaftsgärt-
nerischen Pflegearbeiten auf städt. Kinderspielplätzen für 
den Zeitraum 2017 - 2019 

33. �Kindergarten Gaggenau-Hörden Außensanierung
       hier: Vergabe der Kunststofffenster- und -türanlagen 
34. Anfragen der Stadträte
35. Einwohnerfragestunde

Mit freundlichen Grüßen

Christof Florus
Oberbürgermeister

Öffentliche Sitzung  
des Ortschaftsrates Freiolsheim
Am Donnerstag, 16. März 2017, um 18.30 Uhr findet im Rathaus 
Freiolsheim eine öffentliche Sitzung des Ortschaftsrates Frei-
olsheim statt. Die Bevölkerung ist hierzu freundlich eingeladen.

Tagesordnung:
1. Bekanntgaben
2. Aktion "Ein Tag für Freiolsheim, Moosbronn, Mittelberg"
- Information und weitere Vorgehen -
3. Anfragen der Ortschaftsräte
4. Einwohnerfragestunde
gez. Ferdinand Schröder, Ortsvorsteher

Öffentliche Sitzung  
des Ortschaftsrates Oberweier
Am Mittwoch, 15. März 2017, um 19 Uhr findet im Rathaus Ober-
weier eine öffentliche Sitzung des Ortschaftsrates Oberweier 
statt. Die Bevölkerung ist hierzu freundlich eingeladen.

Tagesordnung:
1. Bekanntgaben
2. Aktion "Ein Tag für Oberweier"
- Information und weiteres Vorgehen -
3. Anfragen der Ortschaftsräte
4. Einwohnerfragestunde
gez. Rosalinde Balzer, Ortsvorsteherin

Standesamt
Eheschließungen
In der Zeit vom 1. Februar bis zum 28. Februar 2017 haben auf 
dem Standesamt Gaggenau die folgenden Paare die Ehe ge-
schlossen; die schriftliche Einwilligung zur Veröffentlichung 
liegt vor.
10. Februar, Laura Christina Bastian, Bernsteinstraße 45a, Gag-
genau und Ramy William Abdelsayed Keroles, E-Quseir, Rotes 
Meer, Ägypten
10. Februar, Tina Hartmann und Nikolai Hylla, Rembrandtstraße 22,  
Gaggenau

Sterbefälle
In der Zeit vom 1. Februar bis zum 28. Februar 2017 wurde im 
Standesamt Gaggenau der Sterbefall folgender Personen beur-
kundet; die schriftliche Einwilligung zur Veröffentlichung liegt 
vor.

7. Februar, Elisabeth Frank geb. Stößer, Frühlingstraße 13,  
Gaggenau
7. Februar, Erna Klara Luise Leger geb. Schwan, Luisenstraße 39, 
Gaggenau
22. Februar, Hilda Brigitta Walter geb. Mberkel, Frühlingstr. 7 A, 
Gaggenau
23. Februar, Emma Pfeifer geb. Rieger, Willy-Brandt-Straße 21, 
Gaggenau
23. Februar, Alfons Eugen Traub, Katzenbusch 4, Gaggenau
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Bekanntmachung
Bebauungsplan "Landstraße und nördliche Kanalstraße - 
Steuerung der Nutzung" im Stadtteil Hörden im vereinfachten 
Verfahren nach § 13 BauGBhier: Inkrafttreten
Der Gemeinderat der Stadt Gaggenau hat in seiner öffentlichen 
Sitzung am 20. Februar 2017 den Bebauungsplan "Landstraße 
und nördliche Kanalstraße - Steuerung der Nutzung" im Stadt-
teil Hörden als Satzung beschlossen. 

Der Geltungsbereich des Bebauungsplans umfasst Grundstücke 
beidseitig der Landstraße zwischen Flößerhalle und Weinauer 
Straße sowie Grundstücke im nördlichen Bereich der Kanalstra-
ße. Die genaue Abgrenzung ergibt sich aus der im beigefügten 
Lageplan "schwarz" umrandeten Fläche.

Das Bebauungsplanverfahren wurde gemäß § 13 BauGB im ver-
einfachten Verfahren ohne Durchführung einer Umweltprü-
fung nach § 2 Abs. 4 BauGB durchgeführt. Der Bebauungsplan 
tritt gemäß § 10 BauGB mit dieser Bekanntmachung in Kraft. 
Jedermann kann den Bebauungsplan mit Begründung während 
der üblichen Dienststunden bei der Stadtverwaltung Gaggenau, 
Bauverwaltungsabteilung, Zimmer 414, 4. OG, einsehen und 
über den Inhalt Auskunft verlangen. 

Eine Verletzung der in § 214 Abs. 1, Satz 1, Nr. 1-3 und Abs. 2 BauGB 
bezeichneten Verfahrens- und Formvorschriften sowie Mängel in 
der Abwägung nach § 214 Abs. 3, Satz 2 BauGB sind gemäß § 215 
Abs. 1, Nr. 1-3 BauGB unbeachtlich, wenn sie nicht innerhalb von 
1 Jahr seit dieser Bekanntmachung schriftlich gegenüber der Ge-
meinde geltend gemacht worden sind. Bei der Geltendmachung 
ist der Sachverhalt, der die Verletzung oder den Mangel begrün-
den soll, darzulegen. Dieser Absatz gilt entsprechend, wenn Fehler 
nach § 214 Abs. 2 a BauGB beachtlich sind. Außerdem wird auf die 
Vorschriften des § 44 Abs. 3, Satz 1 und 2 BauGB über die Fälligkeit 
etwaiger Entschädigungsansprüche im Falle der in den §§ 39 bis 42 
BauGB bezeichneten Vermögensnachteile, deren Leistung schrift-

lich beim Entschädigungspflichtigen zu beantragen ist und des § 
44 Abs. 4 BauGB über das Erlöschen von Entschädigungsansprü-
chen, wenn der Antrag nicht innerhalb der Frist von 3 Jahren ge-
stellt ist, hingewiesen. Nach § 4 Abs. 4 GemO für Baden-Württem-
berg gilt der Bebauungsplan - sofern er unter der Verletzung von 
Verfahrens- und Formvorschriften der Gemeindeordnung oder 
aufgrund der Gemeindeordnung ergangenen Bestimmungen zu 
Stande gekommen ist - 1 Jahr nach dieser Bekanntmachung als 
von Anfang an gültig zu Stande gekommen. Dies gilt nicht, wenn

1. die Vorschriften über die Öffentlichkeit der Sitzung, die Ge-
nehmigung oder die Bekanntmachung des Bebauungsplans 
verletzt worden sind. 

2. der Bürgermeister dem Beschluss nach § 43 GemO wegen 
Gesetzwidrigkeit widersprochen hat oder wenn innerhalb eines 
Jahres seit dieser Bekanntmachung die Rechtsaufsichtsbehörde 
den Beschluss beanstandet hat, oder die Verletzung von Verfah-
rens- und Formvorschriften gegenüber der Gemeinde unter Be-
zeichnung des Sachverhaltes, der die Verletzung begründen soll, 
schriftlich geltend gemacht worden ist. Ist eine Verletzung nach 
Nr. 2 geltend gemacht worden, so kann auch nach Ablauf eines 
Jahres jedermann diese Verletzung geltend machen. 

Gaggenau, 06. März 2017

Christof Florus, 
Oberbürgermeister
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BEBAUUNGSPLAN "LANDSTRASSE UND
NÖRDLICHE KANALSTRASSE -
STEUERUNG DER NUTZUNG"
Im vereinfachten Verfahren nach § 13 BauGB

ABGRENZUNGSPLAN

RECHT UND PLANEN                    08.02.2017
ABT. STADTPLANUNG

STADTPLANER : J. BAUER
ZEICHNERIN : N. BORDASCH-KRAFT                               M. 1:3000

GEÄNDERT:                                               PLAN NR.  6.20.0

LEGENDE:

                            Abgenzung des Geltungsbereiches
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Sachbücher aus dem 
avBuch Verlag

Scholdan, Andrea:
Suppito in a Bowl: Der Geschmack der gan-
zen Welt in einer Schale, 2016. - 95 S.: Ill.
ISBN 978-3-8404-7050-9
SY: Xeo 230
In diesem Buch finden Sie Rezepte für 
40 in einer bowl zusammengestellte ex-
quisite Menüs aus der bekannten Ma-
nufaktur. Alles ist gut vorzubereiten und 
somit auch praktisch zum Mitnehmen für 
Schule, Picknik oder Arbeitsplatz. Die indi-
viduell kombinierbaren Leckerbissen für 
Jedermann - egal ob Veganer, Vegetarier 
oder Fleischtiger - sind natürlich gluten-
frei, hefefrei sowie überwiegend laktose-
frei und zuckerfrei.

Kötter, Engelbert:
Obstgenüsse: richtig angebaut, gekonnt 
gepflegt, raffiniert verarbeitet, 2016. - 127 
Seiten: Ill. (farb.)
ISBN 978-3-8404-7048-6
SY: Xbn 2
Selbst gepflanzt, gepflegt, geerntet - das 
ist das Motto von immer mehr Menschen, 
die Wert auf eine gesunde Ernährung 
legen, Geschmack und Genuss lieben 
und auf die Umwelt achten. Der Anbau 
von Obst hat da oberste Priorität. Dieses 
Buch bietet jede Menge Tipps für die bes-
te Standortwahl, Pflanzung und Pflege, 
Schnitt und Ernte, die ebenso liebevoll 
wie übersichtlich zusammengestellt wur-
den, damit der Anbau gelingt.

Mündl, Kurt:
Halali: Weidwerk, Jäger, Wild, 2016. - 239 
Seiten: zahlreiche Ill.
ISBN 978-3-8404-8507-7
SY: Xcq
Halali ist als Begleitbuch zum gleich-
namigen 3D/IMAX-Film speziell für die 
Zielgruppe der Jäger konzipiert. Halali 
stellt das Weidwerk vorurteilsfrei dar 
und visualisiert gleichzeitig Traditio-
nen und Harmonien. Durch die perfek-
te Synthese aus Bild, Information und 
Text wird Halali zum maßgeblichen 
Botschafter für ein breites Verständnis 
pro Jagd.

Pinske, Jörn:
Kleingewächshäuser und Frühbeete: klug 
planen - richtig nutzen, 2016. - ISBN 978-
3-8404-7550-4
SY: Xbn 12
Antworten auf die wichtigsten Fragen 
und Hilfestellungen bei der Auswahl 
eines Gewächshauses bietet die völlig 
überarbeitete Neuauflage des fundierten 
Ratgebers. Schwerpunkt ist außerdem die 
Nutzung für Salat- und Gemüsekulturen 
mit ausführlichen Kulturanleitungen.

Spannende Romane 
aus dem Manesse Verlag

Fitzgerald, Zelda:
Himmbeeren mit Sah-
ne im Ritz: Erzählun-
gen, 2016. - 215 S.
ISBN 978-3-7175-2400-7
SY: SL
Im Mittelpunkt ste-
hen bei Zelda Fitz-
gerald stets Frauen: 
eigensinnige und ei-
genständige Heldinnen, sich auf einem 
Ozeandampfer ebenso zu Hause fühlen 
wie im Ritz oder auf den Champs-Élysées. 
In opulenten Details erweckt sie das Jazz 
Age zum Leben. Ihre hinreißend sinnli-
chen, atmosphärisch dichten Erzählun-
gen handeln von der hohen Kunst, sich 
selbst zu inszenieren - und von dem Preis, 
den man dafür zahlt. 

London, Jack:
Mord auf Bestellung: Roman, 2016.
ISBN 978-3-7175-2426-7
SY: SL
10.000 $ für einen Polizeichef; 100.000 $ 
für einen zweitrangigen Monarchen; eine 
halbe Million für Seine Majestät, den Kö-
nig von England. Die Geschäfte der mor-
denden Moralfanatiker laufen prächtig, 
bis ein schwerreicher Philanthrop Ver-
dacht schöpft und sie beauftragt, ihren 
eigenen Chef zu eliminieren: Auftakt ei-
ner Verfolgungsjagd quer durch die USA. 
Vor einer hawaiianischen Insel kommt es 
zum spektakulären Showdown. 

Reiseabenteuer aus dem  
Delius Klasing Verlag

Kapff, Gerhard von:
Wüstenblues: mit dem Mountainbike von 
den Victoria-Fällen bis Kapstadt, 2016. - 
208 S.: Ill. (farb.)
ISBN 978-3-667-10710-7
SY: Cdn 1
Kann ich als normaler Familienvater, der 
noch nie auf einem Mountainbike saß, 
mit zwölf Rad-Verrückten durch die Wüs-
te von Sambia nach Kapstadt radeln? Wie 
weit komme ich? Diese Fragen stellt sich 
von Kapff vor der Reise - und gibt in die-
sem Buch gleichzeitig die Antworten. Die 
Erkenntnis: Mit Leidenschaft und der Be-
reitschaft, sich selbst zu quälen, ist ganz 
Erstaunliches möglich.

Many, Christopher:
Hinter dem Horizont rechts: vier Jahre mit 
dem Motorrad von Europa nach Australi-
en, 2016. - 519 S.
ISBN 978-3-667-10563-9
SY: Cdn 1
Hinter dem Horizont rechts ist die packen-
de Geschichte von Christophers jüngstem 
Motorradabenteuer, das er zusammen 
mit seiner Partnerin Laura Pattara erlebt 
hat. Ihre moderne Odyssee folgte der Sei-
denstraße von Europa nach Zentralasien 
und dann über das Pamirgebirge nach 
China. Nach insgesamt vier Jahren Fahrt 
kamen sie in Denpasar auf Bali an - dem 
Verschiffungsort nach Australien und 
gleichzeitig der Endstation.

Auf der Vespa durch Island, 2016.
ISBN 978-3-667-10700-8
SY: Cen 5
Ihre Vespa-Rundreise über die Insel be-
schreiben die Autoren mit viel Witz und 
Charme und einer Menge Fotos von Ves-
pas in isländischen Landschaften. Neben 
Land kommen aber auch Leute nicht zu 
kurz: In Interviews werden einzelne Be-
wohner Islands porträtiert. Für alle, die 
sich schließlich auch auf die Reise ma-
chen wollen, bietet das Buch Routen- und 
Reisebeschreibungen zur kompletten 
Tour. 

Stadtbibliothek
G A G G E N A U

Haus am Markt
Telefon: 962-521 � Fax: 962-373
E-Mail: Stadtbibliothek@Gaggenau.de

Unsere Öffnungszeiten:
Dienstag	�  14 bis 19 Uhr
Mittwoch � 9.30 bis 17 Uhr

Donnerstag � 14 bis 18 Uhr
Freitag � 10 bis 13 Uhr
Samstag � 9.30 bis 13 Uhr
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Gästezahlen im Landkreis Rastatt weiter mit positivem Trend
Der Landkreis Rastatt bleibt ein sehr be-
liebtes Reise- und Ausflugsziel. Das bestä-
tigen die vom Statistischen Landesamt 
Baden-Württemberg veröffentlichten 
Tourismuskennzahlen für 2016. Die Tou-
rismusgemeinschaft hat dabei allen 
Grund zur Freude, denn mit insgesamt 
267.877 Ankünften hat das Kreisgebiet 
seit Ermittlung der Daten (1984) einen 
neuen Rekord aufgestellt. Der Zuwachs 
im Jahr 2016 entspricht einem Plus von 3,5 
Prozent gegenüber dem Vorjahr. Rund 83 
Prozent der gesamten Ankünfte entfielen 
auf deutsche Urlauber (222.450 Ankünf-
te). Mit 10,6 Prozent ist hier bei den aus-
ländischen Gästen eine deutliche Steige-

rung festzustellen. Wie in den Vorjahren 
rangierten die Besucher aus den Nieder-
landen (+ 5,2 Prozent) vor Frankreich (+ 
15,9 Prozent) und der Schweiz (+ 10,2 Pro-
zent) an der Spitze. Auch die Übernach-
tungen sind 2016 im Kreisgebiet trotz 
einer geringeren Unterkunftsanzahl (137 
Betriebe mit zehn oder mehr Betten) mit 
insgesamt 573.285 um 3,9 Prozent gegen-
über 2015 gestiegen und erreichten damit 
das zweithöchste Ergebnis seit 2007. 

Service: Informationen zu touristischen 
Angeboten und Veranstaltungen unter 
www.tourismus.landkreis-rastatt.de und 
in Facebook.

Tiere brauchen Freunde

Zuhause gesucht

� Foto: Tiere brauchen Freunde

Spah, ein hübscher roter Kater, hat 
bisher nur in der Wohnung mit an-
deren Katzen zusammengelebt. Spah 
ist im August 2016 geboren und sehr 
lieb und verträglich. Wer möchte ihm 
ein neues Zuhause geben und ihn be-
schmusen? Informationen unter 0175 
1717898. 

Bosco ist ein sieben Jahre alter Labra-
dor-Weimaraner Mischling. Der hüb-
sche Rüde ist auf der Suche nach ei-
nem neuen zuhause. Er ist verträglich 
mit Artgenossen und sehr anhänglich 
an den Menschen. Er geht auf keine 
Konflikte mit anderen Hunden ein und 
läuft super mit und ohne Leine.

Xena, ein kleines zauberhaftes, ver-
trägliches Pinschermädchen, ist zehn 
Jahre alt und kastriert. Sie hat ihr 
Frauchen verloren und sucht ein neu-
es Körbchen, in dem sie sich zudecken 
kann. Sie lebt in Baden-Baden auf ei-
nem privaten Pflegeplatz.

Cora ist eine sehr anhängliche und 
brave Hündin, etwa zwei bis drei Jahre 
alt, 50 cm hoch und kastriert. 

Tiere brauchen Freunde e.V. Baden-
Baden, Kontakt: 07221 9929770. Bitte 
auf den Anrufbeantworter sprechen. 
Weitere Infos unter: www.tiere-brau-
chen-freunde.de oder E-Mail an info@
tiere-brauchen-freunde.de

Gesamtstadt
Am Sa., 11. März, 8.30 Uhr, Treffpunkt am 
Rettungszentrum zur gemeinsamen Ab-
fahrt zur jährlichen Stadtbahn-Unterwei-
sung beim KVV. Am So., 12. März, 10 Uhr, 
Delegiertenversammlung der Kreisju-
gendfeuerwehr in der Festhalle Iffezheim 
(Uniform).

ABC-Einheit
Am Do., 16. März, 18.30 Uhr, Übung der 
ABC-Einheit im Rettungszentrum.

Abteilung Gaggenau
Am Mo., 13. März, 19 Uhr, Führungskräf-
teweiterbildung der Abteilung im Ret-
tungszentrum.

Abteilung Ottenau
Am Sa., 11. März, 19 Uhr, Abteilungsver-
sammlung im Feuerwehrhaus. Hierzu 
eingeladen sind alle Angehörigen der Ein-
satz-, Alters- und Jugendabteilung (Uni-
form). Am Mo., 13. März, 19.30 Uhr, Übung 
der Maschinisten im Feuerwehrhaus.

Abteilung Freiolsheim
Am Mo., 13. März, 19 Uhr, Übung der 
Atemschutzgeräteträger, und am Do., 16. 
März, 19 Uhr, Übung der Abteilung, je-
weils im Feuerwehrhaus.

Abteilung Oberweier
Am Mo., 13. März, 19 Uhr, Übung der Abtei-
lung im Feuerwehrhaus.

Abteilung Selbach
Am Sa., 11. März, 17 Uhr, Übung der Abtei-
lung im Feuerwehrhaus.

Abteilung Sulzbach
Am Do., 9. März, 19 Uhr, Übung der Abtei-
lung im Feuerwehrhaus. Am Sa., 11. März, 
17 Uhr, Abteilungsversammlung im Feu-
erwehrhaus. Hierzu eingeladen sind alle 
Angehörigen der Einsatz-, Alters- und Ju-
gendabteilung (Uniform).

Feuerwehr in Bewegung -  
fit for fire fighting
Lauftraining für die Zielgruppe Fitness 
und Gesundheit: dienstags 18.30 Uhr am 
Feuerwehrhaus Ottenau. 

Feuerwehr Gaggenau - aktuell

SPD
27. Gaggenauer Radl-Markt
Nach der großen Resonanz der vergange-
nen Jahre veranstaltet der SPD-Ortsver-
ein Gaggenau am Sa., 8. April, seinen 27. 
Radlmarkt auf dem Sandplatz neben dem 
Gaggenauer Rathaus. Ab 8 Uhr können 
gebrauchte Kinder-, Damen-, und Her-
renräder abgegeben werden. Von 12 bis 
13 Uhr können dann die Einlieferer den 
Verkaufspreis minus 10 % oder wieder ihr 
altes Fahrrad in Empfang nehmen. In den 
letzten Jahren wechselten dabei immer 
etwa 100 Drahtesel den Besitzer.

Bündnis 90/Die Grünen
Infoveranstaltung
Die Grünen im Murgtal laden alle inter-
essierten Bürger/-innen für Do., 16. März, 
19.30 Uhr, zu einer Informations- und Dis-
kussionsveranstaltung mit dem grünen 
Europaparlamentarier Sven Giegold zum 
Thema "Steuerschlupflöcher schließen - Ge-
rechtigkeit schaffen" ins "Christophbräu", 
Alois-Degler-Straße 3 in Gaggenau ein. 

Weitere Informationen und Termine fin-
den sich unter http://www.gruene-ra-
bad.de/murgtal.
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Noch Plätze frei 
1. NEU -  
Stressfrei 
reden können 
(Kurs-Nr. 17117)
Am Anfang 
steht die Ver-
meidungstak-
tik - und die soll 
ü b e r w u n d e n 
werden! Vorträge oder schwierige Ge-
spräche sollen mutvoll angegangen 
werden. Die passenden Worte fallen 
einem zumeist erst dann ein, wenn es 
schon zu spät ist. Um stressfrei die zu-
treffenden Gedanken zu formulieren, 
gibt es Strategien. Finden Sie die rich-
tigen Worte zur rechten Zeit, um das 
Gesprächs- bzw. Vortragsziel souverän 
zu erreichen. Setzen Sie Ihr sicheres 
Auftreten in die Tat um damit sich Ihre 
Beredsamkeit verbal wie nonverbal 
positiv entwickelt. Tipps und Übungen 
verhelfen Ihnen dazu.
Mo., 20. März, 18.30 bis 21 Uhr, VHS 
Gaggenau, Hauptstraße 36a

2. NEU -  
Persönlichkeitsmuster bei Kindern
Eine besondere Herausforderung im 
Familienalltag stellt das Aufeinander-
treffen der verschiedenen persönli-
chen Muster und Eigenschaften dar. 
Diese unterschiedlichen Prägungen 
und die damit verknüpften Tempera-
mente, Bedürfnisse und Kompetenzen 
sowohl bei den Eltern als auch eige-
nen Kindern zu erkennen, bewusst 
wahrzunehmen und fördernd darauf 
zu reagieren, schafft eine stabile Basis 
für gute Beziehungen und für ein gu-
tes Miteinander. Sie ist Voraussetzung 
dafür, dass Kinder in ihrer ganz indivi-
duellen Persönlichkeit und ihrem eige-
nen Entwicklungsweg anerkannt und 
begleitet werden.
Sa., 25. März, 13 bis 17 Uhr, VHS-Gagge-
nau, Hauptstraße 36a

Schriftliche oder persönliche An-
meldung in der VHS Geschäftsstelle 
Gaggenau, Hauptstraße 36a (ehem. 
Eisenwerke): montags 9 bis 12 Uhr, 
donnerstags 17 bis 19 Uhr. Telefon 
98899-3520, Gaggenau@vhs-land-
kreis-rastatt.de oder unter www.vhs-
landkreis-rastatt.de
Inhaber des "Gaggenauer Familien- 
und Sozialpasses" erhalten auf die 
oben aufgeführten Veranstaltungen 
15% Ermäßigung.

Der kath. Kindergarten St. Anna organisierte den erster Hemdglungerlesumzug 
mit Rathausstürmung und Narrenbaumstellen am Schmutzigen Donnerstag im 
Stadtteil Sulzbach. Dieses hatte Premiere - und Ortsvorsteher Arthur Haitz übergab 
seine "Macht" an die kleinen Narren von Sulzbach. Weiter ging es über verschiedene 
Stationen durch das Dorf, an denen die Kinder unter anderem von der Bäckerei Abe-
le, dem Bienenlädle und einigen Eltern verköstigt wurden, Richtung Bernsteinschu-
le Sulzbach, die ebenfalls erstürmt wurde. Der Abschluss fand mit Kartoffelsuppe 
im Kindergarten statt. � Foto: Kath. Kindergarten St. Anna

Aus den Kindergärten
Kinderhaus MurgWichtel
Besuch im Haus Franziskus
Kleine Gäste, große Freude: Zwölf junge 
Besucher vom "Kinderhaus MurgWichtel" 
kamen zusammen mit ihrer Betreuung ins 
Haus Franziskus. Gleich zweimal innerhalb 
einer Woche konnten die Bewohner des 
Kursana Domizils schöne Vormittage mit 
den Kindern genießen. Bei der "Koch- und 
Backgruppe" wurden gemeinsam Muffins 
gebacken und mit bunten Streuseln ver-
ziert. Danach wurden die leckeren Süßig-
keiten natürlich auch zusammen verzehrt. 
Viel Freude bereitete beiden Gruppen da-
bei auch noch das gemeinsame Singen. 
Das Lied "Backe, backe Kuchen" war eben-
so zu hören wie "Gottes Liebe ist so wun-
derbar".Beim zweiten Besuch stand dann 
Gymnastik auf dem Programm. Zeitungs-

rollen und Luftballons dienten Alt und 
Jung als einfache Hilfsmittel beim Spaß an 
der Bewegung. Anschließend stimmten 
die Kinder noch ein Lied an und bekamen 
dabei schon beim Refrain nach der ersten 
Strophe lautstarke Unterstützung seitens 
der Senioren. "Es wurde viel gelacht, und 
die Bewohner erfreuten sich an so viel 
Stimmung im Haus", berichtet eine Mit-
arbeiterin des Kursana Domizils. Schöne 
Vormittage wie diese werden zur Freude 
von Bewohnern und Kindern keine Ein-
zelfälle bleiben. Die Kooperation wird in 
Zukunft ausgeweitet: Die Kleinen werden 
das Haus Franziskus öfter besuchen. Und 
auch die Bewohner von Haus Franziskus 
dürfen bald einen Einblick in das "Kinder-
haus MurgWichtel" bekommen.

Kath. Kindergarten St. Antonius
"Ottenau Ahoi" lautet das alljährliche 
Faschingsmotto der Kinder 
Am schmutzigen Donnerstag behiel-
ten wir wie jedes Jahr die Tradition der 
"Hemdklunkerverkleidung" bei, die Kin-
der und ErzieherInnen kamen entweder 
im Schlafanzug oder im Nachthemd. 
Nach dem Frühstück gab es in der großen 
Eingangshalle eine gemeinsame Party. 
Jede Gruppe führte einen lustigen Tanz 
vor, sodass alle in Faschingsstimmung 
kamen. Am Nachmittag machten die 

Kinder einen Krachmacherumzug durch 
Ottenau. Der Freitag startete ebenfalls 
mit viel Musik und Bewegung, unter-
stützt wurde die Faschingsfeier von den 
Ottenauer Holzmaskengruppen, die uns 
jedes Jahr wieder besuchen und für Fa-
schingsstimmung sorgen. Danach gab 
es zur Stärkung ein großes Buffet für alle 
Kinder, für welches der Elternbeirat sorg-
te. Im Anschluss wurde mit lauter Musik, 
Spiel und Tanz noch einmal ordentlich 
weiter gefeiert.
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Goethe-Gymnasium Gaggenau
Tag der offenen Tür am 17. März
Das Goethe-Gymnasium lädt am Fr., 17. 
März, alle interessierten Eltern und künf-
tigen Fünftklässler zu einem Informations-
abend ein, bei dem die Schule erkundet und 
kennengelernt werden kann. Zwischen 17 
und 19.30 Uhr ist das Schulgebäude für alle 
Gäste geöffnet und die Schule stellt sich 
mit einem bunten Programm vor. 
Um 17.45 Uhr beginnt für die Eltern im 
großen Musiksaal im zweiten Oberge-
schoss eine rund einstündige allgemeine 
Informationsveranstaltung der Schullei-
tung zum Bildungsangebot. Dabei wer-
den Fragen in Bezug auf die angebote-
nen Züge geklärt, welche Möglichkeiten 
das Musikprofil bietet, welche Sprachen 
man lernen kann, welche besonderen 
Chancen die Kinder in dem bilingualen 
Profil Englisch haben und an welchen 
Arbeitsgemeinschaften sie teilnehmen 
können. Weiter gibt es Informationen zu 
den vorhandenen Betreuungs- und Bera-
tungsangeboten und zum Ganztagesan-

gebot. Aber auch Fragen rund um das 
Mittagessen und die Schulzeiten werden 
geklärt. Damit die Eltern konzentriert der 
Veranstaltung folgen können, führen 
währenddessen Schülerlotsen die jungen 
Besucher aus den Grundschulen durch 
das Gebäude und besichtigen mit ihnen 
die Fachräume und Klassenzimmer. Die 
Viertklässler haben bei diesem Rundgang 
die Möglichkeit, Lehrern und älteren 
Goethe-Schülern Fragen zu stellen und 
einen ersten atmosphärischen Einblick 
zu bekommen. Die Trennung der Schüler 
und ihrer Eltern hat sich über die letzten 
Jahre bewährt, da so die Schüler unterei-
nander erste Kontakte knüpfen und die 
Eltern sich umfassend über die Struktur 
der Schule informieren können. 
Die verschiedenen Fachschaften haben 
sich einiges einfallen lassen. Die Gäste be-
kommen die Möglichkeit, an verschiede-
nen Aktionen im Schulgebäude teilzuneh-
men. Die Fremdsprachen Englisch, Latein, 
Spanisch und Französisch präsentieren 

sich mit einem abwechslungsreichen Pro-
gramm, das durch spielerische Annähe-
rungen Lust auf fremde Sprachen macht. 
Die Naturwissenschaften Biologie, Che-
mie, Physik und NWT (Naturwissenschaft 
und Technik) wecken durch Experimente 
die Neugier der Kinder. Auch in der Bilden-
den Kunst und in der Musik können die an-
gehenden Goethe-Schüler praktisch tätig 
werden und bekommen so einen konkre-
ten Einblick in das künstlerisch-musische 
Arbeiten. Die erst im letzten Schuljahr er-
öffnete Bibliothek kann ebenfalls besucht 
werden. An diesem Tag besteht auch die 
Möglichkeit zu einem persönlichen Ge-
spräch mit einer Lehrerin oder einem 
Lehrer des Gymnasiums, die Interessierte 
auch gerne ganz individuell beraten.

Aus den Schulen

Kulturring Gaggenau  
und Merkur-Film-Center

Der besondere Film
Der Kulturring Gaggenau lädt zu einem 
besonderen Film nach Ottenau ein. Tho-
mas Maisch konnte den Film "4" für eine 
einmalige Vorstellung in das Merkur-
Film-Center Ottenau holen. Er läuft nur 
am Di., 14. März, um 19.45 Uhr. "4" ist ein 
unabhängiger Kino-Dokumentarfilm 
über eines der herausragenden Streich-
quartette der Welt - das Quatuor Ebène 
von Daniel Kutschinski von 2015, Franzö-
sisch, Deutsch, Englisch mit deutschen 
Untertiteln. Mit "4" haben wir ein einzig-
artiges Zeugnis von den widersprüchli-
chen Sehnsüchten, Leiden und Freuden 
der Musiker erhalten, aber auch eine 
Beziehungsgeschichte, gleichermaßen 
reich an erlesener Intuition und merk-
würdigen Missverständnissen, die uns 
zu denken geben. Außer in München 
und derzeit auch Hamburg wurde der 
Film bisher noch nicht in Deutschland 
gezeigt. Der Film könnte auch für Kon-
zertfreunde deshalb interessant sein, da 
dieses Ensemble am 10. Juni dieses Jah-

res im Festspielhaus gastiert. Kartenre-
servierung unter Telefon 1720. Preis 8,50 
Euro, für Kulturring-Mitglieder 7,50 Euro. 
Mehr Info: www.4-thefilm.com

Kulturring Gaggenau

Kulturreise ausgebucht
Der Kulturring Gaggenau gibt bekannt, 
dass die Kulturreise Ende April in die 
Hansestädte Hamburg und Lübeck - "Kul-
turerlebnis im Land der Hanse" - ausge-
bucht ist. Die Vorsitzende bittet darum, 
von weiteren Nachfragen abzusehen.

Ev. Kantorat Gaggenau

Orgelkonzert für  
Menschen ab acht Jahren
Das ev. Kantorat veranstaltet im Rahmen 
des Reformationsjubiläumsjahres am 
Fr., 10. März, morgens um 11 Uhr in der 
Markuskirche Gaggenau ein kleines „Or-
gelkonzert“ mit dem Titel „Immer Ärger 
mit Martin Luther“ für Menschen ab acht 
Jahren. In diesem Konzert wird ein Teil 

des Lebens Martin Luthers in Text und 
Musik dargestellt. Aus diesem Anlass 
möchten wir interessierte Erwachsene 
und Kinder (vornehmlich Schulklassen) 
dazu einladen. Die Veranstaltung ist kos-
tenfrei und wird ca. eine Stunde dauern. 
Die Ausführenden sind: Jens Friesicke 
(Sprecher), Sabine Bradneck (Sprecherin) 
und Walter Bradneck (Orgel). Es wäre 
schön, möglichst viele Kinder und Er-
wachsene an diesem Vormittag begrü-
ßen zu können.

Ein deutsches Requiem
Am So., 2. Apr., 17 Uhr, erklingt in der 
Pfarrkirche St. Laurentius Bad Roten-
fels „Ein deutsches Requiem“, mit dem 
Johannes Brahms seinen Weltruhm 
begründete. Unter der Leitung von An-
gelika Kölble singen der Kirchenchor 
St. Laurentius und der Hassler-Chor 
Malsch sowie die Solisten Irène Naege-
lin (Sopran) und Alexander Kölble (Bari-
ton), begleitet vom Karlsruher Kamme-
rensemble. Der Vorverkauf bei Maisch 
Optik, dem Pfarramt St. Laurentius Bad 
Rotenfels und der Volksbank-Filiale 
Bad Rotenfels hat begonnen. 
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Seniorenrat
Veranstaltungen
Internetcafé 60 plus 
Im Internetcafé ist das Beraterteam des 
Seniorenrates am Do., 9. März, wie auch 
jeden weiteren Donnerstag für Sie da und 
beantwortet Fragen im Umgang mit Me-
dien wie PC, Laptop, Tablet, Smartphone, 
Handy, Internet und Digitalfotografie. 
Eine Beratungseinheit beträgt etwa eine 
Stunde. Das eigene Geräte sollte mitge-
bracht werden.

Sprechstunde des Seniorenrates
Am Fr., 10. März, findet von 10 bis 12 Uhr 
die nächste Sprechstunde im Rathaus 
Zimmer Nr. 133 (Besprechungszimmer 
1) statt (bei Bedarf an der Rathauspforte 
nachfragen). Die Sprechstunde findet je-
den 2. und 4. Freitag im Monat statt. Be-
antwortet werden Fragen zu rechtlichen 
und sozialen Problemen.

Rückenschule und Muskelaufbautraining
Der Seniorenrat Gaggenau und das Fit-
ness-Center Murgtal in der Leopoldstraße 
1 in Gaggenau bieten jeden Mittwoch von 
9 bis 9.45 Uhr und von 9.45 bis 10.30 Uhr je 
eine Trainingsstunde in der Rückenstraße 
(Muskelaufbautraining und Gymnastik) 
unter professioneller Anleitung einer aus-
gebildeten Rückenschullehrerin an. Wer 
an diesem Angebot interessiert ist, kann 
sich jeweils mittwochs diesem Training 
anschließen. Zur Teilnahme wird norma-
le Trainingsbekleidung und ein Handtuch 
benötigt; eine normale Sportgesundheit 
ist ausreichend. Weitere Informationen 
auf der Homepage des Seniorenrates un-
ter http://senratgagg.wordpress.com oder 
der Homepage des Internetcafés unter 
http://60plusgaggenau.wordpress.com

Kursana Domizil, Haus Franziskus

Fröhlicher Faschingsfreitag
Die Faschingszeit war für die Bewohner 
von Haus Franziskus auch in diesem Jahr 
ein echtes Highlight. Schon am Faschings-
freitag ging es in der Senioreneinrichtung 
richtig rund. Die Mitarbeiter der Betreuung 
hatten sich wieder tüchtig ins Zeug gelegt, 
um den Bewohnern des Kursana Domizils 
mit einem bunten Nachmittag schöne 
Stunden zu bereiten. Dazu gehörte natür-
lich auch die passende Musik: Dimitare und 
Claudia Dimitrov, als "Duo Melodix" häufig 
zu Gast im Haus, sorgten mit Keyboard 
und Gesang für schwungvolle Faschings-
stimmung. Es wurde immer wieder fleißig 
mitgesungen, geklatscht, geschunkelt und 
getanzt. Wie es sich für eine zünftige Fa-
schingsfeier gehört, hatten die Gäste viel 
zu lachen. Die Mitarbeiter der Betreuung 
schlüpften dafür in ungewohnte Rollen 
und bewiesen schauspielerische Talente. 
Carina Baier und Anke Herrler führten ei-
nen missglückten Theaterbesuch auf und 
lieferten sich als Putzfrauengespann ein 
unterhaltsames Zwiegespräch. Ein arabi-
scher Scheich beschrieb die Morgenstim-
mung im Speisesaal - und bewies mit ei-
nem Gedicht seine Vertrautheit mit der 
Saarländer Mundart. Auch ein Chor aus 
Bewohnern und Mitarbeitern hatte seinen 
Auftritt: Gemeinsam wurden der "kleine 
grüne Kaktus" und die "Caprifischer" be-
sungen. Gegen 17 Uhr ging die heitere Ver-
anstaltung mit dem Abschiedslied "Sierra 
Madre" von "Duo Melodix", das auch im 
weiteren Jahresverlauf noch des Öfteren 
für gute Stimmung sorgen wird, zu Ende.

Sonniges Spektakel am Rosenmontag 
Viel zu hören und zu sehen gab es für die 
Bewohner von Haus Franziskus am Ro-
senmontag: Gäste von der GroKaGe bo-

ten ihnen ein akustisches und optisches 
Spektakel. Und fröhlich Fasching gefeiert 
wurde bei dieser Gelegenheit natürlich 
auch noch einmal. Mit Trommelwirbeln 
hielten die GaggoClowns Einmarsch ins 
Kursana Domizil. Alle Altersgruppen vom 
Kleinkind bis zum faschingserprobten Se-
nior waren hier vertreten. Und gleich kam 
Stimmung auf: Zusammen mit den Zuhö-
rern wiegte man sich im Takt der Musik. 
Bei frühlingshaften Temperaturen und 
strahlendem Sonnenschein mischte sich 
die farbenfrohe Truppe mit ihrem An-
führer Rolf Krieg dann unter die versam-
melten Bewohner. Mit Unterstützung 
von Werner Rheinschmidt am Akkorde-
on wurden gemeinsam Faschingslieder 
gesungen und geschunkelt, gute Laune 
war da garantiert. Für Fröhlichkeit sorgte 
auch ein lustiges Quiz - die richtigen Ant-
worten wurden mit viel Applaus belohnt.

Nach einer fröhlichen halben Stunde zo-
gen die Clowns wieder aus und wurden 
sogleich vom Fanfarenzug der GrokaGe 
abgelöst, der in Begleitung vom Vorsit-
zenden Wolfgang Paulusch und unter 
Leitung von Peter Eidam mit Pauken und 
Trompeten in den Garten des Hauses ein-
zog. Dort kamen beim herrlichen Wetter 
unter flotten Klängen wie "O when the 
saints…" die farbenprächtigen Kostüme 
der Musiker beeindruckend zur Geltung. 
Die Bewohner freuten sich sichtlich über 
die Sonne und das bunte Spektakel. Vor 
dem Ausmarsch mit einem letzten Mu-
sikstück genossen die Musikanten noch 
zusammen mit den Clowns, die auch den 
Klängen gelauscht hatten, bei Brezeln, 
Bier und Sekt (für die Kleinen Cola, Fanta 
und Apfelschorle) die schöne und geselli-
ge Atmosphäre im Garten.

Zum Kaffee gestaltete anschließend noch 
Werner Rheinschmidt mit Akkordeon, 
Gesang und lustigen Schmankerln den 
weiteren Ablauf des Rosenmontag-Pro-
gramms. Ein lustiges Highlight war dabei 
seine Version von "Ein schöner Tag" auf ei-
ner Luftpumpe geflötet. Für dieses Kunst-
stück gab es besonderen Applaus. Wie 
in den letzten Jahren wurde mit diesem 
Kehraus am Nachmittag der Fasching 
im Haus Franziskus abgeschlossen. Drei 
Stunden schönes Wetter, ein unterhaltsa-
mes Programm und viel gute Laune - der 
Fasching in Haus Franziskus hatte auch 
diesmal wieder alle zufrieden gestellt.

Schwungvolle Klänge im Garten: Die Gäste von der GroKaGe brachten am Rosenmontag 
noch einmal Faschingsstimmung zum Haus Franziskus. � Foto: Kursana 

Aus den Altenheimen
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Donnerstag, 9. März
14.30 bis 19.30 Uhr Blutspendeaktion des 
DRK Gernsbach im Haus am Bachgarten
19.30 Uhr Vortrag des Diabetiker-Treffs 
"Den diabetischen Fuß verstehen - auf ihn 
hören, Fußgymnastik hilft" mit Diabete-
sassistenin Heidrun Schmidt-Schmiede-
bach im Gasthaus "Jockers", Schloßstraße 
4, Gernsbach

Freitag, 10. März
11 Uhr Orgelkonzert mit dem Titel "Immer 
Ärger mit Martin Luther" in der Markus-
kirche Gaggenau, veranstaltet vom ev. 
Kantorat
18.30 Uhr Vortrag über klassische chine-
sische Instrumente im MediClin Reha-
Zentrum Gernsbach, Referentin: Monika 
Deck
19 bis 21 Uhr Gaggenauer Nacht der Big 
Bands in der Jahnhalle Gaggenau

Samstag, 11. März
ab 10.30 Uhr BUCHgenau in der Stadtbib-
liothek Gaggenau

Samstag, 11. und Sonntag, 12. März
Schlachtfest des Musikvereins in Freiols-
heim in der Mahlberghalle (Samstag ab 
16 Uhr, Sonntag ab 11 Uhr)

Sonntag, 12. März
16 Uhr Kaffee-Konzert der Stadtkapelle in 
der Jahnhalle Gaggenau (Saalöffnung: 15 
Uhr)
18 Uhr Lesung "Genazinos Kunst der 
Lebensvermeidung" in der Stadthalle 
Gernsbach, Veranstalter: Kulturgemeinde 
Gernsbach

Dienstag, 14. März
19 Uhr "Literatur im Gespräch" mit Song-
texten von Bob Dylan in der Stadtbiblio-
thek Gaggenau
19.45 Uhr Kulturring und Merkur-Film-
Center Ottenau zeigen den Kino-Doku-
mentarfilm "4" 

Donnerstag, 16. März
19 Uhr Lichtbildervortrag "Dresden und 
das Elbsandsteingebirge" in der Wohn-
anlage "Seniorengerechtes Wohnen", Vik-
toriastraße 19, Gaggenau, Veranstalter: 
Kneipp-Verein

Gaggenau
Jahrgang 1933/34
Wir treffen uns ausnahmsweise am Mi., 
15. März, 17 Uhr in der Gaststätte "Kreta" 
Bismarckstraße. Partner wie immer will-
kommen.

Jahrgang 1942/43
Treff am Di., 14. März, 12.07 Uhr am Bahnhof 
Gaggenau zur Fahrt mit der S8 nach Karls-
ruhe ins Naturkundemuseum, Erbprinzen-
straße 13. Kleinigkeiten zum Essen und Trin-
ken können gekauft werden. Eintritt wird 
erhoben, bitte Rentnerausweis mitbringen. 
Rückkehr nach Absprache vor Ort.

Jahrgang 1947/48
Treffpunkt am Busbahnhof Gaggenau zur 
Abfahrt 14.51 Uhr nach Selbach. Von dort ist 
eine ca. einstündige Wanderung mit Franz 
über den Sauberg nach Ottenau zur Ein-
kehr ins "Kulturcafé" zu Kaffee oder Ves-
per geplant. Eine leichtere, kürzere Strecke 
wird auch angeboten. Nichtwanderer fin-
den sich ab 16.15 Uhr dort ein. Rückfahrt 
mit Bus nach Absprache. Bitte unbedingt 
anmelden bis So., 12. März, bei Ilona oder 
Heide-Rose. Partner willkommen.

Verein der Hundefreunde
Übungsstunden sonntags ab 8.30 Uhr 
und mittwochs ab 18 Uhr. Welpenschule 
sonntags 9 Uhr und Obedience donners-
tags 19 Uhr. Hundeplatz links hinter dem 
Waldfriedhof. Informationen beim 1. Vor-
stand, Hr. Schmalzbauer, Telefon 71806, 
oder www.vdh-gaggenau.de

Kneipp-Verein
Die Wirbelsäulengymnastik mit Fr. Büchin-
ger findet freitags von 18 bis 19 Uhr in der 
Sporthalle der Hebelschule (Wiesenweg) 
statt. Der PILATES-Kurs mit Fr. Büchinger 
findet montags von 17 bis 18 Uhr im Ver-
einsheim Gaggenau, Hauptstr. 30 a, statt. 
Walking Montag, Mittwoch und Freitag 
8.30 Uhr im Kurpark Bad Rotenfels. Treff-
punkt Eingang Kurpark, Bushaltestelle.

Kompass
Freundeskreis für Menschen mit Alkohol- 
und Medikamentenproblemen. Dienstags 
Motivationsgruppe, mittwochs 14-tägig 
Frauengruppe, donnerstags: Nachsorge-
gruppe. Jeden 1. Samstag im Monat Groß-
gruppe. Telefon 970165 oder 07224 68324. 
Auch unter www.kompass-gruppe.de

Turnerbund
Schwimmtraining im Hallenbad
Nachwuchsgruppe I, dienstags und frei-
tags 16.30 bis 17.45 Uhr. Nachwuchsgrup-
pe II, dienstags und freitags 17.30 bis 18.30 

Uhr. Wettkampfmannschaft II, dienstags 
und freitags 17.45 bis 19 Uhr. Wettkampf-
mannschaft I, dienstags und freitags 18.45 
bis 21 Uhr. Schnuppertraining für Neuein-
steiger, Infos und vorherige Anmeldung 
unter Telefon 72414.
Reha-Sport
Dienstag 17 bis 18 Uhr Diabetiker Typ II; 
Donnerstag, 17 bis 18 Uhr COPD, jeweils 
im Goethe-Gymnasium.

DLRG
Am Mo., 13. März, findet wieder unser 
Schwimmtraining im Murganabad Gagge-
nau statt: 18 bis 18.45 Uhr für Kinder (sechs 
bis acht Jahre), 18.45 bis 19.30 Uhr, Kinder 
(acht bis zehn Jahre), 19.30 bis 20.15 Uhr Ju-
gend (zehn bis 16 Jahre), 20.15 bis 21.30 Uhr 
Erwachsene (ab 16 Jahren), 20.15 bis 21.30 
Uhr offenes Schwimmen. Einlass ist jeweils 
eine Viertelstunde früher. Bitte pünkt-
lich erscheinen und Ausweis mitbringen. 
Schnuppergäste willkommen, sie müssen 
jedoch bereits schwimmen können.

Boule Pétanque 
Jeden Dienstag und Donnerstag, jeweils ab 
14 Uhr und sonntags ab 10 Uhr trifft sich 
die Spielgemeinschaft bei der Jahnhalle. 
Schnuppergäste sind herzlich willkommen.

Kirchenchor St. Josef/St. Marien
Chorproben montags ab 20 Uhr im Ge-
meindesaal von St. Josef. Interessierte 
Sänger/-innen sind willkommen.

Modellflieger
Jeden Donnerstag Werkstattabend von 
18 bis 20 Uhr in Gaggenau, Waldstraße 
38, unter der Traischbachsporthalle. Bei 
schönem Wetter ab 10 Uhr Flugbetrieb 
auf dem Modellflugplatz in Michelbach-
Wiesental, Parkplatz an der Wiesental-
halle. Info unter Telefon 5905, 07245 7696 
oder www.modellflieger-gaggenau.de

Freundeskreis LOS Murgtal
Selbsthilfegruppe für Betroffene und 
Angehörige aller Suchtarten - kostenlose 
Gruppenabende jeden Mittwoch von 18.45 
bis 21 Uhr. Kontakt: Telefon 07222 9058950 
oder www.freundeskreis-los-murgtal.de

Schachclub
Zum Trainingsabend freitags ab 20 Uhr 
sind alle Bürger jeder Altersklasse einge-
laden. Spielort: Hauptstraße 30 a, 2. OG. 
Interessenten können sich unter Telefon 
78582 oder 0162 3848002, E-Mail: schach-
clubgaggenau@googlemail.com melden.

Chorproben St. Josef
Kinderchor „CHORinther“: montags von 
17 bis 17.45 Uhr; „Junger Chor“: montags 
um 18.45 Uhr, jeweils im Gemeindehaus 
St. Josef.
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Selbsthilfegruppe COPD
und Lungenemphysem
Die Treffen finden nach Absprache statt. 
Infos bei Heinz Vollmer, Telefon 07223 
900928.

Selbsthilfegruppe "Schattenseiten"
für Depressionen und Burn Out
Wöchentlicher Treff auf Anfrage, Telefon 
0152 28093924.

Selbsthilfegruppe "Lebenslicht" nach
Depressionen und Angstzuständen
Wöchentlicher Treff in Gaggenau. Weite-
re Infos bei Monika Bender: 0176 42511492. 

Harmonika-Vereinigung
Probe des Manfred-Fritz-Orchesters (Se-
nioren) montags von 20 bis 22 Uhr sowie 
des ersten Orchesters mittwochs 20 bis 
22 Uhr im Vereinsheim der Stadt Gagge-
nau, 3. OG, Musikersaal. Neue Spielerin-
nen und Spieler sind jederzeit herzlich 
willkommen.	

MGV "Sängerbund"
Chorproben dienstags 20 bis 21.30 Uhr im 
städtischen Vereinsheim, Ecke Haupt-/ 
Eingang Konrad-Adenauer-Straße über 
"Sport-Fischer". Interessierte Sänger sind 
herzlich willkommen. Kontakte 1305 / 
74224.

Schwarzwaldverein
Treffen am So., 12. März, 9 Uhr an der 
Jahnhalle. Wir wandern durch die Sal-
zwiesen nach Selbach in ca. 3,5 Stunden. 
Vorbei kommen wir am Lothar-Kreuz, von 
wo aus es in leichter Steigung in die Wolf-
schlucht und zur Kapelle geht. Von dort 
wandern wir über den Ebener Weg zum 
Selbacher Sportplatz. Weiter geht es ins 
Waldklassenzimmer. Über die Streuobst-
wiesen gelangen wir nach Selbach. Gäste 
sind herzlich willkommen. Wanderführer 
ist H. Metzelthin.

Diabetiker-Treff
Vortrag "Neues und Bewährtes am Auge 
mit Fragestunde" am Mi., 15. März, 19.30 
Uhr im Gemeindehaus St. Josef, August-
Schneider-Straße 15, Gaggenau. Referent 
ist der Facharzt für Augenheilkunde Dr. 
Hartmut König aus Baden-Baden. Es gibt 
auch Gelegenheit zum Erfahrungsaus-
tausch. Keine Anmeldung erforderlich, 
Auskünfte bei Elke Brückel, Telefon 75709.

Seniorenclub St. Josef
Die nächste Veranstaltung am Do., 9. 
März, 14 Uhr, im Gemeindehaus St. Josef, 
Gaggenau steht im Zeichen des Nachbar-
landes Polen. Wolfgang Schmeißer wird 
bei seinem Reisebericht und Lichtbilder-
vortrag sehenswerte Städte und Land-
schaften vorstellen. Die Frauengemein-
schaft bewirtet mit Kaffee und Kuchen. 
Gäste willkommen, Eintritt frei. Am Do., 
16. März, spricht Barbara Gutmann über 
Kräuter und Heilpflanzen im Alltag.

Tauschring Mittelbaden
Am Do., 9. März, 19.30 Uhr, Stammtisch 
im "Christoph-Bräu". Interessierte, die 
sich über diese Form der erweiterten 
Nachbarschaftshilfe in einem Tauschring 
informieren möchten, sind herzlich will-
kommen. Infos auch unter www.tau-
schring-Mittelbaden.de

Angelsportverein
Jahreshauptversanmmlung am Sa., 11. 
März, 16.30 Uhr im Gasthaus "Rebstock", 
Ottenau. Rege Teilnahme erwünscht. 

DRK
Am Fr., 10. März, 19 Uhr, AED Jahresschu-
lung in Freiolsheim, Anmeldung erforder-
lich. T.: Bruno Kussmann. Am Fr., 17. März, 
19 Uhr, AED Jahresschulung RZ Gagge-
nau, Anmeldung erforderlich. T.: Bruno 
Kussmann.

kfd St. Josef/St. Marien
Besinnungstag
Zum Besinnungstag am Sa., 11. März, 14 
Uhr sind alle recht herzlich ins Gemeinde-
haus St. Laurentius eingeladen. Wir wol-
len den Tag mit dem Abendgottesdienst 
ausklingen lassen. Anmeldungen bitte an 
Pia Weißhaar, Tel. 919702 oder Doris Mer-
kel /Rotenfels, Telefon 1519.
Frauenfrühstück mit "Sen!oritas"
Einladung am Sa., 25. März, von 9 bis 11.30 
Uhr zu einem reichhaltigen und gesun-
den Frühstücksbuffet ins Gemeindehaus 
St. Josef. Zu Gast ist das Trio "Sen!oritas" 
aus dem Murgtal mit ihrem Programm 
"Frühlingsgefühle" - eine musikalische 
Frühstücksbeilage über Frauen und das 
Leben. Den anwesenden Damen wird 
ein Bühnenprogramm serviert, von dem 
sie noch lange mit einem Lächeln zehren 
können. Teilnahmegebühr wird erhoben. 
(Kinder frei). Für Frauen aller Konfessio-
nen, eine Kinderbetreuung wird angebo-
ten. Anmeldung bis Mi., 22. März, bei Inge 
Knöller, Telefon 4612, und in den Pfarräm-
tern St. Josef, Telefon 1470, und St. Mari-
en, Telefon 3993, möglich.

Treffen der Postkartensammler
Die Sammler von Postkarten, Fotos, Sti-
chen und Lithografien mit Motiven aus 
dem Murgtal und der weiteren Region 
treffen sich am Do., 16. März, ab 19 Uhr 
im "Brüderlin", Gernsbach, zum Tauscha-
bend. Gäste sind willkommen.

Bad Rotenfels
Kath. Kirchenchor St. Laurentius
Der Kirchenchor probt immer montags 
um 19.30 Uhr im Gemeindehaus. Neue 
Sänger/-innen sind immer herzlich will-
kommen.

Ev. Seniorenkreis Johannesgemeinde 
und Rentnerclub St. Laurentius
Zum Rückblick auf 20 Jahre Senioren-
kreis unter der Leitung von Ulrike Kotz 
laden wir am Di., 14. März, 14 Uhr in den 
Gemeindesaal der Johannesgemeinde 
ein. Die Kindergartenkinder erfreuen uns 
mit Liedern und Gedichten. Anschließend 
unterhält das Seniorenorchester des HSR. 
Für das leibliche Wohl ist gesorgt. Sollten 
Sie einen Fahrdienst benötigen, melden 
Sie sich bei Fr. Kotz unter Telefon 7702019.

Frauengemeinschaft St. Laurentius
Einladung zum Besinnungstag am Sa., 11. 
März, 14 Uhr im Gemeindehaus. Thema: 
Wüstenzeiten des Lebens. Anmeldung 
bei D. Merkel, Telefon 71519 oder A. Förde-
rer, Telefon 75255.

Anzeige

Metzgerei Leo Lust beim Fleisch-
wurst-Pokal 2017 ausgezeichnet
Die Metzgerei Lust aus Michelbach hat die
Juroren beim Fleischwurst-Pokal 2017 durch
die geschmacklich und in der Herstellung
herausgehobene Qualität ihrer Fleischwurst,
gekochtem Schinken, reinen Wildschwein-
krakauer, Lyoner, Bierwurst, geräucherten
Hausmacher-Leberwurst, Schwartenmagen,
sauren Kutteln und Elsässer Bratwurst in der
Dose sowie Spinatknödel überzeugen können
und erhielt dafür eine Auszeichnung in 9x
Gold und einer Silbermedaille!

Die Prüfung zum Fleischwurst-Pokal fand zu-
sammen mit weiteren Qualitätsprüfungen
des Fleischerhandwerks am 18. und 19.
Februar 2017 in Essen statt. Am deutschland-
weit ausgeschriebenen Fleischwurst-Pokal
nahmen 216 Betriebe mit 1.815 Proben aus
handwerklicher Herstellung teil. Die 80 Preis-
richter des Verbands prüften neben den
Fleischwürsten viele andere Leckereien des
Fleischerhandwerks, vom Schinken über
Corned Beef bis hin zu Spezialitäten wie Wild-
schweinkrakauer anhand umfangreicher
Kriterien, vor allem aber anhand des
Geschmacks. Die Jury setzte sich zusammen
aus Vertretern des Fleischerhandwerks, der
Lebensmittelüberwachung und Veteri-
närämter sowie „normalen“ Verbrauchern.
Die Qualität der eingereichten Produkte war
nach Aussage des Fleischerverbands ausge-
zeichnet und sorgte bei den Preisrichtern
erneut für Begeisterung.

Die Urkunden und Siegerpokale wurden am
Mittwoch, dem 1. März 2017 feierlich über-
reicht.

Leo und Michael Lust bei der Verleihung
der Urkunden und Siegerpokale.
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Altpapiersammlung
Die Klasse 6d der Realschule Bad Rotenfels 
sammelt am Sa., 11. März, von 9 bis 12 Uhr 
Altpapier. Die Altpapierspenden werden 
beim Rohprodukten-Großhandel Hurrle, 
Rudolf-Harbig-Straße 18 in Ottenau entge-
gengenommen. Der Erlös dient als Grund-
stock für einen Landschulheimaufenthalt.

Obst- und Gartenbauverein
Am Fr., 17. März, 15.30 Uhr Schnittkurs im 
Pfarrgarten der St. Laurentiusgemeinde 
Bad Rotenfels. Gezeigt wird der richtige 
Frühjahrsschnitt an Rosen und Ziergehöl-
zen. Kursleiter ist Jürgen Maier-Born.

Heimatverein
Alle Vereinsmitglieder sind zur Mitglie-
derversammlung am Fr., 17. März, Be-
ginn 18.30 Uhr, herzlich eingeladen. Die 
Versammlung findet im Bad Rotenfelser 
Rathaus (Hintereingang) statt. Die Ta-
gesordnung umfasst u. a. Wahlen und 
geht den Mitgliedern schriftlich zu. Die 
Versammlung ist nicht öffentlich. Im 
Anschluss übergibt der Verein der kath. 
Pfarrgemeinde eine Ausstellungstafel 
zum Kirchenjubiläum.

Helfer vor Ort Winkel
Am Fr., 10. März, 19 Uhr AED Jahresschu-
lung in Freiolsheim, Anmeldung erforder-
lich. T.: Bruno Kussmann. Fr., 17. März, 19 
Uhr AED Jahresschulung RZ Gaggenau, An-
meldung erforderlich. T.: Bruno Kussmann.

Gesangverein "Frohsinn"
Am Di., 14. März, ist um 19 Uhr Singstunde 
im Proberaum im Rathaus Bad Rotenfels.
Generalversammlung
Am Di., 21. März, findet um 19.30 Uhr im 
Gasthaus "Salmen" die Generalversamm-
lung des GV "Frohsinn" Bad Rotenfels 
statt. Hierzu sind alle Ehrenmitglieder, 
Mitglieder und Freunde des Vereins 
herzlich eingeladen. Tagesordnung: 1. 
Begrüßung und Bekanntgabe der Tages-
ordnung; 2. Totengedenken; 3. Bericht 
des Vorsitzenden; 4. Kassenbericht - Ent-
lastung des Kassiers; 5. Entlastung der 
Gesamtverwaltung; 6. Neuwahlen; 7. 
Mitglieder und Sängerehrungen; 8. Ver-
anstaltungen 2017; 9. Verschiedenes. An-
träge zur Tagesordnung sind dem 1. Vor-
sitzenden Franz Wagner, Scheffelstraße 
29, 76571 Gaggenau, schriftlich bis zum 11. 
März einzureichen.

Freiolsheim
Öffnungszeiten Naturfreundehaus
Das Naturfreundehaus hat am Sa., 11. und 
So., 12. März, geöffnet.

Obst- und Gartenbauverein
Schnittkurs
Der diesjährige Schnittkurs findet am 
Sa., 18. März, statt. Neben Obstbäumen 

stehen dieses Jahr Beerensträucher im 
Fokus. Daneben werden auch noch eini-
ge Rosen geschnitten. Treffpunkt ist um 
13 Uhr am Rathaus in Freiolsheim. Bitte 
geeignetes Schneidewerkzeug wie Baum-
schere etc. mitbringen. 

SC Mahlberg 
Dienstags die männliche Jugendgruppe
ab 17.30 Uhr in der Mahlberghalle. Mitt-
wochs in der Mahberghalle: 19 bis 20 Uhr 
Frauengymnastik, 20 bis 21 Uhr Tischten-
nis. Donnerstags in der Mahlberghalle: 
16 bis 17 Uhr Mutter Kind Turnen, 17 bis 
18 Uhr Kinder 4 bis 8 Jahre Turnen, 18 bis 
19 Uhr Kinder 9 bis 13 Jahre Turnen, 20 bis 
21 Uhr Step-Aerobic. Freitags in der Mahl-
berghalle: 18.30 Uhr Yoga für Frau und 
Mann.
Jahreshauptversammlung
Am Sa., 25. März, um 19 Uhr im Gasthaus 
"Hirsch" Moosbronn. Wir laden alle Mit-
glieder, Freunde und Interessierte hierzu 
herzlichst ein. Auf der Tagesordnung ste-
hen die Rechenschaftsberichte des Ver-
eins für das abgelaufene Jahr 2016. Anträ-
ge zur Jahreshauptversammlung können 
von den Mitgliedern beim 1. Vorsitzenden
Roland Schwall, bis Fr., 24. März, einge-
reicht werden.

Helfer vor Ort - Freiolsheim
Am Fr., 10. März, 19 Uhr AED Jahresschu-
lung in Freiolsheim, Anmeldung erforder-
lich. T.: Bruno Kussmann. Am Fr., 17. März, 
19 Uhr AED Jahresschulung RZ Gaggenau, 
Anmeldung erforderlich. T.: Bruno Kuss-
mann

Hörden
Jahrgang 1959  
(Klassenlehrer Hassenstein)
Wir treffen uns am Fr., 17. März, ab 19 
Uhr im "Grammophon" am Kelterplatz 
in Gernsbach. Rückfragen unter Telefon 
07224 9969656.

Verein für Deutsche Schäferhunde
Übungsbetrieb: Sonntags 8 Uhr Fähr-
tenarbeit in Absprache mit dem Ausbil-
dungswart, ab 10 Uhr Übungsbetrieb auf 
dem Vereinsgelände. Mittwochs ab 17 
Uhr Übungsbetrieb. Vereinsheim, Telefon 
0151 23689330,www.schaeferhundever-
ein-hoerden.de

Fanfarenzug
Die Proben des Fanfarenzuges finden im-
mer mittwochs um 19.30 Uhr im Probe-
raum der Flößerhalle statt. Majorettes 
immer montags: Lucky Kids (3 bis 6 Jah-
re) 17.30 bis 18.15 Uhr, Lucky Girlies (7 bis 
12 Jahre) 18 bis 19 Uhr, Lucky Ladies (ab 13 
Jahre) 18.30 bis 20 Uhr in der Sporthalle 
Hörden. Infos unter Telefon 07224 1600 

oder www.hoertelsteinerherolde.ixy.de 
oder für Infos zu den Majorettes E-Mail 
an Patricia.1987@web.de

Museum Haus Kast
Das Museum Haus Kast ist sonntags von 
14 bis 17 Uhr geöffnet außer während der 
Schulferien in Baden-Württemberg. Für 
Führungen außerhalb dieser Öffnungs-
zeiten bitte unter Telefon 07224 656302 
oder E-Mail: hoerden@verein-fuer-hei-
matgeschichte.de melden. Homepage: 
www.verein-fuer-heimatgeschichte-gag-
genau-hoerden.de

Obst- und Gartenbauverein
Die diesjährige Jahreshauptversamm-
lung findet am Fr., 17. März, 19.30 Uhr 
im Gasthaus "Anker" statt. Im Rahmen 
der Versammlung werden Ehrenmitglie-
der ernannt und der Lichtbildervortrag 
"Schwäbische Alb" gezeigt. Gäste sind 
herzlich willkommen.

Turnverein
Mutter und Kind Turnen
Die Mutter und Kind Gruppe trifft sich 
jeden Montag von 15 bis 16 Uhr in der 
Flößerhalle zum gemeinsamen Singen, 
Spielen und Turnen. Die kleinen Turner 
beginnen ab dem Laufalter.
Kleinkinderturnen
Die Jungen und Mädchen von vier bis 
sechs Jahren turnen montags von 16 bis 
17.30 Uhr in der Flößerhalle. Spielerische 
Heranführung an das Geräteturnen steht 
hierbei im Vordergrund.
Mädchenturnen "Just for fun"
Das Mädchenturnen richtet sich an jun-
ge Mädchen im Alter von sechs bis zwölf 
Jahren. Die Gruppe trifft sich freitags von 
15.30 bis 17 Uhr in der Flößerhalle.
Mädchenturnen Wettkampfgruppe
Jeden Freitag von 14.45 bis 18.30 Uhr Trai-
ning für Turnwettkämpfe.
Jungenturnen
Das Jungenturnen beinhaltet sowohl Ge-
räteturnen als auch Ballspiele, Geschick-
lichkeitsübungen und Parcours. Es findet 
mittwochs von 17 bis 19 Uhr in der Flößer-
halle statt.
Kinder- und Jugendtanzgruppe
Die Mädchen von 6 bis 17 Jahren treffen 
sich montags von 18 bis 19 Uhr in der Flö-
ßerhalle. 
DTB Dance
Die jungen Frauen im Alter von 17 bis 30 
Jahren treffen sich montags von 19.15 bis 
20.45 Uhr im Proberaum der Flößerhalle. 
Showtanzgruppe
Die Showtanzgruppe trainiert mittwochs 
von 19 bis 20 Uhr in der Flößerhalle. Der 
Altersdurchschnitt liegt bei Mitte 20.
Jedermänner
Körperlich und geistig beweglich bleiben - 
diesem Ziel hat sich die Jedermann-Abtei-
lung verschrieben. Trainiert wird freitags 
von 19.30 bis 20.30 Uhr in der Flößerhalle.



Seite 25Gaggenauer Woche 10/2017

Faszientraining
Die Gruppe trifft sich montags von 19 bis 
20.30 Uhr in der Flößerhalle.
Gymnastikgruppe 60+
Die Frauen ab dem 60. Lebensjahr trainie-
ren mittwochs von 16 bis 17.15 Uhr in der 
Flößerhalle.
Top fit bis ins höchste Alter
Die Gymnastikgruppe trainiert mitt-
wochs von 20 bis 21 Uhr in der Flößerhalle.
Pilates
Das Training findet montags von 20.30 
bis 21.45 Uhr und donnerstags von 9.30 
bis 10.30 Uhr in der Flößerhalle statt.
Wirbelsäulengymnastik
Frauen und Männer trainieren mittwochs 
von 18 bis 19 Uhr in der Grundschulhalle 
Hörden.
Step and Style Kurs
Der Kurs findet freitags von 18 bis 19 Uhr 
in der Flößerhalle statt. Für alle fitness-
begeisterten Sportler und Sportlerinnen 
geht es nach einem kurzem Warm Up mit 
einfachen Step Choreografien weiter. Im 
Anschluss werden mit Kräftigungsübun-
gen einzelne Muskelgruppen gestärkt. 
Das Training orientiert sich an den Be-
dürfnissen der Teilnehmer/-innen und ist 
auch für Einsteiger geeignet.
Aqua- Fitness/ Aqua- Gymnastik
Das Training findet dienstags von 18 bis 19 
Uhr in der Rehaklinik Gernsbach statt und 
beinhaltet ein konditionsförderndes Pro-
gramm für Jung und Alt. Der Eintritt für 
das Bad wird von den Teilnehmern selbst 
getragen und ist an jedem Kursabend 
am Empfang der Klinik zu entrichten. Die 
Übungsstunde ist nur für Mitglieder des 
Turnvereins.
Fitnessraum
Der Fitnessraum im Turnerheim hat für 
Vereinsmitglieder geöffnet: dienstags 
18.30 bis 20 Uhr, mittwochs 9.30 bis 12 
Uhr und donnerstags 18.30 bis 20 Uhr. 
Für Nichtmitglieder ist ein Schnuppertrai-
ning möglich. Aktuelles finden Sie auch 
auf unserer Homepage: http://www.tv-
hoerden.de

Rentnerclub St. Nepomuk
Am Mo., 13. März, treffen wir uns um 14.30 
Uhr im Bernhardusheim zu unserem tra-
ditionellen Fastenessen. Zu Gast wird 
die Seniorentanzgruppe der Offenen Tür 
Rastatt sein. Zu unseren Treffen sind alle 
eingeladen, die den dritten Lebensab-
schnitt erreicht haben. Wir haben keine 
Altersbeschränkung und freuen uns auf 
die "jungen Alten" oder "alte Jungen" so-
wie interessierte Freunde und Gäste. Bei 
uns sind alle Konfessionen herzlich will-
kommen. Traut euch, kommt vorbei lasst 
euch verwöhnen und genießt ein paar an-
genehme Stunden bei uns.

Michelbach
Jahrgang 1939
Wir treffen uns am Mi., 15. März, um 15.30 
Uhr im Landgasthof "Kreuz" in Michel-
bach. Partner sind willkommen. Anmel-
dung bis So.,12. März, bei Hermann, Elfrie-
de und Marlene.

Jahrgang 1947/48
Wir treffen uns am Di., 21. März, im "Bern-
stein" in Michelbach, ab 17 Uhr.

Turnverein
Nordic Walking/Walking Gruppe
Das Training beginnt immer samstags 
um 15 Uhr. Treffpunkt ist am Sportplatz 
in Michelbach. Gäste sind willkommen, 
Stöcke können zum Lernen bereitgestellt 
werden. Infos bei Manfred Stößer, Telefon 
75687 und Jens Pfistner, Telefon 78184.
Turnshow
Der TV Michelbach lädt zur großen Turn-
show "Best of 125 Jahre TVM" am Sa., 1. 
Apr., in die Wiesentalhalle ein. Es werden 
Auftritte/Programmpunkte aus den letz-
ten Jahrzehnten gezeigt, für das leibliche 
Wohl ist gesorgt. Kartenvorverkauf am 
So., 12. März, von 11 bis 13 Uhr im Foyer der 
Wiesentalhalle. Restkarten an der Abend-
kasse.

Skiclub
Wir trainieren jeden Mittwoch, um 18.30 
Uhr in der Wiesentalhalle in Michelbach. 
Gäste sind willkommen.

Obst- und Gartenbauverein
Jahreshauptversammlung
Der Obst- und Gartenbauverein lädt alle 
Mitglieder und Freunde des Vereins zur 
Jahreshauptversammlung am So., 12. 
März, um 16 Uhr in das Gasthaus "Kreuz" 
ein. Tagesordnung: Begrüßung durch 
den 1. Vorsitzenden, Andreas Bittmann; 
Ehrung verstorbener Mitglieder; Kas-
senprüfung mit Entlastung des Kassiers; 
Entlastung der Verwaltung; Wahlen (u. 
a. Neuwahl des 1. und 2. Vorstandes); 
Satzungsänderung; Beitritt zum Landes-
verband LOGL; Beitragsanpassung; Rück-
blick auf das vergangene Jahr; Vorschau 
auf 2017; Vortrag / Filmbeitrag. Auch in 
diesem Jahr erhalten alle anwesenden 
Mitglieder wieder eine sehr schöne Topf-
pflanze.

Gottesdienst im Fischerhaus
Die ev. Johannesgemeinde lädt herzlich 
ein zum Gottesdienst mit Pfr. Velimsky 
im Fischerhaus in Michelbach am So., 12. 
März, um 9 Uhr.

NaturFreunde
Kindervolkstanzgruppe
Proben mittwochs im Naturfreundehaus 
von 17 bis 18 Uhr für Gruppe 1, und 18 bis 
19 Uhr Gruppe 2. Keine Proben in den 

Schulferien. Weitere Infos bei Iris und Jos-
hua Henke, Telefon 9859711.
Naturfreundehaus
Telefon 2230 (AB) oder 07222 7838027
oder per E-Mail:
naturfreundmueller@gmail.com

Oberweier
Turnverein
Am Fr., 10. März, 18 Uhr (Achtung geän-
derte Uhrzeit!), Generalversammlung im 
unteren Raum der Eichelberghalle. Alle 
Ehrenmitglieder und Mitglieder sind hier-
zu herzlich eingeladen.

Ottenau
Jahrgang 1929/30
Am Mi., 15. März, 16 Uhr, treffen wir uns in 
der "Sportgaststätte" Ottenau

Jahrgang 1933/34
Am Di., 14. März, 14.30 Uhr treffen wir uns 
beim Kreisel Siedlung zum Spaziergang 
ins "Christoph-Bräu" nach Gaggenau. 
Dort Zusammenkunft ab ca. 16 Uhr.

Jahrgang 1934/35
Wir treffen uns am Mi., 15. März, 12 Uhr im 
KulturCafé der Steinbeis-Akademie, ne-
ben Elektro-Dreher.

Jahrgang 1935/36
Wir treffen uns am Mi., 15. März, 16 Uhr in 
der "Sportgaststätte" Ottenau.

Jahrgang 1938
Am Do., 16. März, 15.30 Uhr, Treffen bei 
der Merkurhalle Ottenau zur Fahrt (Fahr-
gemeinschaften) nach Staufenberg und 
Einkehr im Gasthaus "Sonne".

Jahrgang 1941
Am Mi., 15. März, 15 Uhr Treffen an der 
Merkurhalle zum Spaziergang. Gegen 
16.30 Uhr Einkehr in der "Sportgaststätte" 
Ottenau.

Jahrgang 1954 Merkurschule
Treff bei jedem Wetter am Mi., 15. März, 
15.30 Uhr an der Merkurhalle. Wie üblich 
zu Beginn ein Spaziergang. Danach Ein-
kehr im "Adler" Ottenau um ca. 17.30 Uhr.

Jahrgang 1959  
(Klassenlehrer Hassenstein)
Wir treffen uns am Fr., 17. März, ab 19 
Uhr im "Grammophon" am Kelterplatz 
in Gernsbach. Rückfragen unter Telefon 
07224 9969656.

Vogelschutz- und Zuchtverein
Am Sa., 11. März, 20 Uhr Generalversamm-
lung im Gasthaus "Strauss" Ottenau.
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Selbach
Jahrgang 1959  
(Klassenlehrer Hassenstein)
Wir treffen uns am Fr., 17. März, ab 19 
Uhr im "Grammophon" am Kelterplatz 
in Gernsbach. Rückfragen unter Telefon 
07224 9969656.

Turnerbund
Jahreshauptversammlung am Fr., 17. 
März, um 19.30 Uhr im Gasthaus "Krone". 
Auf der Tagesordnung stehen u. a. die Be-
richte des Vorsitzenden, der Kassiererin 
und der Abteilungen sowie Neuwahlen. 
Auch soll über eine Änderung der Satzung 
abgestimmt werden. Anträge zur Tages-
ordnung sind spätestens drei Tage zuvor 
schriftlich beim Vorsitzenden Johannes 
Braunagel einzureichen. Alle Ehrenmit-
glieder, Mitglieder und auch Aktive sind 
hierzu recht herzlich eingeladen.
Aerobic, Dance-Aerobic, BBP und mehr ...
Fitness und Ausdauertraining, Choreo-
grafie, Step und Power intensiv. Jeden 
Mittwoch 18.45 bis 20 Uhr in der Turn-
halle Selbach. Neueinsteiger und Interes-
sierte dürfen gerne zu einer Schnupper-
stunde vorbeikommen. Infos A. Hornung, 
Telefon 77101.
Fit for ever
Freitags 18.30 bis 19.30 Uhr in der Turn-
halle Selbach. Herz-Kreislauf- und Aus-
dauertraining, Koordinations- und Bewe-
gungsschulung für alle Altersgruppen. 
Neueinsteiger willkommen. Infos A. Hor-
nung, Telefon 77101.
Eltern und Kind Turnen
Die Übungsstunden montags von 16 bis 
17 Uhr in der Turnhalle Selbach. Kinder 
von 1 bis 3 Jahren lernen rennen, hüp-
fen, springen, Purzelbäume, singen und 
tanzen, was auch Mutter oder Vater viel 
Freude macht. Weitere Informationen bei 
Marion Hornung, Telefon 72129.

Harmonikavereinigung
Probe immer mittwochs ab 20 Uhr im 
Vereinsheim. Wir spielen eine sehr breit-
gefächerte Auswahl an aktuellen Hits und 
Unterhaltungsmusik. Ehemalige Spieler 
sowie neue Interessenten sind jederzeit 
herzlich willkommen. Achtung! Treff-
punkt aller Beteiligten zum Fototermin für 
unser Jubiläumsbild ist am Sa., 11. März, 
um 14 Uhr am Parkplatz Schloss Favorite!

Sulzbach
Jahrgang 1959
(Klassenlehrer Hassenstein)
Wir treffen uns am Fr., 17. März, ab 19 
Uhr im "Grammophon" am Kelterplatz 
in Gernsbach. Rückfragen unter Telefon 
07224 9969656.

Altpapiersammlung
Im April 2017 führt der Sängerbund eine 
Altpapiersammlung durch. Die Bevölke-
rung wird gebeten, anfallendes Papier zu 
sammeln. Weitere Infos unter www.mgv-
saengerbund-sulzbach.de

Obst- und Gartenbauverein
Am Sa., 25. März, veranstaltet der OGV ei-
nen "Kurs für Frauen: Praktische Ziergar-
tenpflege im Frühjahr (Gehölze, Rosen und 
Stauden)". Der Kurs beginnt um 13.30 Uhr, 
wird bis ca. 16.30/17 Uhr gehen und ist für 
die Teilnehmerinnen kostenlos. Es ist aber 
zwingend eine Anmeldung bei Eveline 
Neher-Rothenberger, Tel. 77723, notwendig.
Osterbrunnen
Am Mi., 5. Apr., wollen wir wieder den 
Kranz für unseren Osterbrunnen bin-
den. Dazu benötigen wir entsprechendes 
Grünzeug.Wer kann uns welches zur Ver-
fügung stellen? Wir sind auch gerne be-
reit, das Material selbst abzuschneiden, 
bzw. abzuholen. Bitte bei Fam. Seitz, Tele-
fon 3614, melden.

Schwimmbadverein
Am Sa., 18. März, um 9.30 Uhr findet wie-
der ein Arbeitseinsatz im Schwimmbad 
statt, um die Saison 2017 vorzubereiten. 
Auf eine zahlreiche Teilnahme seiner 
Mitglieder hofft der Schwimmbadverein 
Sulzbach. Weitere Informationen unter 
www.schwimmbadverein-sulzbach.de

Kath. Gemeinde  
Maria Hilf Moosbronn

Männergebets-  
und Gesprächsabend
Nach einer langen Pausenzeit, lädt das 
Männerteam des Männergebetsabends in 
Moosbronn alle Jugendliche und Männer 
der Dekanate Murgtal und Karlsruhe zu ei-
nem Männergebets- und Gesprächsabend 
ein. Termin: Mi., 15. März, von 19 bis ca. 21.15 
Uhr. Thema: "Sucht mich, dann werdet ihr 
leben!" (Amos 5,4). Ablauf: Ankommen und 
Begrüßung mit einem kleinen Imbiss im 
Haus Bruder Klaus; Impulsvortrag bzw. Ge-
spräch über das Thema "Sucht mich, dann 
werdet ihr leben!", Andacht mit Segen in 
der Wallfahrtskirche. Es würde uns freuen, 
wenn viele Männer an diesem Abend den 
Weg nach Moosbronn finden und sich mit 
uns unterhalten, beten und singen! Es wird 
immer schwerer bei diesen hohen Arbeits-
belastungen noch Zeit für solche Veranstal-
tungen zu finden. Betrachten wir jedoch 
unser "Inneres" Befinden, verlieren wir im-
mer mehr unser eigenes Empfinden bzw. 
Auftreten nach außen. Einen Abend eine 

Pause für das "Innere" einzubauen kann 
helfen, seine eigene Art im Alltag besser zu 
bewahren. Es freut sich auf ein Treffen mit 
Ihnen: das Männerteam von Moosbronn 
und Pfr. Ulrich Förderer. Nähere Infos: Bernd 
Gerstner: E-Mail: b.gerstner70@web.de und 
pfarramt.maria.hilf@kath-gaggenau.de

Kath. Gemeinden  
St. Marien/St. Josef

Fastenessen
In den beiden katholischen Kernstadtpfar-
reien St. Josef und St. Marien ist es eine gute 
Tradition, in der Fastenzeit zwischen Ascher-
mittwoch und Ostern zu einem Fastenessen 
einzuladen. Damit will man einen Akzent in 
der Fastenzeit setzen. In diesem Jahr findet 
die Aktion am zweiten Fastensonntag, 12. 
März, im Anschluss an den sonntäglichen 
Gottesdienst ab 11.45 Uhr im Gemeindesaal 
von St. Marien statt. Hintergrund des Fasten-
essens ist die Einladung zu einem schlichten 
Mittagessen. Den Teilnehmern der Fas-
tenaktion wird an diesem Tag eine selbst 
zubereitete schmackhafte Kartoffelsuppe 
angeboten. Der Verzicht auf ein üppiges 
Sonntagsmenü soll dabei zum Nachdenken 
über eigene Ess- und Lebensgewohnheiten 
anregen. Das Gemeindeteam von St. Marien 
sieht in der Veranstaltung zugleich ein Zei-
chen der Solidarität mit jenen 800 Millionen 
Menschen, die nach offiziellen Schätzungen 
in absoluter Armut leben. Darüber hinaus 
wollen die Organisatoren mit der Fastenakti-
on einen Beitrag zur materiellen Hilfe leisten. 
Mit einem neben den Selbstkosten von drei 
Euro erbetenen freiwilligen Spendenbeitrag 
der Essensgäste werden caritative Projekte 
von Pater Ghassan in Syrien und von Pater 
Dettling in Brasilien unterstützt. Aus organi-
satorischen Gründen ist eine Voranmeldung 
Voraussetzung für eine Teilnahme am Fas-
tenessen. Diese kann formlos dem Pfarramt 
St. Marien, Bismarckstraße 51, Telefon 3993, 
oder dem Pfarramt St. Josef, August-Schnei-
der-Str. 15, Telefon 1470, mitgeteilt werden. 
Sie kann auch mit Anmeldeabschnitten er-
folgen, die in den Pfarrkirchen von St. Marien 
und St. Josef ausliegen. Anmeldungen sind 
zudem per E-Mail unter pfarramt.st.marien@
kath-gaggenau.de möglich.

Vortrag
Das katholische Bildungswerk St. Marien / 
St. Josef lädt zum Vortrag mit anschließen-
der Diskussion "Wie kann ich heute von 
und mit Gott reden?" ins Gemeindezent-
rum von St. Marien, Gaggenau, Bismarck-
straße 51 (kleiner Saal) am Mi., 15. März, 
19.30 Uhr ein. Referentin des Abends ist die 
Diplom-Theologin Maria Zeidler, Lehrerin 
im beruflichen Schulwesen und Mitglied 
im Forum katholischer Theologinnen. Ein-
tritt frei, um Spenden wird gebeten.
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Seelsorgeeinheit
Gaggenau

St. Marien

Katholisches Stadtpfarramt Gaggenau 
www.katholische-kirche-gaggenau.de

Sonntag, 12. März
11 Uhr Eucharistiefeier; anschl. Fastenes-
sen im Gemeindehaus St. Marien 
Montag, 13. März
18 Uhr Rosenkranzgebet
18.30 Uhr hl. Messe
Dienstag, 14. März
10 Uhr hl. Messe, H.-Dahringer-Haus

St. Josef

Katholisches Stadtpfarramt Gaggenau
www.katholische-kirche-gaggenau.de

Freitag, 10. März
18 Uhr Rosenkranzgebet
18.30 Uhr hl. Messe
Samstag, 11. März
11 Uhr Gaggenau liest die Bibel
17 Uhr Beichtgelegenheit
18 Uhr Vorabendmesse
Sonntag, 12. März
12.15 Uhr Sonntagsgottesdienst der kroat. 
Gemeinde
18 Uhr Abendlob mit Taize- und neuen 
geistlichen Liedern, gestaltet vom Singkreis
Dienstag, 14. März
18 Uhr Kreuzwegandacht
Mittwoch, 15. März
7.45 Uhr Schülergottesdienst (Eucharis-
tiefeier)
Donnerstag, 16. März
17.30 Uhr Rosenkranzgebet der kroat. Ge-
meinde
18 Uhr hl. Messe der kroat. Gemeinde

St. Laurentius

Katholisches Pfarramt Bad Rotenfels
www.st-laurentius-gaggenau.de
www.katholische-kirche-gaggenau.de

Freitag, 10. März
18 Uhr Rosenkranzgebet für die Alten und 
Kranken
18.30 Uhr Wortgottesdienst mit Ausset-
zung - mitgestaltet von der Frauenge-
meinschaft
Samstag, 11. März
17 bis 17.45 Uhr Beichtgelegenheit 
17.15 Uhr eucharistische Anbetung mit sa-
kramentalem Segen
18 Uhr Vorabendmesse

Sonntag, 12. März
9.30 Uhr Eucharistiefeier
9.30 Uhr Kinderwortgottesdienst in der 
oberen Sakristei
18 Uhr Kreuzwegandacht
Montag, 13. März
17.30 Uhr Vespergebet im Kirchen-Chorraum 
Dienstag, 14. März
7.30 Uhr Schülergottesdienst (Eucharis-
tiefeier)
Mittwoch, 15. März
18 Uhr Rosenkranzgebet, St. Sebastian
18.30 Uhr hl. Messe, St. Sebastian

St. Michael

Katholisches Pfarramt Michelbach

www.st-michael-michelbach.de

Sonntag, 12. März
9 Uhr Eucharistiefeier mit den Kommuni-
onkindern
Donnerstag, 16. März
18 Uhr Rosenkranzgebet
18.30 Uhr Wortgottesfeier "Atem holen"

Am Fastnachtssonntag fand in der Pfarrkirche St. Josef zum ersten Mal ein fast-
nachtlicher Familiengottesdienst unter dem Motto "Die wahre Freude" statt. In ei-
nem Anspiel, das von Kindern und den Gaggo Clowns mitgestaltet wurde, erfuhren 
die Gottesdienstbesucher, dass die Clowns auf der Suche nach der wahren Freude 
waren und von der frohen Botschaft der Christen gehört haben. Bereichert wur-
de der Gottesdienst nicht nur durch die Mitwirkung der GroKaGe und den vielen 
verkleideten Kindern Gottes, sondern musikalisch auch festlich umrahmt vom Kin-
derchor "Chorinther" und den Orgelkünsten Frank Herms.                         Foto: St. Josef

Scheckübergabe bei Fastenenessen in St. Laurentius: Es war ein erfolgreicher Auf-
takt ins Jubiläumsjahr der Kirche St. Laurentius in Bad Rotenfels. Die Theatergruppe 
"Kuddelmuddel" hatte diesen im Gemeindehaus an Silvester gestaltet. Im Rahmen 
des Fastenessens konnte Angelika Förderer von der Theatergruppe den Erlös an 
Pfarrer Tobias Merz übergeben. In seiner Eigenschaft als Leiter der Seelsorgeeinheit 
durfte er sich über einen Scheck in Höhe 1.500 Euro freuen. Der Großteil des Erlöses 
soll nun zur Unterstützung von sozial schwachen Familien innerhalb der Seelsorge-
einheit zur Verfügung gestellt werden. Einen weiteren Betrag von 500 Euro erhält 
die Leiterin des Kindergartens St. Laurentius, Cornelia Hogenmüller, als Zuschuss 
für die Anschaffung eines zweiten "Omnibusses" - einem Turtle-Bus für die Krippen-
kinder der Einrichtung, der rund 1.000 Euro kostet.                          Foto: St. Laurentius
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Maria Hilf

Katholisches Pfarramt Moosbronn

Freitag, 10. März
9 Uhr Rosenkranzgebet
9 bis 9.15 Uhr Beichtgelegenheit
9.30 Uhr Wallfahrtsmesse
10.30 bis 11 Uhr eucharistische Anbetung 
im Schweigen
10.30 Uhr Gelegenheit zum Beicht- oder 
Seelsorgegespräch mit Pfr. Förderer
Sonntag, 12. März
10.30 Uhr Pfarr- und Wallfahrtsmesse "Ich 
habe für dich gebetet"
15 Uhr Andacht "Nach innen wachsen" 
mit neuen geistlichen Liedern
Dienstag, 14. März
10 Uhr Gebetsstunde "Zeit mit Gott" im 
Haus Bruder Klaus
Mittwoch, 15. März
19 Uhr Männerabend, 19 Uhr Beginn im 
Haus Bruder Klaus, ca. 20.30 Uhr Gebet in 
der Wallfahrtskirche

St. Johannes
Katholische Kirchengemeinde Vorderes 
Murgtal, Pfarrei St. Johannes Oberweier
www.vorderes-murgtal.de

Öffnungszeiten Pfarrbüro
Mittwochs von 9 bis 11.30 Uhr, Telefon 
07222 9673245.
Freitag, 10. März
18.30 Uhr Eucharistiefeier, Kuppenheim
Samstag, 11. März
18 Uhr Eucharistiefeier, Gemeindehaus, 
Saal oben, Bischweier
18.30 Uhr Gemeindegottesdienst, gestal-
tet vom Familienkreis, Niederbühl
Sonntag, 12. März
9 Uhr Eucharistiefeier mit Taufe von Nele 
Agster, mitgestaltet vom Kirchenchor 
(Cäcilienfeier), Oberweier
9.30 Uhr Eucharistiefeier, Rauental
10.30 Uhr Eucharistiefeier für die Pfarrge-
meinde, Kuppenheim
10.30 Uhr Gottesdienst der Kirchenwich-
tel: Bei gutem Wetter kleiner Spazier-
gang, Start Ecke Freiburger/Ettlinger 
Straße, anschl. Grillfest, für Getränke und 
Grillgut ist gesorgt, Oberweier
11 Uhr Eucharistiefeier, Muggensturm
Montag, 13. März
18.30 Uhr Wort-Gottes-Feier, Gemeinde-
haus, Saal oben, Bischweier
Dienstag, 14. März
18.30 Uhr Eucharistiefeier, Muggensturm
18.30 Uhr Eucharistiefeier, Oberndorf
Mittwoch, 15. März
6 Uhr Laudes mit Eucharistiefeier, Ge-
meindehaus, Saal oben, Bischweier
Donnerstag, 16. März
18.30 Uhr Eucharistiefeier, Niederbühl
18.30 Uhr Eucharistiefeier für alle Kran-

ken, Gemeindehaus, Saal oben, Bischweier
Dialog-Café und Kirchenlädchen der 
Flüchtlingshilfe 
Wir treffen uns immer mittwochs 15.30 
bis 17.30 Uhr im Pfarrheim Oberweier 
zum gemütlichen Beisammensein. 
Öffnung des Kirchenlädchens der Flücht-
lingshilfe im ehemaligen Pfarrbüro von 
17.30 bis 18.30 Uhr.
Erstkommunion-Vorbereitung
Sa., 11. März, 2. Familientag im Rahmen 
der Kommunionvorbereitung für die an-
gemeldeten Familien im Pfarrheim in 
Muggensturm. In der Woche vom 20. bis 
24. März findet in unseren Kirchen die 
Versöhnungsfeier der Kommunionkinder 
statt.
"Offener Jugendtreff"
Informationsveranstaltung am Di., 14. 
März, 19 Uhr im Pfarrheim Oberweier zur 
Einführung eines "Offenen Jugendtreffs" 
im Rahmen Zukunft Oberweier 2020. Ziel 
der Veranstaltung ist es, ab September 
einen "Offenen Jugendtreff" in Oberweier 
auf die Beine zu stellen, der wöchentlich 
stattfinden kann und von der politischen 
Gemeinde, der Kirchengemeinden und 
den Vereinen gemeinsam getragen wer-
den soll. Die Gemeindeassistentin Miriam 
Flackus (zuständig für die Jugendarbeit 
der kath. Kirchengemeinde Vorderes 
Murgtal) hat gemeinsam mit Vertretern 
der Pfarrei Oberweier ein Basiskonzept 
entwickelt, das an diesem Abend vorge-
stellt und weiterentwickelt werden soll. 
Alle Jugendlichen und interessierten Bür-
gerinnen und Bürger von Oberweier sind 
herzlich eingeladen.

St. Jodok
Katholisches Pfarramt Ottenau

Freitag, 10. März
18 Uhr Rosenkranz
18.30 Uhr Eucharistiefeier
Sonntag, 12. März
10.30 Uhr Eucharistiefeier
Montag, 13. März
15 Uhr Friedensrosenkranz

St. Johannes Nepomuk
Katholisches Pfarramt Hörden

Samstag, 11. März
19 Uhr Sternstunde. Wenn sich Jugendli-
che aus unseren Gemeinden treffen, mit-
einander beten, essen und über Gott und 
die Welt sprechen - dann ist Sternstunde - 
eine etwas andere Form von Gottesdienst 
für Jugendliche von Jugendlichen in der 
Kirche.
Sonntag, 12. März
10.30 Uhr Eucharistiefeier
Montag, 13. März
19.30 Uhr Sitzung des Gemeindeteams im 
Bernhardusheim

Mittwoch, 15. März
18 Uhr Rosenkranz
18.30 Uhr Eucharistiefeier
19.30 Uhr zweiter Elternabend im Rahmen 
unserer Erstkommunionvorbereitung im 
Bernhardusheim (hinter der Kirche)

St. Nikolaus

Katholisches Pfarramt Selbach

Samstag, 11. März
17.15 Uhr Taufe des Kindes Julian Samuel 
Ludwig
18.30 Uhr Wort-Gottes-Feier
Donnerstag, 16. März
18 Uhr Rosenkranz
18.30 Uhr Eucharistiefeier

St. Anna

Katholisches Pfarramt Sulzbach

Sonntag, 12. März
9 Uhr Eucharistiefeier
Dienstag, 14. März
18 Uhr Rosenkranz
18.30 Uhr Eucharistiefeier
Mittwoch, 15. März
19.30 Uhr Sitzung des Gemeindeteams im 
Pfarrsaal

Ev. Kirchengemeinde Gaggenau

Termine
Freitag, 10. März
10 Uhr Gottesdienst im Oskar-Scherrer-
Haus, Pfr. Velimsky
10.45 Uhr Gottesdienst im Gerhard-Eibler-
Haus, Pfrin. Kampschröer
Montag, 13. März
19.30 Uhr Chorprobe des Singkreises und 
der Kantorei im Gemeindehaus Gagge-
nau. Neue Sängerinnen und Sänger herz-
lich willkommen.
Dienstag, 14. März
18.30 Uhr Chorprobe der half past six sin-
gers, Johannesgemeinde
19 Uhr „Literatur im Gespräch“, Thema 
des Abends: Bob Dylan Songtexte, Refe-
rentin: Pfrin. Lamm-Gielnik
Mittwoch, 15. März
18.30 Uhr, Probe des Posaunenchors, Mar-
kusgemeinde
19.30 Uhr, Frauen treffen Frauen, wir tref-
fen uns in der klag-Bühne bei Günter Fort-
meier „Fingerfood fürs Zwerchfell“.
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Einladung  
zum Gemeindeausflug
Im Jahr des Reformationsjubiläums ver-
anstalten die drei evangelischen Gemein-
den Gaggenaus am Do., 30. März, einen 
ganztägigen Gemeindeausflug nach 
Straßburg. Interessierte sind herzlich will-
kommen und können sich im Sekretariat 
der Markusgemeinde anmelden; ein Un-
kostenbeitrag wird erhoben.

Markusgemeinde
Evangelisches Pfarramt Gaggenau
markus.gaggenau@t-online.de

Literaturgottesdienst  
mit Songs von Bob Dylan
Er ist eine Ikone des Rockzeitalters, der ge-
nerationsübergreifend ein Massenpubli-
kum erreicht. Songs wie "Blowing in the 
Wind" und "We shall overcome" wurden 
zu Hymnen der Bürgerrechtsbewegung 
der USA. Dylan vermochte es, innerhalb 
der Popkultur die HörerInnen mit den jü-
disch-christlichen Grundwerten Frieden, 
Freiheit und Gerechtigkeit zu konfron-
tieren. Neben einfachen Songs stehen 
hochkomplexe literarische Kunstwer-
ke, reich an Metaphern, von poetischer 
Sprachkraft. In Liedern wie "All along 
the watchtower", "Jokerman" und "The 
times they are a-changin" singt Dylan als 
moderner Prophet, kritisiert radikal den 
gesellschaftlichen Status quo und folgt 
hierin - auch im Sprachgebrauch - den 
biblischen Vorbildern bei Jesus und den 
alttestamentlichen Propheten. Dylans 
weitsichtige Gesellschaftsanalysen sind 
heute unverändert aktuell. Die erwähn-
ten Songs sind zu hören und sind Partner 
in einem Gespräch über unsere heutige 
Verantwortung "in veränderten Zeiten". 
Den Gottesdienst am So., 12. März, um 
10.30 Uhr in der Markuskirche leitet Pfar-
rerin Helga Lamm-Gielnik.

Vortrag:  
Vorsorgevollmacht/Patientenverfügung
Was passiert, wenn ich mir selbst nicht 
mehr helfen kann? Für den Fall, dass man 
aufgrund einer schweren Erkrankung 
seine finanziellen, gesundheitlichen und 
aufenthaltsrechtlichen Angelegenheiten 
nicht mehr selbst erledigen kann, brau-
chen Sie eine Person des Vertrauens. Vor-
sorgevollmacht, Patientenverfügung sind 
das Thema dieses Abends. Es wird auch 
darum gehen, wie eine rechtliche Be-
treuung möglicherweise verhindert wer-
den kann. Referentin ist Annette Wurzel 
vom Diakonieverein Rastatt. Fragen und 
Diskussion erwünscht. Interessierte sind 
herzlich eingeladen am Di., 28. März, um 
18 Uhr ins Gemeindehaus der Markusge-
meinde.

Sonntag, 12. März
10.30 Uhr Literaturgottesdienst, Pfrin. Lamm-
Gielnik, Thema: Bob Dylans Songtexte

Johannesgemeinde
Evangelisches Pfarramt Bad Rotenfels
Johannesgemeinde@freenet.de

Sonntag, 12. März
9 Uhr Gottesdienst im Fischerhaus in Mi-
chelbach, Pfr. Velimsky
10.30 Uhr Gottesdienst, Pfr. Velimsky
18 Uhr Sonntagabend bei Johannes, kuli-
narisch-musikalisch-geistreiches, Anmel-
dung bis Fr., 10. März, im Pfarramt, Tele-
fon 4634
Montag, 13. März
15 Uhr Krabbelgruppe
Dienstag, 14. März
14 Uhr Seniorenkreis: Rückblick 20 Jahre 
Seniorenkreis unter der Leitung von Ulri-
ke Kotz
20 Uhr christlicher Gesprächskreis
Mittwoch, 15. März
15 Uhr Seniorenkino in Ottenau im Mer-
kurfilmcenter
15 Uhr Konfirmandenunterricht

Lukasgemeinde
Evangelisches Pfarramt Ottenau
lukasgemeinde.gaggenau@kbz.ekiba.de

Freitag, 10. März
17.30 bis 19 Uhr "Braunbären" (Pfadfinder). 
Jahrgang 2003 und älter, Leitung: Sabrina 
Merkel, Marco Kappenberger, Franziska 
Fürniß, (Franziska.Fuerniss@gmx.net)
17.30 bis 19 Uhr, "Biber"(Wölflinge) Jahr-
gang 2007 bis 2009, Leitung: Desiree 
Groß (gdese15@aol.com)
Sonntag, 12. März
Kirche Ottenau
10.30 Uhr Gottesdienst mit Abend-
mahl (Traubensaft/Intinctio), Pfrin. 
Kampschröer
Radfahrerkirche Hörden
9 Uhr Gottesdienst mit 
Abendmahl (Trauben-
saft/Intinctio), Pfrin. 
Kampschröer
Mittwoch, 15. März
15.45 Uhr Konfirmandenunterricht, Ge-
meindezentrum
Donnerstag, 16. März
17.30 - 19 Uhr "Luchs" (Jungpfadfinder), 
Jahrgang 2005 - 2006. Leitung: Desiree 
Groß (gdesi15@aol.com), Rainer Klix

Evang. Verein für innere Mission
Augsburgischen Bekenntnisses

Freitag, 10. März
19.30 Uhr Bibelstunde im evangelischen 
Gemeindehaus der Markusgemeinde 
Gaggenau, Amalienbergstraße 11.

Evangelische Gemeinde
Bernbach - Althof - Moosbronn
Bernbacher Straße 14, Tel. 07083 8010

Sonntag, 12. März
9 Uhr Gottesdienst, Prädikantin Sylvia 
Donath
Montag, 13. März
15 Uhr Frauenkreis, Gemeinderaum im Al-
ten Rathaus
Mittwoch, 15. März
15.30 Uhr Konfirmandenunterricht in Ro-
tensol, Dietrich-Bonhoeffer-Saal

Jehovas Zeugen
Versammlung Gaggenau, Landstraße 42 a,
Internet: www.jw.org

Samstag, 11. März
Bibelseminar in Reutlingen/Gönningen 
unter dem Motto: "Bewahre deine Liebe 
zu Jehova!" Auf der Website jw.org kann 
man sich über die Aktivitäten und Glau-
bensansichten informieren.
Beginn der Besuchswoche des Ehepaars 
Bankim und Simone Dalal:
Dienstag, 14. März
19 Uhr Schätze aus Gottes Wort "Sie ver-
ließen die Wege Jehovas"
19.30 Uhr Uns im Dienst verbessern
19.45 Uhr Unser Leben als Christ,	 V o r -
stellung der Broschüre:"Der Wille Jeho-
vas: Wer lebt heute danach?"
20.10 Uhr Dienstvortrag von Bankim 
Dalal: Wie wir uns als Gottes Diener emp-
fehlen.
Alle Zusammenkünfte sind öffentlich.

Liebenzeller Mission
Innerhalb der evangelischen Landeskir-
che - Versammlung im Gemeindehaus 
der Markuskirche, Amalienbergstraße 11 
- 12 in Gaggenau

Sonntag, 12. März
17 Uhr Gottesdienst

Christuskirche
Evangelisch-freikirchliche Gemeinde
Gernsbach/Baptisten
www.christuskirche-gernsbach.de

Freitag, 10. März
17 Uhr Hauskreis (Info-Telefon 2125) 
Samstag, 11. März
16 Uhr Evangelisation (rum. Gemeinde): 
"Toata puterea mi-q fost data in cer si pe 
panant duceti - va si faceti ucenici din to-
ate neamurile, botezandu - i in numele ta-
talui si al fiului si ar stantului duh. "MATEI 
28:18-19", Kontakt: Adi Stoica, Telefon 0151 
40208270
Sonntag, 12. März
10 Uhr Gottesdienst mit Abendmahl, da-
bei Kindergottesdienst
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16 Uhr Evangelisation (rum. Gemeinde); 
siehe 11. März
Montag, 13. März
19 Uhr Anbetungstänze  
(Info-Telefon 79966)
Dienstag, 14. März
15 Uhr Frauenkreis  
(Info-Telefon 07224 658188)

Evang. Gemeinde  
der Russlanddeutschen

Versammlung im Gemeindehaus der 
Markuskirche, Amalienbergstraße 11 - 12 
in Gaggenau.  
Anfragen unter Telefon 984006

Samstag, 11. März
12.30 Uhr
Sonntag, 12. März
12.30 Uhr

Bibelgläubige Christen

Versammlung Bad Rotenfels
Wörtelstraße 5, 
Telefon 2179

Sonntag, 12. März
10 Uhr Gottesdienst
Mittwoch, 15. März
19 Uhr Gebetsstunde

Neuapostolische Kirche

Gaggenau, 
Grittweg 10 /
Ecke Bismarckstraße

Sonntag, 12. März
10 Uhr Gottesdienst mit anschließender 
Chorprobe
Montag, 13. März
19 Uhr Info-Veranstaltung in KA-Mitte zu 
den Andachten auf der Gartenschau in 
Bad-Herrenalb
Dienstag, 14. März
18.15 Uhr Religionsunterricht
19 Uhr Jugendchorprobe in Bühl
20 Uhr Jugendorchesterprobe in Bühl
Donnerstag, 16. März
20 Uhr Gottesdienst
Gäste sind jederzeit herzlich  
willkommen.

Siebenten-Tags-Adventisten

Evangelische Freikirche/ 
Gruppe Gaggenau
www.adventisten.de

Donnerstags um 19.30 Uhr Bibelge-
sprächskreis bei Bernd Fleig, Inselstraße 
5, Ottenau - ehemals Weinhandlung,  
Telefon 987393

Förderverein Hans-Thoma-Schule

Mitgliederversammlung
Der Förderverein der Hans-Thoma-
Grundschule lädt alle Vereinsmitglieder, 
Eltern sowie die Mitglieder des Lehrerkol-
legiums recht herzlich zur Mitgliederver-
sammlung am Di., 21. März, um 19 Uhr ein. 
Tagungsort ist der Zeichensaal der Hans-
Thoma-Schule, Schulstraße 3 in 76571 
Gaggenau. 
Themen der Tagesordnung: 1. Bericht der 
Vorsitzenden; 2. Bericht der Kassenführe-
rin; 3. Bericht der Rechnungsprüfer; 4. Ent-
lastung des Vorstandes und des Kassen-
führers; 5. Neuwahlen des Vorstandes; 6. 
Verschiedenes. Soweit Sie Ergänzungen 
oder Änderungsvorschläge zur Tagesord-
nung haben, bitten wir Sie, uns diese bis 
zum 16. März zukommen zu lassen. Neh-
men Sie bitte auch Kontakt mit uns auf, 
falls Sie Interesse haben, im Vorstand des 
Fördervereins mitzuarbeiten.

Harmonika-Vereinigung Gaggenau

Schülervorspiel
Jetzt gibt's was auf die Ohren!
Am So., 19. März, um 14.30 Uhr zeigen die 
Jugendlichen ihr Können rund um die 
Tasten. Ob Akkordeon, Klavier oder Key-
board - für jeden Geschmack ist etwas 
dabei. Lasst Euch anstecken und infor-
miert Euch über Schnupperstunden. Kin-
der jeden Alters, Eltern und Großeltern 
sind herzlich willkommen. Der Eintritt 
ist frei! Bei Kaffee, Kuchen und Waffeln 
bringen unsere Schüler verschiedene Titel 
zu Gehör. Erlebt auch unsere Premiere, 
unser neues Ensemble mit Akkordeons, 
Keyboards, Klavier und Schlagzeug. Viel-
leicht willst Du auch bald dazugehören? 
Einlass ist ab 14 Uhr im Vereinsheim der 
HVG, Hauptstraße 30a, 3.OG (über Sport 
Fischer). Kontakt unter: www.harmonika-
vereinigung-gaggenau.de

Kneipp-Verein

Lichtbildervortrag
Der Kneipp-Verein lädt am Do., 16. März, 
19 Uhr, im Saal der Wohnanlage "Senio-
rengerechtes Wohnen", Gaggenau, Vik-
toriastr. 19 (Eingang Bertholdstraße) zu 
einem Lichtbildervortrag mit dem The-
ma "Dresden und das Elbsandsteinge-
birge" ein. Referent ist Hans Pfistner. Die 
sächsische Landeshauptstadt und das 

daran angrenzende Elbsandsteingebirge 
- auch als sächsische Schweiz bekannt 
- bietet Sehenswürdigkeiten 1. Ranges. 
Besonders die Frauenkirche und die Alt-
stadt von Dresden sowie die Felsenland-
schaft der Bastei im Elbsandsteingebir-
ge ziehen die Besucher an. Dies möchte 
Hans Pfistner in Bildern vorstellen. Alle 
Mitglieder des Kneipp-Verein, aber auch 
Gäste, sind herzlich eingeladen. Info- 
Telefon 2593.

Kleintierzuchtverein Gaggenau

Einladung zur  
Generalversammlung
Hiermit werden alle Mitglieder, Freunde 
und Förderer des Kleintierzüchtervereins 
Gaggenau sehr herzlich zur Generalver-
sammlung auf Fr., 10. März, in den Schu-
lungsraum in der Zuchtanlage in Bad Ro-
tenfels eingeladen. Beginn ist um 19 Uhr. 
Neben den Berichten des Vorstands, der 
Zuchtwarte und Kassierers steht die Neu-
wahl der gesamten Vorstandschaft auf 
der Tagesordnung. Eine zahlreiche Teil-
nahme ist erwünscht.

Panthers - Gaggenau

Ergebnisse
1. Frauen Landesliga: Panthers Gaggenau 
- SV Schutterzell 19:18 (10:7). Eine sehr 
gut stehende Abwehr incl. Torfrau wa-
ren für den wichtigen Heimsieg gegen 
den Tabellen-Nachbarn ausschlagge-
bend. In der 14. Min. stand es bereits 6:2. 
Im Weiteren war das Spiel ausgeglichen 
und man ging mit 10:7 in die Pause. Das 
gleiche Bild danach: starke Abwehr der 
Pantherinnen und Torfrau Fieg, wieder 
mit einem gehalten 7-Meter gleich zu 
Beginn der 2. Halbzeit. Die Frauen der 
SV Schutterzell konnten unsere Abwehr 
nicht wirklich knacken, was zur Folge 
hatte, dass die Panthers nach minuten-
langer Abwehrarbeit mit Übereifer Tore 
schießen wollten, dies aber durch Unge-
duld vermasselten. So schaffte Schutter-
zell den Anschlusstreffer zum 17:16 in der 
56. Minute. R. Huber erlöste die Panthers 
mit dem 19:17-Treffer 20 sec vor Schluss. 
Den Gästen gelang mit dem Abpfiff der 
Anschlusstreffer zum 19:18. Tore: Hu-
ber 5; Ebert, Rieger je 3, Haitz, Lühring; 
Stich je 2; Schmitt, Höwing je 1. Am Sa., 
11. März, 18 Uhr HR RA/Niederbühl - Pan-
thers Gagg. 
1. Herren Bezirksklasse: Panthers Gagg. 
- SG FDS/Baiersbronn 30:23 (17:11). Es 
war eine relativ einseitige Partie, die 
mit dem Heimsieg der Panthers ende-



Seite 31Gaggenauer Woche 10/2017

te. Vom Anpfiff weg schafften es die 
Gastgeber mit einer sehr aggressiven 
Abwehrarbeit die Gäste unter Druck zu 
setzen. Mit den erzielten Ballgewinnen 
setzten sich die Panthers über 4:1, 7:3 bis 
zum 11:5 sehr schnell ab. Bis zur Pause 
und der deutlichen 17:11-Führung für die 
Mannschaft von Trainer Kohlbecker än-
derte sich am Spielverlauf auf dem Platz 
wenig. Auch nach dem Wechsel blieb 
der klare Vorsprung in etwa konstant. 
Die Panthers vergaben auch klare Tor-
chancen. Über 22:15 und 27:19 schaukel-
ten sie den Sieg locker nach Hause und 
behielten verdientermaßen die Punkte 
in eigenen Händen. Tore: Koinzer 6, Th. 
Kohlbecker 6/4, Friedrich 4, Da. Kraft, 
Lang je 3, Isufi, Spallek, Straub je 2, Hö-
wing, Martin je 1.
2. Herren Kreisklasse A: 34:31-Niederlage 
im wichtigen Auswärtsspiel bei der HR 
RA/Niederbühl. Tore: Lorenz, D. Saum, 
Kuppinger je 5, Matje, Siegel je 4, Mair 3, Y. 
Saum 2, Merz, Kappenberger, Thomä je 1. 
So., 12. März, 18 Uhr, in der Realschulsport-
halle Panthers Gagg II - BSV Sinzheim III.
3. Herren Kreisklasse B: Panthers Gagg 
III - FDS/Baiersbronn II 30:25 (17:11). Tore: 
F. Abele 4, Bakmaz 6/1, Brüggemann 9, T. 
Förderer 3/1, Th. Förderer 7, M. Merkel 1.

Abt. Jugend

Heimsieg der B-Mädchen
B-Mädchen Südbadenliga: Überzeugen-
der 27:16- (12:7) Heimsieg gegen SG FDS/
Baiersbronn. Tore: D. Laub 2, L. Peters 5, 
N. Grüßer 3, L. Siegel 10/3, V. Ebert 4, R. 
Scharer 1, J. Lukac 2. B-Jugend Südbaden-
liga: Toller 29:34- (16:17) Auswärtssieg bei 
der SG Ottersweier/Großweier. Tore: P. 
Stangl 4, F. Stahlberger 10/7, R. Radüg 1, 
L. Moschner 4, M. Hannowski 4, F. Ganz 
1, A. Kadic 1, S. Martin 9. C-Jugend Be-
zirksklasse: 27:40 - (15:22) Auswärtssieg 
in Ottenhöfen und ein weiterer Schritt 
in Richtung Meisterschaft. Tore: Reuter 
12, Kadic 10, Hirth 5, Lukac, Avdovic je 4, 
Varga 3, Geiges, Scherl je 1. C-Mädchen: 
Panthers Gagg. - SG FDS/Baiers 28:16. 
D-Jugend: TuS Helmlingen - Panthers 
Gagg. 46:4. Spiele am kommenden Wo-
chenende in der Realschulsporthalle: 
B-Jugend Do., 9. März, 19 Uhr Panthers 
Gagg. - TuS Helmlingen; E-Mädchen So., 
12. März, 16.30 Uhr Panthers Gagg. - SG 
Kapp/Stein. Auswärtsspiele: B-Jugend 
Sa., 11. März, 13 Uhr SG Kappelw./Stein - 
Panthers Gagg.; B-Mädchen Sa., 11. März, 
16.15 Uhr SG Kappelw./Stein 2 - Panthers 
Gagg.; C-Mädchen So., 12 März, 15 Uhr 
HSG Rheinmünster - Panthers Gagg; 
D-Mädchen So., 12. März, 13.30 Uhr HSG 
Rheinmünster - Panthers Gagg.

SG Stern Gaggenau
Sparte Orientalischer Tanz

Bauchtanz-Workshop
Am So., 26. März, in der Zeit von 11 bis 
15 Uhr veranstaltet die SG Stern Gagge-
nau ein Bauchtanzworkshop mit dem 
Titel "Flamenco Oriental Al Andaluz". 
Andalusien meets Orient! Feuer trifft 
auf Weichheit! Energie auf Anmut! Aus-
druck auf Sinnlichkeit! Stolz auf Verfüh-
rung! Das Zusammenspiel des energe-
tischen Flamencos und die Weichheit 
des Orientalischen Tanzes verleihen 
dieser Choreographie die Raffinesse, 
die ein besonderer Tanz braucht. Das 
Lied "Al Andaluz" von Albert Buss wur-
de von *Ayascha* mit vielen Drehungen, 
Shimmies und Fußarbeit umgesetzt. 
Fächer und Manton beschreiben den 
leidenschaftlichen spanischen Part. 
*Ayascha*, die international bekannte 
Tänzerin und Lehrerin wird den Teilneh-
mern diesen ca. 5 min. langen Tanz bei-
bringen. Alle erhalten natürlich auch ein 
ausführliches Skript um Zuhause nach-
arbeiten zur können. Der Kurs findet im 
Kursraum "ImPuls" im Bau 10 statt. Infos 
gibt es bei der Spartenleiterin Orienta-
lischer Tanz, Christa Fritz (christa.fritz@
daimler.com). Ein Unkostenbeitrag wird 
erhoben.

Sparte Fitness

Beckenboden-Workshop
Beckenbodentraining - Fit aus der 
Körpermitte: Die Beckenbodenmusku-
latur spielt eine wichtige funktionelle 
Rolle im menschlichen Muskelsystem. 
Sie arbeitet von außen unsichtbar und 
oft werden wir uns dessen erst bewusst, 
wenn Funktionseinschränkungen wie 
Harndrang oder Inkontinenz auftreten. 
Die SG Stern Gaggenau veranstaltet 
zu diesem Thema am Sa., 18. März, in 
der Zeit von 13 bis 16 Uhr einen Work-
shop. Dieser besteht aus theoretischen 
Inhalten über Aufbau, Aufgabe und 
Wirkungsweise des Beckenbodens und 
praktischen Übungen für das geziel-
te Training der Muskelschichten. Der 
Workshop bietet sich für alle an (Män-
ner und Frauen), die erste praktische 
und theoretische Erfahrungen sam-
meln möchten. Er findet ab einer Teil-
nehmerzahl von sieben Personen statt. 
Anmelden kann man sich über das An-
meldeportal unserer Homepage (www.
gaggenau.sgstern.de). Informationen 
erhalten Sie über unsere Geschäftsstel-
le, Telefonnummer 61-2392. Ein Unkos-
tenbeitrag wird erhoben.

Ski-Club Gaggenau

Clubmeisterschaften
Für So., 19. März, haben wir die Club-
meisterschaften des SC Gaggenau für 
Schüler, Jugendliche und Erwachsene 
Ski Alpin und Snowboard am Seibels-
eckle auf der Schwarzwaldhochstraße 
geplant. Start des ersten Durchgangs ist 
um 11 Uhr. Die Siegerehrung findet nach 
Abschluss der Rennen auf dem Skihang 
statt. Wir würden uns über zahlreiche 
Anmeldungen zu dieser Winterab-
schlussveranstaltung im Nordschwarz-
wald freuen. Anmeldungen bitte per Te-
lefon oder E-Mail an den Bereichsleiter 
Sport des SC Gaggenau Dirk Ibach, Tele-
fonnummer 0176 62527938 oder E-Mail: 
dirkriver@web.de

TB Gaggenau, 
Abt. Geräteturnen

Verletzungspech vermiest 
Start in der Landesliga
Leider reichten die guten turnerischen 
Leistungen der Gaggenauer Kunstturner 
nicht aus, am ersten Wettkampftag in der 
Landesliga zu punkten. "Man kann nur 
stolz sein, auf die Leistung der Jungs. Bis 
zur Verletzung von Louis Binz am Sprung 
sah alles sehr gut aus. Diese hat uns aber 
dann aus der Bahn geworfen" analysierte 
Trainer Paul Stangenberg nach dem lange 
Zeit spannenden Heimwettkampf gegen 
den FC Viktoria Hettingen. Die angekün-
digte Leistungssteigerung zur Vorsaison 
war deutlich zu sehen. 
So konnten die Benzstädter schon am 
Boden die ersten Gerätepunkte entfüh-
ren. Mit 47,1 zu 47,0 Punkten fiel das Er-
gebnis denkbar knapp aus, aber das war 
wichtig für die Moral im Team. Am Zit-
tergerät, dem Pauschenpferd, konnte der 
TBG in der gut besuchten heimischen 
Hans-Thoma-Halle die Führung weiter 
ausbauen. Mit 42,0 zu 40,95 Punkten 
gingen auch die nächsten Gerätepunkte 
an die Gaggenauer. Hettingen konnte 
aber durch die besser bewerteten Übun-
gen an den Ringen zurückschlagen und 
zogen mit 44,45 zu 43,10 Punkten an den 
Gastgebern vorbei. Georg Nikitin über-
zeugte mit der Tageshöchstwertung 
(11,80 Punkte) an seinem Paradegerät. 
Einen weiteren Gerätesieg sicherte sich 
der TBG am Sprung. Mit 44,65 zu 44,50 
Punkten wurde der Erfolg von der Ver-
letzung von Louis Binz bei seinem Über-
schlag mit Salto vorwärts überschattet. 
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Hier fiel ein wichtiger Leistungsträger 
aus und die Gedanken der Teamkamera-
den lagen nicht mehr zu 100% bei Ihrer 
Kür. Somit gingen der Barren und das Kö-
nigsgerät Reck an die Gäste aus der Met-
ropolregion Rhein-Neckar. Mit 262,65 zu 
248,30 Punkten und 6:6 Gerätepunkten 
können die Gaggenauer dennoch zufrie-
den mit der gezeigten Leistung sein. Nun 
gilt es, sich auf die kommenden Aufga-
ben zu konzentrieren. Am nächsten 
Sonntag empfängt der TV Obergrom-
bach den TBG.

TB Gaggenau, 
Abt. Wandern

Wandersaison-Eröffnung
Der TB Gaggenau eröffnet am Sa., 11. 
März, die Wandersaison mit einer Tour 
von Bruchsal auf den Michaelsberg. Die 
Wanderung verläuft von der Stadtbahn-
halltestelle "Berufliches Bildungszentrum 
Bruchsal" auf aussichtsreichen Wegen 
zur Michaelskapelle. Hier bietet sich eine 
grandioser Ausblick über die Rheinebene 
und in den Kraichgau. Der Weg führt in 
diesem Bereich durch das Naturschutzge-
biet Kaiserberg/Michaelsberg. Von dort 
geht es zum Jüdischen Friedhof von Ober-
grombach und dann auf Waldpfaden zur 
Einkehr in die Odenwaldhütte Bruchsal. 
Die Strecke ist ca. 11 km lang und weist ca. 
300 Höhenmeter auf. 
Die Anfahrt erfolgt mit der Stadtbahn um 
10.07 Uhr ab der Haltestelle Gaggenau 
Bahnhof. Teilnehmer, die nicht in Gagge-
nau zusteigen werden gebeten, sich tele-
fonisch anzumelden. Gäste sind herzlich 
willkommen. Weitere Informationen bei 
Paul Ebenthal, Telefon 1762.

VFB Gaggenau 
Abt. Fußball

Premiere zuhause
Nachdem eine ganze Zeitlang beim VFB 
eher sportliche Magerkost serviert wur-
de, erhofft sich in den nächsten Wochen 
und Monaten wieder ein paar appetitli-
chere Häppchen. Mit den Neuzugängen 
Max Bachmaier, Ranon Richer, Dennis 
Moritz und Thorsten Kratzmann besteht 
jedenfalls die Aussicht auf eine bessere 
Punktebilanz als im ersten Teil der Sai-
son. Nicht vergessen darf man allerdings, 
dass der Abstiegskampf bekanntlich sei-
ne eigenen Gesetze hat und dass man 
die notwendigen Punkte nur mit Diszip-
lin, Einsatzbereitschaft und mannschaft-
licher Geschlossenheit erreichen kann. 
Am So., 12. März, um 15 Uhr steht gleich 

ein erster Härtetest auf dem Programm, 
da mit dem SV Au am Rhein eine Spitzen-
mannschaft im Traischbachstadion gas-
tiert. Trotz der deutlich unterschiedlichen 
Ausgangssituation in der Tabelle muss 
es für den VFB das Ziel sein, sich für die 
knappe 1:2-Niederlage im Vorspiel zu re-
vanchieren und drei Punkte einzufahren. 
Beim Vorspiel der Reserveteams geht es 
am So., 12. März, um 13.15 Uhr für die zwei-
te Mannschaft des VFB darum, ihre guten 
Ergebnisse im bisherigen Saisonverlauf 
zu bestätigen.

FV Bad Rotenfels

Generalversammlung
Am Fr., 31. März, findet um 20 Uhr, im 
Gasthaus "Salmen" unsere 104. General-
versammlung statt. Die Tagesordnung 
ist auf unserer Homepage unter "fvbad-
rotenfels.de", im aktuellen "März-Heftle" 
und im Mönchhofstadion in Bad Roten-
fels veröffentlicht. Neben den Berichten 
aus den einzelnen Abteilungen stehen die 
Wahlen zum 1. Vorsitzenden und Schrift-
führer an. Des Weiteren stehen Ehrun-
gen, Statusbericht Sportplatzneubau und 
eine Satzungsänderung auf der Tages-
ordnung. Anträge sind bis 2 Wochen vor 
der GV schriftlich oder zur Niederschrift 
beim 1. Vorsitzenden Rudi Drützler ein-
zureichen. Alle Ehren-, aktive und passive 
Mitglieder sind herzlichst eingeladen.

Volle Punkteausbeute  
in Lichtental!
FC Lichtental - FV Bad Rotenfels. Beide 
Teams starten mit Auswärtssiegen in die 
Rückrunde und bleiben in der Erfolgsspur. 
Der FVR kam besser ins Spiel und ging be-
reits nach 6 Minuten mit 1:0 in Führung. 
Eine maßgenaue Freistoßflanke von Hert-
weck versenkte Güler per Kopf im Netz. 
Im Anschluss an die frühe Führung ent-
wickelte sich ein offenes Spiel mit Chan-
cenplus für die Gäste. 
Die größte Gelegenheit bis dahin ließ 
Hinkelmann in der 20. Minute ungenutzt, 
als er am Lichtentaler Keeper scheiterte. 
Sekunden vor dem Pausenpfiff erhöhte 
der überragende Spielmacher Hertweck 
nach gutem Umschaltspiel über mehrere 
Stationen völlig verdient auf 0:2. In Hälf-
te 2 war Lichtental gewillt das Spiel um-
zudrehen und versuchte den FVR unter 
Druck zu setzen. 
Dies gelang ihnen teilweise und so ka-
men sie zu kleinen Gelegenheiten, ohne 
wirklich gefährlich zu werden. Mitten in 
dieser Drangphase setzte Güler nach kurz 
ausgeführter Ecke zu seinem zweiten 

Streich an. Sein Schuss vom 16er-Eck wur-
de von einem Lichtentaler Abwehrspie-
ler noch leicht abgefälscht und landete 
dadurch unhaltbar im Netz (66.). Durch 
das 0:3 war der Widerstand der Gäste 
gebrochen und so konnte Hinkelmann in 
der 73. Minute nach toller Vorarbeit von 
Kasch den Sack zumachen und auf 0:4 
erhöhen. Den Schlusspunkt setzten dann 
aber die Gastgeber. Einen fragwürdigen 
Handelfmeter verwandelte Hacalar in 
der 86. Minute zum 1:4-Endstand. Durch 
diesen hochverdienten Dreier schafft es 
die Dinger-Truppe sich weiter im oberen 
Drittel der Tabelle festzusetzen. Team 
2 bleibt weiter ungeschlagen und fuhr 
trotz frühem 1:0-Rückstand einen unge-
fährdeten 6:2-Sieg ein. Die Mannschaft 
um Trainer Christian Zapf hatte in der An-
fangsfase auf dem schwer bespielbaren 
Hartplatz gegen einen sehr aggressiven 
Gegner seine Mühe. Nach dem 4:1 spiel-
te nur noch der FVR auf ein Tor und hätte 
bei einer besseren Chancenverwertung 
das Ergebnis noch nach oben korrigieren 
können. Man freut sich nun auf das Spit-
zenspiel gegen den Tabellennachbarn 
aus Sasbach II. 
Tore fielen durch Rieger (2), Gasperini (2), 
Bitterwolf und König. Am So.,12. März, 
empfängt der FVR die Spitzenteams aus 
Sasbach im Mönchhofstadion. Spielbe-
ginn für Team 2 um 13.15 Uhr, Team 1 be-
ginnt um 15 Uhr.

Kath. Kirchenchor St. Laurentius

Die geheimnisvolle 
Kraft der Musik
Auf ein ereignisreiches Jahr 2016 konnten 
die Mitglieder des Kirchenchors-Cäcilien-
vereins von St. Laurentius in Bad Roten-
fels bei ihrer Jahreshauptversammlung 
zurückblicken. Mit zahlreichen Auftritten 
bewies die Chorgemeinschaft auch im 
vergangenen Jahr ihre aktive Zugehö-
rigkeit zum Leben der Kirchengemein-
de. Präses Tobias Merz dankte in seinen 
Grußworten den Sängerinnen und Sän-
gern, der harmonisch agierenden Vor-
standschaft und der Chorleiterin Angelika 
Kölble für den engagierten Dienst an der 
Musica Sacra. 
Eindrucksvoll berichtete er aus dem Le-
ben des Konzertpianisten James Rhodes, 
der nach schlimmen Erlebnissen die hei-
lende Kraft der Musik erfahren durfte, die 
sein Leben „gerettet“ hat. „Auch das Sin-
gen und Musizieren in einer Chorgemein-
schaft lädt immer wieder ein, sich dem 
Geheimnis der Musik zu öffnen und die 
tröstende und heilende Kraft zu spüren“, 
sagte Merz. Chorleiterin Angelika Kölble 
gab einen Ausblick auf die Höhepunkte 
der nächsten Monate: Mit einem Kirchen-
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konzert am 2. April anlässlich des 250. 
Jubiläums der Laurentiuskirche führt die 
Chorgemeinschaft in Zusammenarbeit 
mit dem Hasslerchor Malsch das deut-
sche Requiem von Johannes Brahms auf. 
„Dieses große musikalische Werk verlangt 
hohe Aufmerksamkeit und Einsatz von je-
dem einzelnen Sänger“, sagte die Dirigen-
tin. Sie zeigte sich sehr zuversichtlich, mit 
der Aufführung dieser Messe ein beson-
deres Jubiläumsgeschenk überreichen zu 
können. Ein weiteres Highlight wird die 
Mitgestaltung der Primiz von Jan Lipinski 
sein, die im Mai mit der „Krönungsmes-
se“ von W.A. Mozart umrahmt wird. Für 
Cornelia Hogenmüller, Vorsitzende des 
Vereins, war es ein Anliegen, sich für das 
harmonische Zusammenwirken von Vor-
standschaft, Chormitgliedern und Präses 
zu bedanken. Im weiteren Verlauf des 
Abends wurden aktive Sängerinnen und 
Sänger sowie langjährige Mitglieder des 
Cäcilienvereins geehrt: Für zehn Jahre ak-
tive Mitgliedschaft: Irmgard Bierbaums 
und Christian Förderer, für 20 Jahre An-
gelika Förderer und Markus Iffländer. Seit 
25 Jahren singen Marianne Rebscher und 
Ulrich Behne im Chor mit und seit 30 Jah-
ren Erika Herhalt. Für 40-jährige Chorzu-
gehörigkeit erhielten Irene und Paul Walz 
sowie Veronika Lingenfelder eine Ehrung. 
Monika Förderer (aktiv/passiv), Johanna 
Förderer und Hidegard Jülg wurden für 
40 Jahre passive Mitgliedschaft geehrt. 
Eine Ehrung für 60 Jahre erhielt Barbara 
Merkel.

Menschen für St. Laurentius

Einladung: "Barock eine 
faszinierende Baukunst"
Die Bad Rotenfelser sind sehr stolz auf 
ihre schöne barocke Kirche St. Laurentius, 
die für die Christen des ganzen Murgtals 

einst von zentraler Bedeutung war. In die-
sem Jahr feiert die Kirche nun ihren 250. 
Geburtstag. Im Rahmen der zahlreichen 
Jubiläumsveranstaltungen beteiligt sich 
auch der Verein "Menschen für St. Lau-
rentius" mit einer Vortragsveranstaltung. 
Der renommierte Kunsthistoriker Prof. 
Dr. Jürgen Krüger, der an der Karlsruher 
Universität Kunstgeschichte lehrt, wird 
zum Thema "Faszination Barocke Bau-
kunst" sprechen. Ein Schwerpunkt wird 
in seinem Vortrag der barocke Kirchen-
bau sein und dabei wird er sich auch ganz 
besonders der Bad Rotenfelser barocken 
Kirche St. Laurentius zuwenden. Prof. Dr. 
Krüger wird seinen interessanten Vortrag 
auch mit zahlreichen Bildern bereichern. 
Der Bau der barocken Kirche St. Laurenti-
us fällt in die Zeit barocker Baukunst, die 
von Italien ausging und sich vor allem in 
katholischen Ländern Europas ausgebrei-
tet hat. Barock ist eine Baukunst die eine 
faszinierende Wirkung auf die Menschen 
ausübt. Das Kunstwerk Barock ist geprägt 
von Verzierungen, schwingenden runden 
Formen, Skulpturen und Deckengemäl-

den, wie sie auch in der Bad Rotenfelser 
Kirche St. Laurentius zu bestaunen sind. 
Die Vortrags-Veranstaltung mit dem 
Kunsthistoriker Prof. Dr. Jürgen Krüger 
findet am Do., 16. März, im katholischen 
Gemeindezentrum St. Laurentius in Bad 
Rotenfels statt, Beginn ist um 19.30 Uhr. 
Zu diesem informativen Vortrag mit Bil-
dern sind die Bürgerinnen und Bürger 
herzlich eingeladen, der Eintritt ist frei.

Obst- und Gartenbauverein  
Bad Rotenfels

Mitgliederversammlung
Auch in diesem Jahr lädt der Obst- und 
Gartenbauverein Bad Rotenfels alle Mit-
glieder und Freunde mit Familie zur dies-
jährigen Mitgliederversammlung ein. Sie 
findet am Sonntag, 12. März, ab 14 Uhr in 
der Festhalle in Bad Rotenfels statt. Neben 
dem Rückblick auf das vergangene Ver-
einsjahr, der Entlastung des Vorstandes 
und dem Ausblick auf das laufende Jahr 
2017 wird Walter Fischer einen äußerst 
interessanten Film über das 975-jährige 
Jubiläum von Bad Rotenfels zeigen. Zum 
Abschluss werden die Gewinne der Blu-
mentombola ausgegeben. Zahlreiches 
Erscheinen ist erwünscht.

RMSV Bad Rotenfeld

Zahlreiche Aktivitäten
Am 4. März fand die Generalversammlung 
für das Vereinsjahr 2016 statt. Der erste 
Vorsitzende Michael Schmitt begrüß-
te 21 anwesende Mitglieder und Gäste. 
Schmitt erinnerte in seinem Geschäftsbe-
richt an die verstorbenen Mitglieder und 
ging darin auch genauer auf die Vereins-
aktivitäten ein. Besonders hervorzuheben 
waren dabei die Winterwanderung, die 
Zielfahrt nach Rabland (Meran) sowie die 

Präses Tobias Merz (links) und Vorsitzende Cornelia Hogenmüller (rechts) mit den geehr-
ten des Kirchenchores. � Foto: Kirchenchor St. Laurentius

Innenansicht der barocken Kirche St. Laurentius in Bad Rotenfels. � Foto: Heinz Goll
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Bad Rotenfelser 975-Jahr-Feier. Auf das 
traditionelle Volksradfahren wurde zu-
gunsten der Teilnahme an der 975-Jahr-
Feier verzichtet. Bertel Merkel berichtete 
für die Kunst- und Einradabteilung über 
die Aktivitäten und den Trainingsbesuch. 
Kassier Andreas Götzmann informierte 
die Anwesenden über den Kassenstand. 
In Abwesenheit der Kassenprüfer be-
scheinigte Bruno Schmitt dem Kassier 
eine erstklassige Führung der Vereins-
konten und bat die Anwesenden um die 
Entlastung des Kassiers. Marco Wieden-
mann dankte der gesamten Verwaltung 
für ihren Einsatz und bat die Anwesenden 
ebenfalls um Entlastung der Gesamtver-
waltung. 
Beides geschah einstimmig. Für 40-jähri-
ge Vereinszugehörigkeit wurden Melitta 
Streb und Karl Riegel geehrt, zu Ehren-
mitgliedern wurden Edmund Biesinger 
und Walter Liedtke ernannt. Bei den an-
stehenden Wahlen wurden der erste Vor-
sitzende und die weiterhin zur Verfügung 
stehenden Amtsinhaber einstimmig 
wiedergewählt. Zum Abschluss der Ver-
sammlung zeigte Marco Wiedenmann 
noch Dias von der 25. Sternfahrt nach Me-
ran aus dem Jahr 1978.

Turnerbund Bad Rotenfels

Generalversammlung
Am Do., 23. März, findet um 20 Uhr die 
Generalversammlung des TBR in der Ver-
einsturnhalle, Ringstraße 24, statt. Hierzu 
sind alle Ehrenmitglieder und Mitglieder 
herzlich eingeladen. Tagesordnung: 1. Be-
grüßung. 2.Totenehrung, 3 Bericht des 1. 
Vorsitzenden, 4. Berichte der Abteilungen 
u. Jugendausschuss, 5. Ehrungen, 6. Kas-
senbericht u. Kassierentlastung, 7. Ent-
lastung Gesamtvorstand, 8. Wahlen, 9. 
Anträge, 10. Verschiedenes. Anträge zur 
Generalversammlung sind schriftlich bis 
zum Do., 16. März, beim 1. Vorsitzenden 
einzureichen.

TB Bad Rotenfels 
Turnabteilung

Neue Angebote
Ab Freitag, 10. März, startet eine neue 
Krabbelgruppe in der Vereinsturnhalle 
Ringstraße 24. Die "Krabbelknirpse" tref-
fen sich immer freitags von 10.10 bis 11.10 
Uhr. Das Angebot richtet sich an Mamas 
mit Kindern ab der 10. Lebenswoche. Wir 
werden gemeinsam singen, Fingerspiele 
lernen und ganz spielerisch anfangen die 
Kinder zur Bewegung zu animieren. Der 
Austausch der Mamas (oder Papas) un-
tereinander wird auch nicht zu kurz kom-

men. Die Gruppen wwerden von einer 
staatlich anerkannte Kindheitspädagogin 
mit dem Schwerpunkt Bewegung gelei-
tet. Nähere Infos erhalten sie bei der TBR 
Geschäftsstelle oder direkt bei Carmen 
Kohl, Telefon 915626.

Sonntags(t)räume
Die Turnhalle wird zum Indoorspielplatz. 
Viele Familien mit Kindern haben das Pro-
blem: Sonntags hat man endlich Zeit, das 
Wetter ist schlecht, der Bewegungsdrang 
der Kleinen ist dennoch groß. An den 
Sonntagen 12., 19. und 26. März, von 15 bis 
17 Uhr besteht die Möglichkeit eine Bewe-
gungslandschaft in der TBR-Vereinsturn-
halle, Ringstr. 24, zu nutzen. Für Familien 
mit Kindern bis ca. 6 Jahren geeignet. Das 
kostenlose Angebot ist ohne Programm, 
die Eltern spielen mit ihren Kindern. Für 
eine kleine Stärkung zwischendurch lockt 
das Familienkaffee. 
Da die Halle nicht mit Straßenschuhen 
betreten werden sollte, bittet die Turn-
abteilung Sportschuhe oder ähnliches 
mitzubringen. Weitere Informationen bei 
der TBR- Geschäftsstelle unter Telefon 
985449.

Siedlergemeinschaft Bad Rotenfels

Generalversammlung
Am Fr., 10. März, findet um 18.30 Uhr im 
Gasthaus "Salmen" die diesjährige Gene-
ralversammlung der Siedlergemeinschaft 
Bad Rotenfels statt. Die Tagesordnungs-
punkte sind im Schaukasten am Sied-
lerhaus ausgehängt. An diesem Abend 
steht ein ganz wichtiger Punkt an und 
zwar der Fortbestand der Siedlergemein-
schaft Bad Rotenfels. Bei diesem Punkt 
werden neben der aktuellen Situation in 
der Siedlergemeinschaft auch Zukunfts-
möglichkeiten über den Fortbestand der 
Siedler aufgezeigt. Daher wäre eine rege 
Teilnahme an der Generalversammlung 
wünschenswert.

Musikverein  
Harmonie Freiolsheim

Schlachtfest
Am Sa., 11. und So., 12. März, veranstaltet 
der Musikverein "Harmonie" Freiolsheim 
in der Mahlberghalle sein beliebtes und 
bekanntes Schlachtfest. Festeröffnung 
ist jeweils am Samstag ab 16 Uhr und am 
Sonntag ab 11 Uhr. Samstagabend mit 
Barbetrieb. Hierbei bietet der Musikverein 
von "Normal" bis "Super Plus" alle Variatio-
nen von Schlachtplatten an. Aber auch für 
Besucher, welche keine Schlachtplatten 
mögen, wird eine Auswahl an Speisen an-
geboten. Des Weiteren gibt es an beiden 
Tagen eine große Auswahl an selbst geba-

ckenem Kuchen. Musikalisch unterhalten 
werden die Gäste am Samstag vom Mu-
sikverein Freiolsheim. Und am Sonntag 
vom Musikverein Frohsinn Spessart sowie 
vom Musikverein Konkordia Malsch.

Obst- und Gartenbauverein  
Freiolsheim

Verwaltung im Amt bestätigt
Mit etwas Verspätung begann die Jah-
reshauptversammlung des OGV Freiols-
heim am 4. März. Der erste Vorstand Hol-
ger Abendschön konnte 49 Teilnehmer 
(40 Mitglieder und 9 Gäste) im Gasthaus 
"Hirsch" in Moosbronn begrüßen. Er dank-
te allen für die Unterstützung des OGVs im 
vergangenen Jahr und ging auch noch ein-
mal auf die erfolgreiche Aktion dem Saft-
Mobil ein, bei welchem viele neue "Kun-
den" gewonnen werden konnten. Nach 
den Berichten des Schriftführers Alexander 
Keck und Kassiers Roland Wölfe, dem die 
Kassenprüfer Karl-Heinz Glasstetter und 
Michael Selmayer eine einwandfreie Füh-
rung bescheinigten, erfolgte einstimmig 
die Entlastung der Verwaltung. Vor den 
Neuwahlen konnten die Gäste Lose für die 
Tombola erwerben. Die Blumen und Preise 
wurden am Ende der Veranstaltung ausge-
geben. 
Die Wahl der neuen Vorstandschaft erfolg-
te einstimmig. Hervorzuheben ist dabei 
das Engagement von Holger Abendschön, 
der noch einmal für zwei Jahre den Pos-
ten des ersten Vorstandes übernimmt. 
Auch bei den weiteren Funktionen gab es 
keine Veränderungen: 2. Vorsitzender ist 
weiterhin Siegfried Glasstetter, Roland 
Wölfle behält die Finanzen im Griff und 
Alexander Keck notiert die Vereinsge-
schehnisse. Ebenso wurden die Beisitzer 
Hubert Adam, Horst Kohl Raimund Müller, 
Reinhard Pahlow und Wolfgang Schneider 
einstimmig in ihrem Amt bestätigt. Fachli-
che Themen auf der Versammlung waren 
zum einen ein Erfahrungsaustausch über 
den Schafwolle-Dünger, welcher im ver-
gangenen Jahr an gleicher Stelle erworben 
werden konnte. Sowie ein Filmvortrag über 
ein hochautomatisiertes Verpflanzungs-
system das für Salatsetzlinge zum Einsatz 
kommt. Sven Dannenmaier dankte für die 
Vereinsgemeinschaft und im Namen des 
Ortschaftsrates. Auch Holger Abendschön 
betonte noch einmal die gute Zusammen-
arbeit zwischen den Vereinen im Ort. Vor 
dem Ausblick auf das kommende Jahr 
präsentierte die Vorstandschaft den Ver-
sammlungsteilnehmern eine Sammlung 
an Ideen, um Möglichkeiten der Weiter-
entwicklung des Vereins auszuloten. Über 
viele Rückmeldungen aus der Bevölkerung 
würde sich der OGV freuen. Zum Schluss 
ging Holger Abendschön auf die anste-
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henden Aktivitäten ein. Als nächstes folgt 
der Schnittkurs am 18. März. Dann ist der 
Anbau der Gerätehütte fertigzustellen. 
Dafür sind Helfer immer willkommen. Und 
schließlich konnte noch Termin und Ziel 
für den Jahresausflug bekannt gegeben 
werden: Es geht am 15. Juli in eine Käse-
rei ins Glottertal und anschließend in die 
Staudengärtnerei Gräfin Zeppelin in Sulz-
burg. Mit den besten Wünschen für ein gu-
tes Gartenjahr endete die Versammlung.

Narrenzunft Schmalzloch
Hörden

Männerballett  
holt Meistertitel
Zum fünften Mal in Folge hat das Män-
nerballett der Narrenzunft Schmalzloch 
den badischen Meistertitel ins Murgtal 
geholt. Die "Majas" ließen am Wochenen-
de beim badisch-pfälzischen Männerbal-
lettturnier in Mannheim die Konkurrenz 
hinter sich. Das Team um Trainerin San-
dra Tschan und Co-Trainer Timo Haungs 
punktete dabei mit der getanzten Persif-
lage auf die Pubertät. Damit ist die Saison 
für die Hördener Narren aber noch nicht 
ganz zu Ende, denn die Tanzgarde steht 
an den kommenden beiden Wochenen-
den im saarländischen Homburg mit den 
Murgspatzen und den Murgperlen im 
Halbfinale der deutschen Meisterschaf-
ten des Bund Deutscher Karneval.

Naturfreunde Hörden

Jahreshauptversammlung
Am Do., 6. Apr., 19 Uhr, findet die Jahres-
hauptversammlung der Naturfreunde 
Hörden statt. Hierzu laden wir alle Mitglie-
der, Freunde und Gönner recht herzlich in 
unser Naturfreundehaus ein. Anträge zur 

Tagesordnung können bis Do., 23. März, bei 
den Vorständen Doris Kempf, Achim Stö-
ßer oder Jürgen Heinle eingereicht werden. 
Über eine rege Teilnahme wird gebeten.

Wildschweinessen
Am So., 26. März, ist es wieder soweit. 
Die NaturFreunde Hörden veranstalten 
Ihr Wildschweinessen im NaturFreunde 
Haus Hörden. Ab 12 Uhr geht’s los - so 
lange der Vorrat reicht. Es erwartet die 
Besucher leckeres, selbstgekochtes Wild-
schweingulasch mit Spätzle und Salat 
oder alternativ Putengeschnetzeltes so-
wie viele leckere selbstgebackene Ku-
chen. Hierzu wird die Bevölkerung recht 
herzlich eingeladen.

Förderverein  
Michelbacher Hirtenhaus

Jahreshauptversammlung
Die Jahreshauptversammlung findet am 
Fr., 10. März, um 19.30 Uhr im Hirtenhaus 
statt. Im Mittelpunkt stehen die Rechen-
schaftsberichte, der Bericht der Kassen-
prüfer, die Entlastung des Vorstands und 
die Wahl der Kassenprüfer. Wahlen zur 
Vorstandschaft liegen turnusmäßig nicht 
an. Ausblick auf das Vereinsjahr 2017 so-
wie Diskussion und Aussprache runden 
die Versammlung ab. Mitglieder des Ver-
eins und alle Freundes des Hirtenhauses 
sind herzlich eingeladen.

Heimatverein Michelbach

Mitgliederversammlung
Die Mitgliederversammlung findet am Fr., 
10. März, um 19 Uhr im Gasthaus "Engel" 
statt. Neben Rückblick und Vorausschau 
stehen auch Wahlen und Ehrungen auf 
der Tagesordnung. Wir bitten um eine 
rege Teilnahme. Weitere Informationen 
sind auch zu finden unter: www.Heimat-
verein-Michelbach.de

Die "Majas" der Narrenzunft Hörden holten sich bei den badisch-pfälzischen Männerbal-
lett-Meisterschaften zum fünften Mal in Folge den badischen Meistertitel. 
� Foto: Narrenzunft Schmalzloch

Dem Heimatverein Michelbach ist es wieder gelungen eine besondere Referentin 
zu gewinnen. Aus der Chefetage des Nationalparks Schwarzwald kam Dr. Simone 
Stübner. Sie leitet den Bereich Öffentlichkeitsarbeit und Management. In ihrem 
ausführlichen Referat unterlegt mit tollen Filmen wurden zahlreiche Hintergründe 
der Gründung des Nationalparks (2014) beleuchtet. In der anschließenden Diskus-
sionsrunde konnten zahlreiche Fragen und viele offene Punkte durch Dr. Simone 
Stübner geklärt werden. Weitere Info zum Nationalpark unter www.schwarzwald-
nationalpark.de. Der nächste Stubenabend findet am Freitag, 7. April, 19 Uhr, statt. 
Peter Bittmann referiert über den Flugzeugabsturz am Bernstein. Es gibt nur noch 
wenige Plätze für diesen Vortrag. Anmeldung unter Telefon 77361 sowie kontakt@
heimatverein-michelbach.de � Foto: E. Schulz
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SV Michelbach,
Abt. Fußball

10. offenes Skatturnier
Am Sa., 11. März, veranstaltet der SV Michel-
bach in Zusammenarbeit mit Eugen We-
ber ein weiteres offenes Skatturnier in der 
Sportgaststätte Michelbach. Spielbeginn 
ist um 13 Uhr, Treffpunkt der Spieler ist um 
12.30 Uhr. Gespielt wird Listenskat nach 
den deutschen Skatregeln. Für die Vereins-
wertung können alle Vereinsmitglieder 
der Michelbacher Vereine teilnehmen. Je-
der Verein darf beliebig viele Spieler an-
melden. Es gibt eine Mannschaftswertung 
(1 Mannschaft mit 4 Spieler) sowie eine 
Einzelwertung, d. h. auch Vereine welche 
keine komplette Mannschaft oder keine 2, 
3, ... komplette Mannschaften stellen kön-
nen, dürfen auch Einzelspieler melden. Für 
die offene Wertung können sich Mann-
schaften (4 Personen) sowie Einzelspieler 
anmelden. Eine Startgebühr wird erhoben. 
Es müssen die Namen der Teilnehmer ge-
meldet werden! Anmeldungen an: Daniel 
Herm, Klosterstr. 1, 76571 Gaggenau. Die 
Startgelder, einen Wanderpokal sowie 
schöne Sachpreise werden als Preise aus-
gespielt. Die Siegerehrung findet gegen 
18.30 Uhr statt. Fans, Zuschauer sowie alle 
Vereinsmitglieder der örtlichen Vereine 
sind recht herzlich eingeladen am Turnier-
tag vorbeizuschauen sowie zum gemütli-
chen Beisammensein und Siegerehrung 
nach Turnierende. Eine zahlreiche Teilnah-
me ist erwünscht. Weitere Infos online un-
ter: www.sportvereinmichelbach.de

Sozialverband VdK Ottenau

Jahresversammlung und 
Osterkaffee
Am So., 2. Apr., findet um 14 Uhr unsere 
diesjährige Jahresversammlung mit an-
schließendem Osterkaffee im DRK-Zent-
rum statt. Alle Mitglieder des Ortsverban-
des sind hierzu recht herzlich eingeladen. 
Anmeldung bis 29. März unter Telefon 
76285 bei Christa Heck. Gäste sind im-
mer herzlich willkommen. Ebenso freuen 
wir uns über Kuchenspenden. Bitte bei 
der Anmeldung Bescheid geben. Folgen-
de TOP stehen an: 1. Begrüßung und To-
tenehrung; 2. - 4. Berichte - 1. Vorstand; 
- Schriftführer; - Kassier; 5. Entlastung 
der Vorstandschaft; 6. Ehrungen; 7. Ver-
schiedenes. Anträge sind bis Sa., 25. März, 
an den 1. Vorstand Arno Geiger, Telefon 
75506 zu richten.

Schützenverein 
Ottenau

Jahreshauptversammlung 
Liebe Schützenschwestern und Schüt-
zenbrüder am Fr., 24. März, findet ab 
20 Uhr im Schützenhaus Ottenau 
die alljährliche und satzungsgemäße 
Jahreshauptversammlung statt. Ne-
ben Ehrungen sowie Informationen 
zum vergangenen und kommenden 
Vereinsjahr, finden Neuwahlen der 
Vorstandschaft statt. Folgende Ämter 

der Vorstandschaft stehen zur Wahl: 
Oberschützenmeister, Schützenmeis-
ter Wirtschaft, Schriftführer, Luftge-
wehr Referent, Kleinkaliber Referent 
und Kassenprüfer. Des Weiteren fin-
det der Beschluss über eine Satzungs-
änderung statt, näheres hierzu erfah-
ren die Mitglieder über die Einladung. 
Anträge zur Jahreshauptversamm-
lung sind bis spätestens Fr., 17. März, 
schriftlich beim Oberschützenmeister 
einzureichen.

SV Ottenau,
Abt. Fußball

Spvgg Ottenau -  
FV RW Elchesheim 1:1
Nach der langen Winterpause sahen die 
vielen Zuschauer ein gutes Landesligas-
piel, das am Ende mit einem gerechten 
1:1 endete. In der Anfangsphase hatte 
zwar die Sportvereinigung mehr Spiel-
anteile, das erste Tor schossen aber in 
der 24. Minute die Gäste. Manuel Mantel 
unterschätzte einen hohen Ball, welcher 
dann beim Elchesheimer Rilli landete, 
was dieser eiskalt zum Führungstreffer 
ausnutzte. 
Die Ottenauer spielten einen schö-
nen Fußball, durch Abspielfehler im 
Spielaufbau ergaben sich dann doch 
immer wieder gute Situationen für die 
Gäste. In der 33. Minute hatte Sandro 
Cuttica eine gute Einschussmöglich-
keit, aber sein Ball aus 16 Meter war zu 
schwach um den Elchesheimer Keeper 
zu überwinden. In der 41. Minute hät-
ten die Elchesheimer das 2:0 schießen 
bzw. köpfen müssen, aber ihr Stürmer 
verfehlte knapp das Tor. Nach der Pause 
machten die Gäste nochmals mächtig 
Druck und erarbeiteten sich zwei schö-
ne Torchancen, scheiterten aber auch 
zweimal am Ottenauer Torhüter Glaser, 
der wieder einmal ein Rückhalt für sei-
ne Mannschaft war. In der 60. Minute 
verfehlte Cuttica knapp eine Eblerflan-
ke. Eine Minute später machten es die 
Ottenauer besser. Steffen Weiler konn-
te sich schön auf der rechten Außen-
bahn durchsetzen und legte den Ball P. 
Ebler auf, der aus 8 Meter Entfernung 
einnetzen konnte. 
In der 85. Spielminute war das Glück 
der Sportvereinigung holt, erst ging 
der Ball an die Latte, danach an den 
Pfosten und dann war Torhüter Glaser 
zur Stelle. Über den gesamten Spiel-
verlauf gesehen geht das Unentschie-
den in Ordnung. Die Sportvereinigung 
hatte zwar mehr Spielanteile, aller-
dings nur bis zur Strafraumgrenze, die 
Gäste aus Elchesheim waren in der Of-

Zum gemeinsamen Arbeitseinsatz haben sich mehrere Mitglieder des Obst- und 
Gartenbauvereins Michelbach am vergangenen Samstag getroffen. Im Außenge-
lände des Kindergartens St. Michael wurden beim sogenannten Winterschnitt acht 
Obstbäume geschnitten. Die Kindergartenkinder können sich zur Erntezeit wieder 
auf Äpfel, Birnen und Renekloden von den „eigenen“ Bäumen freuen. Die Lebenshil-
fe Ottenau wird ebenfalls zur Apfelernte kommen und aus den Früchten leckeren 
Saft pressen.� Foto: OGV Michelbach
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fensive abgebrühter. Am So., 12. März, 
15 Uhr, gastiert die Sportvereinigung 
beim SV Niederschopfheim. Ziel ist es 
im Auswärtsspiel wenigstens einen 
Punkt zu erzielen, um den Abstand 
zum SVN zu wahren. Im Heimspiel 
konnte sich die Sportvereinigung mit 
2:0 durchsetzen.

SV Ottenau,
Abt. Tischtennis

Ergebnisse
Badenliga, Herren: TTC 1946 Weinheim 
II - Spvgg Ottenau I 5:9; Spvgg Ottenau 
I - TTSF Hohberg I 7:9. Gegen den TTC 
Weinheim II lag man gleich zu Beginn mit 
0:3 zurück, rehabilitierte sich dann aber 
und konnte den Tabellenletzten mit 9:5 
besiegen. Wie erwartet eng her ging es 
am Sonntag gegen den TTSF Hohberg I. 
Wie bereits in der Hinrunde musste man 
sich am Ende dennoch denkbar knapp mit 
7:9 geschlagen geben. Mit 18:16 Punkten 
liegt die 1. Mannschaft nun auf Rang 5 
der Badenliga. Bei noch drei ausstehen-
den Partien und dem ein oder anderen 
Zähler sollte der Klassenerhalt endgültig 
gesichert werden. Bezirksliga, Herren: 
TTV Gamshurst I - Spvgg Ottenau III 9:6. 
Bezirksklasse, Herren:
TV Gernsbach I - Spvgg Ottenau IV 9:4. 
Kreisklasse B, Herren: TV Gernsbach III - 
Spvgg Ottenau VI 1:9. Kreisklasse C, Her-
ren: Spvgg Ottenau VII - GTM Rheinmüns-
ter II 9:6.

Musikverein Selbach

Frühlingskonzert
Am So., 2. April, 17 Uhr, lädt der Musikver-
ein Selbach zu seinem Frühlingskonzert 
in die Selbacher Siegfried-Hammer-Halle 
ein. Nach seinem gelungenen Debüt im 
letzten Jahr hat sich Dirigent Patrick Pirih 
auch für sein zweites Konzert mit dem 
Musikverein Selbach einiges vorgenom-
men. 
Mit einem vielseitigen musikalischen 
Programm möchte er wieder den Ge-
schmack des Publikums treffen. Im 
Rahmen des Konzertes werden sich in 
diesem Jahr erstmals die Zöglinge des 
Vereins unter der Leitung von Natascha 
Rigsinger vor großem Publikum präsen-
tieren. Karten sind bei der Bäckerei Hor-
nung sowie bei den Musikerinnen und 
Musikern erhältlich. Außerdem wird ein 
Straßenvorverkauf durchgeführt. Für 
Kinder und Jugendliche bis 14 Jahren ist 
der Eintritt frei.

Turnverein Sulzbach

Jahreshauptversammlung
Am Fr., 17. März, 19.30 Uhr, findet die dies-
jährige Jahreshauptversammlung des TV 
Sulzbach in der vereinseigenen Turnhalle 
statt. Dazu sind alle Vereins- und Ehren-
mitglieder herzlich eingeladen. Auf der 
Tagesordnung steht unter anderem die 
Wahl der Vorstandschaft und der Verwal-
tung. Wünsche und Anträge müssen bis 
Mo., 13. März, beim 1. Vorsitzenden Oliver 
Maier, Dorfstraße 135 in Sulzbach abgege-
ben werden. 
Am darauf folgenden Sonntag finden au-
ßerdem die Vereinsmeisterschaften des 
TV Sulzbach statt. Die Wettkämpfe begin-
nen um 14.30 Uhr und finden ebenfalls in 
der vereinseigenen Halle statt. Alle Inte-
ressierten sind zu dieser Veranstaltung 
eingeladen.Wassonstnochinteressiert

Wassonstnoch
interessiert

Der Garten im März 2017
Tipp: Im März sollten alle Mulchschich-
ten im Gemüse- und Ziergarten, die als 
Winterschutz dienten, entfernt werden. 
So kann sich der Boden schneller erwär-
men. Organisches Material, das verwen-
det wurde, kommt auf den Komposthau-
fen. Beim Abräumen des Mulchs und bei 
jeder Bodenpflegemaßnahme sollte auf 
Nacktschneckeneier geachtet werden. 
Wer die kleinen weißen „Kügelchen“ jetzt 
entfernt, erspart sich später manchen Är-
ger über zu viele der unliebsamen Garten-
gäste.

Möhren säen
In den März fällt die Hauptaussaatzeit 
für frühe und mittelfrühe Möhrensorten. 
Der Reihenabstand sollte 20 cm betra-
gen. Möhrensamen ist relativ klein – ein 
Gramm enthält 800 bis 900 Samenkör-
ner. Aus diesem Grund werden Möhren 
meist zu dicht gesät. Je Quadratmeter 
sollten nur etwa 0,5 Gramm zur Aussaat 
kommen. Dazu kann der Möhrensamen 
mit der doppelten Menge trockenen, fei-
nen Sands gemischt werden – die Aus-
saatdichte verringert sich. Bis zum Auf-
laufen der Möhren vergehen manchmal 
bis zu vier Wochen, sodass Markiersaat 
anzuraten ist. Dazu eignen sich Radies-
chen sehr gut. Vor dem Schließen der 
Saatrillen wird alle 8 bis 10 cm ein Korn 

ausgelegt. Radieschen keimen schon 
nach wenigen Tagen und lassen die Rei-
hen erkennen, so dass rechtzeitig gehackt 
oder gemulcht werden kann.

Beeren pflegen
Strauchbeerenobst sowie Erdbeeren sind 
Flachwurzler, das heißt die meisten Wur-
zeln befinden sich in 20 bis 30 cm Boden-
tiefe. Hacken bzw. Grubbern statt Graben 
lautet daher die Devise. Das meiste Bee-
renobst gehört ursprünglich zum Unter-
holz von Waldgebieten mit dicken Mull-
schichten auf dem Boden. Daher kommt 
dem Mulchen im Garten, also der Abde-
ckung mit organischem Material, bei Bee-
renobst große Bedeutung zu. Geeignet 
sind alle verrotteten oder angerotteten 
Materialien wie Laub, Stroh, Mäh- und 
Schnittgut, Rinden- oder Gartenkompost. 
Achtung: Kompost ist ein hochpotenter 
Dünger. Zusätzliches Ausbringen von mi-
neralischen oder organischen Düngern 
erübrigt sich in der Regel. Regelmäßige 
Bodenproben verschaffen Gewissheit.

Rosen pflanzen
Wer in diesem Jahr neue Rosen pflanzen 
möchte, sollte bereits im März mit den 
Vorbereitungen beginnen. Günstig ist 
eine zwei Spaten tiefe Lockerung des Bo-
dens am zukünftigen Standort. Da Rosen 
viele Jahre stehen bleiben, sollte der Bo-
den am besten mit reichlich Humus aus 
organischem Material wie verrottetem 
Stalldung oder Grobkompost verbessert 
werden. Der Kompost gehört nur in die 
oberen Bodenschichten. Zu tief in den Bo-
den gelangt, würde er wegen Sauerstoff-
mangels faulen. In milden Lagen können 
Rosen bereits im März gepflanzt werden. 
Sonst wartet man bis April.

Quelle: Bundesverband 
Deutscher Gartenfreunde e.V.
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